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sechswmuliger engliſcher Angriff un der Ancre abgewieſen

822 535 Tonnen feindlicher Kriegsſchiffsverluſt
Awerllaniſche Dampfer im öperrgehiet

Das Berliner Tageblatt berichtet aus Kopenhagen
Aus Newyork wird der Zeitung Politiken ge
Die internationale transgatlantiſche Amerika
linie hat den Miniſter des Aeußeren um endgültige
Jnſtruktionen betreffs der Abreiſe der amerikaniſchen
Poſtdampfer gebeten und angefragt es notwendig
ſei die Schiffe von Kreuzern begleiten zu laſſen
Sie erhielt darauf die Antwort Die Regierung könne
5 nicht gegenüber Privatperſonen darüber aus

z wie weit man r nach den euro
päiſchen Häfen fahren laſſen ſolle Sie verpflichte nie
manden die in der letzten deutſchen Erklärung um
ſchriebene Gefahrzone zu paſſieren indeſſen ſtehe die
Regierung auf dem Standpunkt daß amerika
niſche Fahrzeuge das Recht habenüberall auf der weiten See zu fahrenDieſes Recht ſei jetzt dasſelbe wie vor der Erklärung
der deutſchen Blockade Ein neutrales Fahrzeug deſſen
Beſitzer einen unberechtigten Angriff befürchtet müſſedie notwendigen Maßregeln treffen dem Angriff

e n oder ihn abzuwehren
tſächlich ſcheint die amerikaniſche RegierunWillen gegen die deutſche Seeſperre n

ſetzen zu wollen wie aus folgender Meldung hervorgeht
New york 12 Februar Reuter Zwei un

bewaffnete amerikaniſche Frachtdampfer
werden vorausfichtlich heute nach dem Seeſperregebiet
abgehen Sie werden die erſten Schiffe unter amerika
niſcher Flagge ſein die von hier in das ſeit der deutſchen
Note über den uneingeſchränkten Unterſeebootkrieg ge
fährdete Gebiet fahren Keins der beiden Schiffe hat
die von Deutſchland vorgeſchriebenen Streifen auf den
Seiten ſondern beide tragen nur die großen Buchſtaben K
U S A Die Schiffe treten die Ausfahrt an da ſich
die Eigentümer auf das Recht amerikaniſcher Schiffe
das offene Meer zu befahren verlaſſen Die Schiffe
werden keine Geſchütze führen um gegen ungeſetzliche
Angriffe Widerſtand zu leiſten Das eine mit Namen
Orleans hat einen amerikaniſchen Kapitän namens

Tucker und eine Beſatzung von 35 Mann darunter 32
amerikaniſche Bürger Das andere Schiff heißt
Rocheſter Es wird erklärt daß keines von beiden

Bannware führt Beide gehen nach Bordeanux
Nach einer ſpäteren Meldung ſind die beiden Fracht

dampfer am Nachmittag ins Sperrgebiet ab
gefahren

Wie die Zollbehörden mitteilen wird auf Anweiſung
aus Waſhington jede Veröffentlichung über die Abfahrt

von Schiffen gegenwärtig unterbleiben
Die Frachtſchiffe ſind zwar angeblich unbewaffnet

aber das würde ſelbſtverſtändlich die deutſchen Boote
falls ſie ihnen innerhalb des Sperrgebietes begegnen
nicht hindern ſie zu verſenken Die Entſendung der
Dampfer ins Sperrgebiet iſt geradezu eine Heraus

forderung eine Kraftprobe und Herr Wilſon darf ſich
nicht wundern wenn ihm die deutſche Antwort darauf
wicht ge fällt

Der Kongreß ſoll entſcheiden
Die Frankfurter Zeitung meldet aus Newyork

Für den Fall daß Ventſchland eine unzweideutigeHandlung gegen amerikaniſche Schiffe unternehmen

ſollte wird Wilſon die Frage dem Kongreß vor
t die Kriegserklärung

nachſuchen Maßnahmen zum
zu treffen

Aus Amerika liegen eine Anzaht
ſprechender Meldunge n vor

ohn ne ſie a uf
ngeblich ſoll der

ſtimmung wieder
berichtet meldet

Schutze der Amerikaner

zum Teil wider
die wie lediglich wieder

ihre Ri chtigeit prüfen zu können
Ententepreſſe zufolge die Kriegs

überwiegen Wie der Lokalanzeiger
der Secolo aus Paris Alle NachAmerika laſſen übereinſtimmend die

Kriegserklärung der Vereinigten Staaten an
Fernerdie Voſſiſche Zeitung aus Genf Der Matinfieberhafte Vorbereitungen

Amerikas zu berichten Eine halbe Million Suffra
e ſollen ſich dem Gouverneur von Newyork
r feleiſtung angeboten haben Der Landesverein

ollwarenfabrikanten ſtellte ſeine ganze Produktion im Werte von 24 Milliarden Frank der Re
gierung zur Verfügung 19 Jlugzeugfabrilanten er
klärten der Regierung wöchentlich 200 Flugapparate
liefern zu können

Amerikas ſtarke Männer
Nach einem Bericht aus Newyork bemüht man ſich

die beiden ſtärkſten Männer in den Vereinigten
Stoaten Rooſevelt und Root in ein Koalitions
miniſterium zu bringen falls der Krieg ausbrichtu e e Nee Da e acht

meldet

W T Großes Hauptquartier 12 Februar
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Oeſtlich von Armentières und ſüdlich des La Baſſée

Kanals ſcheiterten durch lebhaftes Feuer vorbereitete
engliſche Angriffe

Tagsüber lag ſtarke Artilleriewirkung auf unſeren
Stellungen beiderſeits der An e re Während der Nacht
griffen die Engländer ſechsmal die zerſchoſſenen Gräben
von Serre bis zum Fluß an Alle Angriffe ſind ab
gewieſen worden Der Feind deſſen Sturmtruppen viel
fach Schneehemden trugen hat in unſerem Abwehrfeuer
nördlich von Serre im Nahkampf ſchwere Verluſte er
litten Die Räumung einer unbrauchbar gewordenen
Grabenlinie ſüdöſtlich von Serre war vor Einſetzen der
engliſchen Angriffe planmäßig und ohne Störung durch
geführt worden

Die deutſchen Schiffe in Amerika
Wir hatten ſchon mitgeteilt daß die Reutermeldung

über die Beſchlagnahmeder deutſchen Schiffe
falſch war jetzt folgt nunmehr die amtliche Beſtätigung
aus Amerika in folgender Meldung

W T Newyork 8 Februar
Vertreter des W T B

Funkſpruch vom
Kriegsſekretär Baker hat

folgendes mitgeteilt Jn den Häfen von Manila und
n Orten auf den Philippinen von Colon und

Panamg iſt bemerkt worden daß deutſche Schiffe Teile
ihrer Maſchinen entfernt haben und daß anſcheinend
Vorbereitungen zu ihrer Verſenkung getroffen würden

eins von dieſen Schiffen iſt durch die Regie
rung der Vereinigten Stagten beſchlagnahmt
worden und in allen Fällen ſind Kapitän und Mann
ſchaften verſtändigt worden daß die Regierung der Ver
einigten Staaten keine Beſchlagnahme ausſpreche kein
Recht über die Schiffe in Anſpruch nehme und das Recht
des Kapitäns und der Mannſchaft nicht beſtreite die
Schiffe gebrauchsunfähig zu machen falls ſie dies für
vichtig halten ſolange die Zerſtörung auf eine Weiſe ge
ſchieht daß die ſchiffbaren Gewäſſer des Hafens nicht be
hindert vder daß keine Schaden oder Gefahr für and re
Schiffsbeſitzer entſteht Der Abbruch der diplomatiſchBeziehungen zwiſchen den Vereinigten Staaten hat das
Verhältnis dieſer Schiffsbe ſatz i gen zur Rogie rung der
Verein gten Staaten nicht geändert oder ihr Recht auf
unſere Gaſtfreundſchaft antfg ehoben Die getanen
Schritte beſchränken ſich auf die nötigenPolizeibeſtimmungen um Schaden am
Beſitze anderer oder Verſtopfung der
Hafengewäſſer zu verhindern

W T Newyork ln Februar Vom Vertreter
des W T Aſſociated Preß meldet aus Waſhington daß amtlich mitgeteilt werde es beſtehe keine
Abſicht deutſche Schiffe in Beſitz zu
nehmen

Blinder Lärm
Nach engliſchen Blättern herrſchte am 7 Februar

in Newyork eine Panik Aus Long Jsland kamendie Einwohner flüchtend nach Newyork und erklärten
daß die Deutſchen die Küſte bereits dort bombardierten

Man hörte iweren Kanonendonner Gerüchte über
eine deutſche Jnvaſion ſchwirrten durch die Luft Jn
Wahrheit handelte es ſich um ein Probeſchießen mit
ſchweren Geſchützen

Brand einer amerikaniſchen
Granatenfabrik

Pittsburg 11 Februar Reuter Eine Maſchinen
fabrik die noch bis vor kurzem Gran aten herſtellte
iſt durch Feuer zerſtört worden Der Schaden wird auf
2 Millionen Dollars geſchäht Die Regierung hat eine
Unterſuchung zugeſagt

Gerards Abreiſe
Madrid 12 Februar Der amerikaniſche Botſchafter

Gerard beſtellt die Kabinen für die ſpaniſchen Poſt
dampfer Alfonſo 13 oder Jnfant Jſabel die am21 Februar bzw 25 Februar von Barcelona abgehen

Allgemeine Wehrpflicht für Amerika
W T Waſhington 10 Februar Renter Der

Senatsausſchuß für militäriſche Angelegenheiten hat ſich
zugunſten eines allgemeinen Militärdienſtgeſetzes aus
geſprochen das vorſieht daß ſämtliche männliche Bür
ger zwiſchen dem 19 und 26 Jahre ſich ſechs Monate
einer militäriſchen oder Marineausbildung zu unter
ziehen haben

Keine transatlantiſchen Fahrten
holländiſcher e iT F ag 10nete

n ten da die

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prinz

Leopold von Bayern
Vorſtöße unſerer Sturmtrupps an der Düna und bei

Kiſielin weſtlich von Luck gelangen in vollem Umfange
Bei Kiſielin wurden zwei Offiziere 40 Mann und ein
Maſchinengewehr eingebracht

Front des Generaloberſt Erzherzog Joſeph
Jn den Bergen zu beiden Seiten des Ojtoz Tales

und in der Putna Niederung vielfach Zuſammenſtöße
von Streifabteilungen

Heeresgrupr des Generalſeldmarſchalls
MackenſenAm Sereth Peohenweplänkel und an der unteren

Donau mäßige Artillerietätigkeit

Mazedoniſche Front
Nichts Neues

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

nicht ehe e ter werde als nicht mit Sicherheit
eng tellt ſei daß kein engliſcher Hafen an

aufen zu werden braucht

Deutſchlands Gewinnausfichten
W T Rotterdam 11 Februar MorningPo ſt ſchreibt über den verſchärften Tauchbootkrieg

Da Deutſchland eine Anzahl neuer v vote fertig
geſtellt hat iſt es jetzt in der Lage die Flotte der Alli
terten zu verhöhnen und die See für die gert Hanweiter abzuſchließen Es iſt nicht wahrſcheinlich
daß Bethmann Hollweg hier eine leere Drohung aus
geſprochen hat vielmehr iſt zum mindeſten ſicher daß
ke in Handels chiff der Neutralen oder Kriegführenden
mohr in See ſtechen kann ohne mit möglicher Vernich
tung zu rechnen Wir müſſen alſo annehmen daß tatſächit ich eine Vernichtung von Handel sſchiffen in größe
rem Umf fange eintreten wird Die Leiter Deutſchlands
ſind nicht leichtſinnig und haben die Wirkung ihrer Seeräuberei erklärung auf die Neutralen vorausgeſehen

Deutſchland braucht nicht die Flotte der Vereinigten
Staaten zu fürchten da z gegen Tanchboote nichts
ausrichten und an die deutſche Flotte nicht herankommenkann Zu Lande braucht Be chland nichts zu befürch

Vereinigten Staaten keine Truppen trans
portieren können und Holland und Skandinavien durch

Deutſchlands her im Schach halten werden
Gelingt es Deutſchland England zur Seeab uikiteten r die Stimmen der Neu
tralen unbeachtet zu laſſen ſo wird es
den Krieg gewinnen

Georg Brandes über Wilſon

W T Kopenhagen 11 Februar Georg
Brandes teilt in r mit Die NewyorkTimes befragte mich einem Telegramm vom30 Januar das jedoch erſt am 4 Februar in meinen Be

ſitz kam wegen meiner Meinung zur Friedens
note Wilſons Obgleich die Lage ſeit der Abſendung des Telegramms ganz anders geworden iſt
konnte ich es doch nicht ohne Antwort laſſen und ant
wortete Die Loſung Wilſons Frieden ohne Sieg iſtgenial Hätte er jcbogh nach dem Vorbild Wa aſhingtons

ſofort allen Bürgern der Vereinigten Staaten verboten
irgend einer der kriegführenden Parteien Waffen
oder Munition zu verkaufen ſo wäre derFriede ſchon längſt wieder hergeſtellt Geniale Löſungen
ſind gut Taten jedoch beſſer

Rußland braucht Deutſchland

W T B Kopenhagen 11 Februar Berlingske Tidende zufolge teilt Sirſhewiſa Wijedomiſti
mit daß in der letzten Sitzung des Budgetaus
ſchuſſes der Duma über die deutſche rrnnte
nach Rußland beraten wurde Man kam zu der Ein
ſicht daß auch in Zukunftein Teilder ruſſi
ſchen Wareneinfuhr aus Deutſchland be
zogen werden müſſe

Frankreich erkennt Venizelos an
W T Bern 11 Februar Der Temps meldet

Die franzöſiſche Regierung hat die Behörden gngewieſen
mit den Vertretern von Venizelos in Verbindung
zu treten Das Marſeiller Konſulat der Salonikier
Regierung wurde anerkannt Die Anerkennung der
Konmſulate in Lyon Havre ſteht bevorBordeaux und Le

Die Kohlennot in Frankreich
W T B Bern II Februar Temps zufolgemußte auf der Pariſer Ringbahn der Zugverkehr

weiter eingeſchrä n kt werden Bei der Oſtbahn
u 2 den e l in jeder Richtung nur noch

e in eren Linien verkehren zwe ſaar in t u gert Vorort und Frachtver

der feindliche Geſamtverſuſt an 6chiffen

Die Geſamtverluſte unſerer Gegner an
Kriegsſchiffen belaufen ſich bisher auf 822 535
Tonnen nicht eingerechnet ſind dabei Hilfskreuzer und
Hilfsſchiffe Dieſe Tonnenzahl überſteigt die der geſam
ten franzöſiſchen Flotte zu Beginn des Krieges die die
dritigrößte Seekriegsmacht der Welt iſt um 100 000 To

V 69 welches ſeinerzeit nach einem Seetreffen nach

Holland eingeſchleppt wurde iſt nunmehr auf der Ems
eingetroffen

Ueber tauſend feindliche Fiugzeuge ſeit

Kriegsbeginn abgeſchoſſen
Nach Ausweis der im deutſchen Heeresb t auf

geführten Luftbeute Ziffern haben die lieger
und Abwehrformationen ſeit Kriegsbeginn über 1000
on Flugzeuge erledigt genau gerechnet bis Ende
Januar 1002

Dabei ſind aur die an der Weſt und Oſtfrontheruntergeheiten engliſchen franzöſiſchen
und ruſſiſchen Flugzeuge gezählt Balkan undTürkei mit ihren nicht Werhebliſchen Erfolgen werden

hier nicht mitgerechnet
Die Bedeutung dieſer gewaltigen Zahl wird noch

eindringlicher wenn man ſich klar macht daß dieſe
1002 Flugzeuge 167 feindlichen Geſchwadern zu 6 Appa
raten gerechnet entſprechen Ferner ſind dabei etwa1700 feindliche Füeger außer Gefecht geſetzt und etwa

50 Millionen Wert an Maſchinen vernichtet worden

Regere Fliegertätigkeit an der
Weſtfront

W T Berlin 11 Februar Amtlich Jader Nacht vom 9 zunud 10 Februar war an der Weſtfront
die Tätigkeit unſerer und der feindlichen Flieger eine
beſonders rege Deutſche Geſchwader belegten mit aus
gezeichnetem Erfolg den Bahnhof von Aveluy
bei Albert mit 1500 Kilogramm den Oſtbahnhof von
Amiens mit 3300 Kilogramm Bomben Jnfolge des
Angriffs brach auf dem letzteren ein Brand aus der an
den dort aufgeſtapelten großen Vorräten immer erneute
Nahrung fand Der gewaltige Feuerſchein war noch
um 7 Uhr morgens weithin zu ſehen Andere Ge
ſchwader verurſachten durch ihre Bombenwürfe Brände
auf den Werklagern von Boyart und Eelu
ſier Die Jnduſtrieanlagen von Neuve
Maiſon wurden erneut mit über 2000 Kilogramm
Sprengſtoff beworfen die von Pompey mit 300 Kilo
gramm Ein weiterer nächtlicher Flugzeugangriff richtete
R gegen die Flugzenghalle und die Luft

iffhalle von Epinal die mit 600 Kilogramm
Bomben eingedeckt wurde

Demgegenüber unternahmen die Gegner mehrere
Nachtflüge in das lothringiſche Becken und Saargebiet
Der durch dieſe Beſuche angerichtete Schaden jſt jedoch
ganz unerheblich Unſer Abwehrfener zwang bei
Differdingen einen der nächtlichen Angreifer einen
franzöſiſchen Farman Doppeldecker zur Erde Das
Flugzenug iſt zerträmm ert die Jnſaſſen Unter

leutnant Lautiron und Korporal Fourgerot beide getötet
Eine neue Schmach haben die Franzoſen durcheinen in der gleichen Nacht anf die offene Stadt

Karlsruhe unternommenen Angriff auf
ſich geladen Die traurige Tat unternahmen einige Flu
zeuge die einige Bomben anf die friedliche Stadt awarfen Drei Bürger wurden dadurch verlest
der angerichtete Sachſchaden iſt bedeutungslos

Am Tage des 10 Febrnar ſchoſſen daranf unſere
Flieger drei feindliche Flug u ge in Brand
Das eine ſtürzte in der Gegend von La Baſſöe brennend
nieder die anderen beiden erſchel ten an der Sommefron

Die Antwort der 6chweiz an Wilſon
W v Bern 11 Februar Schweiz

Agentur Die al biehnende Antwort des Bundesrats
auf die Auf fford erung ſich dem Vorgehen Präſident
Wilſons gegen Deutſchland anzuſchließen lautet

Der Bundesrat kann gegenüber der amerikaniſchen
Aufforderung nur auf die am 4 Auguſt 1914 ab
gegebene und den Staatsregierungen zur Kenntnis
gebrachte Neutralitätserklärung verweiſen
Bundes werſammlung und Bundesrat haben damals
den feſten Willen bekundet in keiner Weiſe vonden Grundſate n der Neutra lität abzuweichen die dem

Schweizer Volk ſo teuer ſind und ſo ſehr ſeinen Be
ſtrebungen ſeiner inneren Einrichtung und Stellung
gegenüber den anderen Staaten entſprechen und die
en Vertragsmächten vom Jahre 1815 ausdrücklich er

klärt daß die ſchweizeriſche Eidgenoſſenſchaft während
des ausgebrochenen Krieges mit allen ihr zu Gebote
ſtehenden Mitteln ihre eutralität und die J
barkeit re Gebietes aufrechterhalten und w
werde ie Ereigniſſe während des gegenwä
Krieges haben den Hundesrat in ſeiner Ueberzeugung
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angehörige oder ſchweizeriſche Ladung der Vernichtung
preisgegeben werden ſollten

vrotet ver öchwelz gegen deuen die berſperre

undesratW Bern 11hat am T g t nachſt ende le e die deutfche

Regierung gerichtet
Es konnte der Kaiſerlichen Regierung ni t ent

daß durch die in der Denkſchrift aufgeführtenMaßnahmen ein ſchwerer Eingriff in das der Schweiz
als neutralem Staate nach den Grundſätzen des
friedlichen

e die Blockade faſt aller für die Benützung durch
die Schweiz in Betracht kommenden Häfen eine
ernſte Gefährdung unſerer Lehensmittel und
Rohſtoffverſorgung und unſeres e Ex
portes Auch wenn durch freundſchaftliche Verſtän
digung mit der franzöſiſchen Regierung die Be
nußung des Hafens von Cette der außerhalb der
blockierten Zone liegt ermöglicht wird ſind dieSeetransporte in einer eiſe ein ſchränkt däß
unſerer Volkswirtſchaft die empfindlichſten Schödi

zugefügt werden Die von der deutſchene ereg eng verhängte Seeſperre folgt auf eine

ganze Reihe von Maßnahmen durch die im Laufe
des Krieges von beiden kriegführenden
Teilen im Widerſpruch zu völkerrechtlichen und
vertraglichen Normen unſere wirtſchaftliche Be
wegungsfreiheit bereits eingeengt worden iſt und
gegen S wir vergebens unſere Stimme erhoben

haben Die Sperre iſt unter dieſen Umſtänden nurum ſo erüdender und folgenſchwerer r Bundesrat
ſieht ſich daher gezwungen eng die von der Kaiſer

ichen Regierung angelndigte Blockade und deren
Durchführung ſoweit ch nach den gemeingültigen
Grundſätzen des Völkerrechts echte der Neutralen
verletzt werden nachdrückli Proteſt undRechtsverwahrung einz ken umd vorab für
den Fall daß die ſalſächliche Durchführung der Spgrre

ſich als unvollſtändig erweiſen ſollte alle Devorzubehalten wenn durch die von Deutſchiand und ſeinen Verbündeten angewandten Mittel

chweizeriſ Staatsangehörige und a
Du der Vernichtung preisgegeben werden ſollen

r

die deutf che Rei
S die Siche

Wiernns alles tun wird um den
rheit ſchweizeriſchen Staatsehörigen und für per wirtſchaftliche Leben der

Schweiz aus der Blockade ſich ergebenden ſchwierigen
Folgen nach Möglichkeit vorzubeugen

Eine gleichlautende Note iſt der öſterreichiſchuungearif gen Regierung ugeſtelt worden

Die Annahme des Herwer Vundeeretg daß von

unſerer Seite n e e n der Sperreder Schweiz gegenüber geſchehen werde iſt ſicher zutreffend ins ja der Schweiz für die Aufnahme
unſerer r beſonders verpflichtet Zweifel
los iſt auch dieſer Punkt bei den Beſchlüſſen unſerer

ne Stellen erwogen worden doch konnte er
rigen Stadium des Krieges nicht chlaggebend

Die Haltung Spaniens
Madribd 12 Februar Graf Romanones er

Kärte dem Vertreter der Radio Agentur Die Regie
vung habe die ſpaniſche Antwortnote im Geiſte voll

z ehe e bie beute 3 und mit gg
auen e deutſche rung von deneichen Gefühlen der e eranien g ſein werde rnicne ung

i i i inn in voller U eit
Veinſh in der vorderſten Kampflinſe

Aus den Kämpfen vor Riga
Von unſerem zur Oſtarmee entſandten

Kriegsberichterſtatter Emil Herold erhal
ten wir folgenden Bericht

Mitan 31 Januar 1917
ich war ſehr froh als ich aus

dem nkeſſel wieder heraus war Es war
nicht leicht durch den Feuerzauber den der Ruſſe in
Szene ſetzte ſich ohne Schaden hinburch zu lotſen Und
als wir drinnen waren war unſer einziger Wunſch wie
der bei unſerem Auto n ſein das wir drei Kilometer
hinter der vorderſten Linie zurüchgelaſſen hatten

Tags vorher hatten oſtpreußiſche Füſiliere die Ver
i von Lötzen und Kämpfer vom goldenen Berg

ünaburg unter zäheſtem Kampf den Ruſſen am
Nordweſtrand des Tirulſumpfes die letzte Dünenſtellung
vor der Bergmanndüne e und ſchöpfen dort
Atem für einen neuen Vorſtoß der ihnen am nächſten
Tag auch vreichſten Erfolg bhrachte 900 Gefangene
14 Offiziere darunter zwei
Wir waren zum rn des Regiments gekommen
um uns über die Kämpfe der vorhergehenden Tage zu
erkunden Wenn ſich die Herren vielleicht einmal die
neuen Ste tellungen anſchauen wollen Da werden
Sie ſich r ein Bild von dem fürchterlichen Terrain
ſchwierigkeiten m können die ſich unſerem Vorgehen
in den Weg geſtellt haben Aber der Gang dahiniſt mit e verbunden Erſt vorgeſtern hats
uns änger verſchüttet Wir müſſen immerzwei Hiden denn der Regel kommt einer nicht mehr

urück Aber der Ruſſe wird heute wohl ruhig ſein
as Telephon meldete ung beim Bataillon an

T e n ängern gingen wir nach vorn

e e elinks vor uns ging ſ An und 2e nach der

Jch muß offen ſagen

Bruſt Es war eine S re geweſen Aber eine

andels begangen wird z Jn der Tat be

Bundesrat e im übrigen nicht daran daß

Regimentskommandeure Rücken

von icer Ei

8

den uch WilſNeutralen das Beiſpiel
Das kommt zin a eder e e Zeitung rvevanſta eine endenkeiten m die von S e
r SSpaniens i t v i gis weſentlichNeues vor was Gr z einer e der interS Datod
merlt er em r on Shoffen daß t e ſſe geſtben Verhalten zu a re e

ſitzende Villa Neeba ſag t e Setr S
in der Haltung die ſag rei Kriegsanfang v De t

tige erkannt und auch als Außenminiſter vertreten habe
Die Zeitung La Nacion verzeichnet ein in politiſchen
Kreiſen umnl e wonach England anSpanien die es ſolle ſich der NoteWilſons an Deutſchland sehen

Der Bookkrieg
Die neuen r Kontrollhafen

Nach ungen dem ni iſchenOverſeetruſt Not ſtimmte h i zu daß die von
Amerika kommenden holländiſ z ch t einenengliſchen Hafen et x cher Bermudas anlaufen müſſen Ueber h ins Holland aus

ohre enden Schiffe und ihre Fahrt von und nach den
Kolonien und anderen Ländern ſind Verhandlungen noch
im Gange

Halifax iſt kanadiſcher Hafen Bermudas
Kriogshbafen der gleichnam gen Jnſelgrubte im Alan
tiſchen Ozean britiſche Flotten und Kohſenſtalion Eno
jand macht den Reutralen damit eine Krynzeſſion da ſie
nun nicht mehr durch das neue Seeſverrgebiet zu fahren
braguchen Aber die Reiſe von den nordamerikonfſchen
Häfen über die Bermudas zwinnt zit dinem ſehr ſüdlichen
i und verurſacht einen außerordentlich zeitraubenden

mweg

Neue 32009 Tonnen verſenkt
Berlin 11 Febrnar Unter den am 9 Februar

als verſenkt gemeldeten ſieben Dampfern und
drei Segelſchiffen befanden ſich zwei Dampfer die
Eiſenerz geladen hatten je einer mit Ladung Weizen
bzw Nüſſen und einer der Grubenholz für England an
Bord hatte Von den Segelſchiffen führten zwei Lebens
mittel nach England

Weiterhin er verſenkt zehn Dampfer unddreizehn s egelſchiffe mit insgeſamt 32 000 Br
Reg To ſowie acht Fiſchtampfer

Das holländiſche Blatt Vaderland hält in abſeh
barer Zeit eine Vernichtung der alliierten
Handelsflotte für möglich und ſchließt aus
Wilſons Zaudern und dem glücklichen Umſtande im
Californiafall auf eine Kriegsabneigung Amerikas Der
Nieuwe Rotterdamſche Courant vermutet beiso 000 Tonnen Verluſt allein an der franzöſiſchen Küſte

eine baldige fühlbare Wirkung zumal bei der
ſtarken Verminderung der neutralen Schifffahrt nach
Ententehäfen

Die Wirkung in Jtalien
Wien 12 Februar Eigene Drahtmeldung Das

Deutſche Volksblatt meldet aus Zürich Der Cor
riere della Sera ſchreibt daß am Freitag und Sonn
abend wiedernm Dampfer mit einem Laderanm von
rund 50 000 Tonnen verſenkt worden ſeien
Der Corriere ſchreibt weiter Die Kohlen
vorräte Jtaliengs nehmen rapide ab und reichen für
die Munitionsfabriken nicht einmal für einen
Monat

Die italieniſche Anleihe
W T em r e die 5prozen zitalieniſche Anleihe über 1200 MilliLire davon über 800 Wiunee bar net wen

der intern on

S ns hat Hinter nati
S iat in Berlin bei en

iſchen angefra

Die franzöſiſche n dere ifgen und dkut

Eine ſpätere M be der n

von warnungsloſen Torpebierungen zu ſprechen

Rus rne intett ulit zale 9e r winnen
St e olm wirden Korreſdo

Auf Veranlaſſung der

auf
ftlichen Konfe

er inter n a

Fchen Landeszentralen haben einer ſolchen Konferenz
zugeſtimm t während von engli S Seite keie über eine Teilnahme eing ſei el

diſche L ale hatt Tagt braucht bet c z ar
Länder ſich vertreten laſſen

Das
ale derArbeiter e ter des i

c r reilung en er die Du
wichtig betrachtet u daß mi h
was geeignet ſei die gewer el t ter tonglewieder nete und gleichzeitig für die

ung d e e terArbeitern aller Länder zu wirken Dieſe Stellung Barome werde von den deu ſchen Gewerkſchaften

Legien hat ſomit die Angelegenheit den Landeszentralen
zur Abſtimmung vorgelegt

Hofnungsvpoll bemerkt hierzu der Vorwärts Mandürfe icbt die Hoffnung hegen daß ſich die Arbeiter
och noch früher miteinander an denſag ſege eten we den als die

Aufgabe end ſcge re r e be r u n
uropas zu ſein

i e e i 5r a rordentliumt werden dürfe

Briands ſchwindende Mehrheit
Bern 11 Februar Nach zuverläſſigen Mitteiluwar im Gegenſatz zur Havasmeldung die Mehr t

Briand s bei der letzten Abſtimmung in der Kammer
über die Kredite der Unterſtaatsſekretariate
ſammenhang mit der Vertrauensfrage nicht 389 ſon
dern nur 290 Heure und Homme Enchalne machen
darauf aufmerkſam daß Briand nicht mehr berechtigt
iſt im Namen des Landes zu ſprechen

III

Warnungsloſes Torpedieren
Falſchen engliſchen Meldungen über Warnungsloſes

Torpedieren deſſen ſich die deutſchen Kriegsſchiffe an
geblich ſchuldig gemacht hätten tritt das W T B mit

folgender burg 3Es iſt durchaus nicht zutreffend bei Schiffs
verfenkungen die in dem erklärten Sperrgebiet riec z

ine
derartige Warnung iſt erfolgt dadurch daß vor Vefahren Svperrgebiete allgemein gewarnt wurde wie
dies England im November 1914 zuerſt getan hat Dieſe
allgemeine Warnung muß die Warnung im Einzerfalleerſetzen gehen die Neutralen über dieſe Warnung hin
weg ſtatt wie angeraten das gefährdete Gebiet zu mei
ben ſo tun ſie dies eben guf ihre eigene Gefahr Dies

in der Vergangenheit vorgenommenen Schiffs
verſenkungen Warnungsloſe Torpedierunnen ſind von
ſeiten deutſcher Seeſtreitkräfte nicht vor
genommen worden da ſämtliche Schiffsverſenkungen
denen eine beſondere Warnung nicht vorherging in dem
Kriegsgebiet das als gefährbet bekanntgegeben war er
folgten Nicht das gleiche kann aber von England
geſagt werden da engliſche r außerhalb des
Seekriegsgebiets zu wiederkolten Malen ohne vorherige
Warnung Dampfer durch Torpedos angegriffen und ver
ſenkt haben Das von England bezeichnete Seekriegs
gebiet haben die Neutralen bisher in genauer Befolgung
der von Englanb erteilten Warnung vermieden dieEinhaltung des gleichen Verfahrens der nachgefolgten
deutſchen Erklärung gegenüber wird zur Folge habendaß jeder Ahgewollte S Schiffsverluſt vermieden wird

Ein Tag des Blutes in der toten Stadt
Von unſerem zur Weſtarmee entſandten

de eeeterſtatter erhalten wir folgen
den

Brügge 10 Februar
Brügge das der Dichter Rodenbach das tote nehat dte heute den Totentag der 16 unſchuld

plämi ſchen begehen die am Donnerstag a
mitta ge en drei Uhr von engliſchen Bomben mitten
aus r des Schlittſchuhlaufens oder aus einerSchule we das Armeneſſen empfingen dahingerafft

wurden Jch bin Zeuge der ergreifenden Totenmeſſe inder Zierege h dert eute geweſen An das
eute vor Gottes

en

im Zu Mitkado

gilt ſowohl für die in Zukunft angedrohten wie für die R

Niemals während des
Brügger e ein u r i ges a

yrtwogte b gric
77a en

n kleinen unſe Huldigen Toten e en gro T
Aber des muß der tiefe Schmerz
ten Eltern re Kinder ſo an

e derſelbe bleibe er t
r e hie tadt v i erneut leb ein einer ei er aggen Vig Sſein a w zdigen 1s vlömi indlein ſ r m Diner ird
gland trotzdem ſein frevelhaftes Tun weiter r

Die Ereigniſſe der letzten Nacht laſſen dieſe
faſt vermuten

z Alfred Richard Meyer Kriegsberichterſtatter

Japan und England
Die Rede die der japaniſche Miniſter des Aeußerenim japaniſchen Farſen

ftigt nach wie vor die Entente
diplomatie auf das angelegentlichſte Die Zenſur ſorgt
freilich dafür daß die engliſch frangöſiſche Preſſe ſich
über dieſes delikate Thema nur in dunklen Andeu

cht Aus gewiſſen Aeußerungen derusſpri
n und ber irgr P t aba Javan ine Eure

agaten
Tnalant v n Forderungen für

für die Sir er dieſer Förderungen verlangtt und Terten
ng

land hat abſichtlich in der Entendenote an Wilſon die
Frage der deutſchen Kolonien umgangen weil es ſie als
Kompenſationsobjekt bei den Friedensverhandlungen
für ſeine Zwecke ausnutzen will Da nun ein Teil der
deutſchen Kolonien Kiautſchau und die Südſeeinſeln von
Jovan beſetzt iſt ſich die Regierung des

gegen die Abſicht Englands auch dieſe Kolonienals Kom en eit zu behandeln Franzöſiſche
Regierungsblätter haben offen zugegeben Japan habe
ſeine Zuſtimmung zu der Ententenote an Wilſon davon
abhängig gemacht daß die Regierung des Mikado ihre
Forderungen bei den Frieden ungen geltend
machen könne und der japeomiſche Außenminiſter hat
bezeichnenderweiſe von nötigen Maßnahmen ge
ſprochen die Japan getroffen habe um ſeine Rechte zu
ſchüßen Die engliſche Diplomatie will Japan um die
Früchte bringen die die Beteiligung an dem Weltkriege

dem Lanbe der aufgehenden Sonne im fernen Oſten ge
bracht hat

Jn amerikaniſchen Blättern man jüngſt leſen
daß England im Auftrage Vereinigten StaatenS erſucht habe u die iſer Südſeeinſeln zu
verzichten England hat alſo die amerikaniſchen Jnter
eſſen vorgeſchoben Gleichzeitig betonen franzöſiſche
Blätter daß die Beſitznahme der deutſchen Südſeeinſeln
durch Japan Auſtralien und NeuSeeland in Harniſch
bringen werde Die engliſche Diplomatie verſucht alſo
durch Vorſchiebung anderer Jntereſſen auf die japaniſche

egterung dahin einzuwirken daß ſie ihre Anſprüche
herabſetzt damit England über wertwolle Kompen
fationsobjekte bei den Friedensverhandlungen verfügem

e enund der engliſchen Diplomatie ſpri audie Tatſache e Japan beim Anſchluß an die Beſchlüſſeder Pariſer Wirt äkonſeren gewiſſe Vorbehalt ge
macht hat die ſeine tändigkeit in handelspolitiſcher
Hinſicht gewährleiſten Die engliſche Preſſe führt auch
mitunter eine vecht ſcharfe Sprache gegen Japan wegen
ſeiner ſich in China zum politiſchen und
wirtſchaftl lleinherrſcher zu machen So ſchriebr eie die Morning r England und mehr noch
Amerika werden nach dem Kriege mit ben japaniſchew
Intereſſen in China in Wettbewerb treten Japan darf
e

e japani reſſe klagt Eng gomz en an e
ich zum Anwalt amerikaniſcher Jntereſſen gegen

Japan um Japans Einfluß herabzumindern und um ſich
die Hilfe der Verei Staaten für den Weltkrieg für
die Friedenskonferenz und für die Zeit nach dem Kriege
zu ſichern Man ſagt Lloyd George nach daß ſein Ehr

dahin zielt ein enges Bündnis zwiſchen England
ußland und den Vereinigten Staaten zu ſchaffen5n Tokio fühlt man daß Beſtrebungen dieſer Art

Japan verhindern würden die geträumte Vormacht
ſtellung im Oſten zu erringen Der engliſchen Diploma
tie iſt es auch gelungen die Bezichungen zwiſchen Ruße
land und Japan abzukühlen Die ruf ſſiſche Kriegs
partei insbeſondere ſoweit ſie dem liberalen Lager an

h hat ja in dem ruſſiſch japaniſchen Vertrage von
nfang an einen Triumph Javans erblickt ſie iſt daher

geneigt die Jntrigen zu unterſtützen die England hinter
den Kuliſſen gegen Japan betreibt um das allzu mächtig

Land des Mirege unſchu lut dasAue und M Keiercctz herrliche gormadonna
anklagend kam wird auf England zurückfallen

57 ene kado zur Nachgiebigkeit zu
mdie ſchon müd und kraftlos war ſie hat ihm nichts d

getan
Rechts von uns hohen ſich ein r faſt baumloje

Dünenkuppen im reinen Weiß bes Nenſchnees Helle
Sonne lag drüber und ſchenkte dem Schnee noch mehr
Leuchtkraft und Farbe Ein prächtiges Winterbild
Vor uns 97 leicht zu den Dünen anſteigende völlig
abgeholzte Lichtrag und dahinter ein Wald Dortwenn wir ſind ſagte ein Meldegänger dann haben
wirs geſchafft Ein breiter Weg führte hinüber ins
gewunſchene Land faſt ſchnurgerabe Aber der gerade
Weg iſt wohl immer der kürzeſte allerdings nicht immer
der deſte Das ſahen wir hier Jn ſeiner nächſten
Nähe vlatzten Schuß S Schuß die Granaten Wixrmüſſen s rechta halten Mehr nach den Dünen zu
Aber auf einmal krachte und plaßte und ſprühte es über
all rechts links vorne binten er nd über unſeren Köp
fn pfiffs alle zehn Schritt Stil Sht St Dor
Ruſſe flößte uns Reſpeht ein und wir wurden höflich
Neigten die Köpfe krümmten den Rücken warfen uns
platt in den Schnee wie die Chineſen vor ihren Götzen
Wir wollten die Dünen hinaufklettern Aber anf ein
mal ſchoß der Ruß von der linken Aaſeite uns in den

Es war ariginell die Wirkung der einſden Geſchoſſe an den Schneehängen ber m zu ſeob

achten Noch ein paer Minuten vorber lagen ſie da
unberührt wie die Schnecwächten im Hochgebirge Da
ein Krach und die weiße Decke lief braun an wie eine
eiskalte Fenſterſcheibe vor einem heißen Hauch Und
nun hauchten die ruſſiſchen Kanonen die weißen Hänne
ununterbrochen an Wir kommen auch ba kaum durch
ſagte der Meldegänger Einen Augenblick blieben wir
ſtehen Dann kehrten wir um hundert Meter vor
unſerem Ziel Auf einmal ſagt unten über den Weg
ein Reiter vom Wald her und holt uns ein Das

be Bataillon läßt Jhnen ſagen ſie möchten verfuchen weiter
rechts den
durch Alſo ten wieder kehrt und tanzteni über die n Sßt Kopf geneigt

ücken gekrümmt in den Schnee geworfen
Und Splitter e um uns herum Trümmer die

den Wald r Da kommen Sie ſchon
er

je Lichtung ſo allmählich hinüber geneigt hinüber
rung und hinübergeworfen Wir waren ſchweiß

ofe gebadet durch den Feuerzauber hindurch Und über
dieſe Lichtung hatten drei Tage vorher unſere wackeren
Oſtpreußen hinüber müſſen Nicht bloß verfolgt von
Granaten und Schrapnells Hier hatten tauſend Flin
tenlärfe und ein Dutzend Maſch chinengewehre einen
eiſernen Vorhang geknüpft in deſſen Maſchen leider ſo
mancher Tapfere hängen blieb Als ich die Dünen ſad
hatte ich begriffen mit welchen Hinderniſſen hier unſere
Soldaten zu kämpfen hatten als ich über die Lichtungbinüber war da vackte mich Erhrfurcht und Verwunde

rung über den Mut dieſer Braven
Am Waldrand verſchnauften wir etwas Dann ſuchten

wir den Bataillonsunterſtand auf Der Bataillons
führer Hauptmann Reuter und ſeine Offiziere nahmen
uns freundlich auf Jch hatte ſie ein paar Tage vorher
ſchon begrüßt kurz bevor ſie ihre Kompagnien zum
Sturme führten Graf Weſtarp ſchlug vor uns in die
vorderſte neugewonnene Stellung zu führen und uns
das tückiſche Gelände zu zeigen das am nächſten Morgen
genommen werden ſollte Mit freudigem Herzen das
muß ich ſagen nahm ich den Vorſchlag gerade nicht anJch hatte von der Lichtung genug Aber ſich vor S

daten eine Blöße geben die Tag um Tag das ſchwerſte
leiden ohne viel zu murren So zogen wir zu dreien
los ohne vorher die angebotene Taſſe Kaffee zu nehmen
Die wird beſſer ſchmecken wenn Sie zurügkommen in
dreiviertel Stunden ſind Sie ja wieder da

Freilich Wenn blos die verteufelten ruſſiſchen
Flügelminen nicht geweſen wären Die hielten uns
länger auf als uns lieb war Das war wirklich ein
wahnünniges Gelände hier Hügel und Hügel und
kiefe Mulden und in den Mulden wieder güael

n Die W noch beverſteinert in ihrer letzten Geſ SauſteHände zum Himmel da bentet ſich
r rme ſchü Ter vors Geſicht in sie

amen en engegen feindliche edieſe Gräben horen ſo ein ganz anderes i e
man im Flug ſah Und ſchließlich hatten wir uns über l andern die ich bisher geſchen und die ſeit Jahr und

Tag von den Unſern gehalten ſind D9Hier gabs keinen
Unterſtand man hatte ſich Löcher in die Grabenwand
geſchürft einen hal Meter hoch und einen drittel
Meter tief Und in dieſen Löchern hockten mit ge
krümmten Rücken und angegogenen Beinen unſere Leute
Ohne Decke ohne Stroh ohne Holzwolle Nicht ein
mal mit Fichtenreiſern waren die Löcher gebvolſtert
Ein ergreifendes Bild wie fie da hockten Still aber
nicht mürriſch Hie und da mußten wir auf dem Graben
gang über kleine helle Feuerchen ſpringen über denen
ein paar Kochgeſchirre hingen Das war dec einzige
Luxus da vorne Und 4 mußten die Lerte Tag und
Nacht harren O die Nacht erſt die folgte Fünſzehn
Grad in den gefchütten Straßen von Mitau und da
draußen gewiß zwanzig Wir gingen vor bis in denkleinen Sappenkopf im Scheite elpunkt unſerer rechit

n Siellung und ſahen hinunter über den weiten
Tirulſumpf mit den ſpärlichen verkümmerten Bäumchen
ſahen 75 Meter vor uns das feindliche Drohtverbau
und dahinter Gräben und Blockhäuſer auf einer leichte
ren Düne voll dichten Geſtrüpps

Da auf einmal hubs wieder an Eine Flügelmine
ſchrie einer Und über uns am blauen Himmel flog
angſam wie ein zu Boden gleitender Vogel ein ſchmalesz durch die Luft Deutlich konnte man die Schraube

davan erkennen Plötzlich ſguſt das Ding ſenkrecht zu
Boden Ein n Krach als ſtürze ein brennendes
Haus zuſ ir gingen den Graben zurückNicht weit h nun flog Mine um Mine, Granate
um Granate Schrapnell um Schrapnell Weit toller
als bei dem über die Lichtung Es iſt beſſerwir gehen in den Sappenkopf zurück Dabei mußtenwir eine Helhrarriere in Höhe des Grabenrandes
nehmen Mit dem Kopf zuerſt kam ich über ſie in die
Sappe Wir hockten uns an die Grabenmauer Drei
viertel Stunden ſaßen wir da Das war ein Toben und

feifen und Ziſchen ein Krachen unde i PHru Unheimlich a mirs zu Mute Man t
das ſchlagen undkommen wir doch dte Wir gingen den Graben zuie Erde zittern Vielleicht
rück Alle zehn Schritte machten wir Kniebenge Haarſcharf pfiffs über ung hinweg Ein paar Pionere
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Verteufelt nahe

l der Operſen es e
W T B Großes Hauptquartier 11 Febr

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Weſtlich von Lille beiderſeits des
ud der Scarpe ſowie ie Gebietes ſcrhaſie Artzllerielamp

Auf dem Nord ufer der Aneländer mit ſtarken Kräften nordöiua von Bear

dem Südufer öſtlich von Grandeourt und nörd
von Courcelette mit ſchwächeren Abteilungen

an Am Wege von Puiſienx nach Beaucourt
Sangen ſie in Kompagniebreite ein an allen üb
Ste T ſind ſie zum Teil im Nahkampf zurückgew

Heeresgruppe Kronprinz
Auf dem linken Maasufer nahm wie am Vor

tage das Feuer von Mittag an zu ohne daß ſich ein An

gr r We Aillym Walde von Ai ſüdöſtlich von St Miund beiderſeits der Moſe Wiree ſche
ſtöße die durch unſer Abwehrfeuer und dgemenge

a n wurdenErkundungs und Angriffsaufgaben führten unſere
Ja iegergeſchwader weit hinter die feindliche Front
Für die ner wichtige militäriſche und Ver
kehrsanlagen wurden bei Tag und bei Nacht wir
kungsvoll mit Bomben beworfen

Oeſtlicher Kriegsſchandlatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prinz

m Linſen n von Bayern
Mit nachlaſſender Kälte nahm die Gefechtskätigkeit invielen en Bei Poſtawy nördlich h

rocz Sees und ſüdöſtlich von Zloszow wurden ruſ
ſiſche Jagdkommandos abgewieſen

Am Unterlauf des Stochod holten unſere Stoßtrupps
ohne eigene Verluſte eine Anzahl Gefangene aus den
feindlichen Gräben

An der
Front des Generaloberſt Erzherzog Joſeph

und bei der

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls
v Mackenſen

außer Vorfeldgefechten und nur vereinzelt lebhafteremGeſchützfeuer keine beſonderen Ereigniſſe haf

Mazedoniſche Front
Nordweſtlich von Monaſtir blieb ein franzöſiſcher N

Vorſtoß ſüdweſtlich des DoiranSees ein nach ſtarkem
Vorbereitungsfeuer einſetzender Angriff der Engländer
ohne jeden Erfolg

Zwiſchen Wardar und Doiran See zeitweilig lebhaftes Geſchütz und Dinenwerſerſener het
Der Erſte Generälquartiermeiſter Ludendorff

W T Berlin 11 Februar AmtlichBeiderſeits der Ancre lebhafte Artillerie
tätigkeit und Grabenkampftätigkeit

Sonſt im Weſten und Oſten nichts Weſentliches

W T B Berlin 10 Februar Amtlich Auf
dem Nordufer der Somme dem Weſtufer der Maas an
mehreren Abſchnitten der Oſtfront und zwiſchen Wardar
und Doiran See lebhafte Artillerietätigkeit

Der dmtliche ökerreichiſch Heeresbericht

W T Wien 11 Februar Amtlich wird
verlautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Südweſtlich von Oeng bei Bekas und ſüdöſtlich von
gloczow wurden feindliche Jagdkommandos abgewieſen
Am unteren Stochod holte ein Stoßtrupp eine Anzahl
Gefangene aus den ruſſiſchen Stellungen

Jtalieniſcher Kriegeiſchauplatz

rm Infanterie aus
iederö und der V dieſem Erfolg herdorragenden Anteil m h

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine Ereigniſſe
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Hoefer Feldmarſchalleutnant
AAJ

der amtliche dulgariſche Heeresbericht

Sofia 11 Februar Gexueralſtabsbericht vom
11 Februar Mazedoniſche Front Während
des ganzen Tages hat der Feind ein ziemlich heftigesGeſchütz und Hlinenfener unterhalten welches z
abend in ein Trommelfeuer anf unſere Stellung ſüdlich
vom Doiranſee überging Gegen 10 Uhr ging ungefähr
ein Bataillon der Engländer 453 unſere
Stellungen vor wurde aber von unſeren Truppen mit
Bajonett und Bomben ſeinerſeits angegriffen und auch
e Es erlitt dabei ſchwere Verluſte an

vten Verwundeten und Gefangenen Viele tote
Feinde liegen in und vor unſeren Drahtverhauen
Wir erbeunteten ein Maſchinengewehr Jnfanterie
gewehre und anderes Kriegsgerät Unter den Ge
fangenen befindet ſich ein engliſcher er

uf der übrigen Front ſchwache Artillerietätigkeit

vationen vom 4 und 10 Februargen von mehr als 6000

auf beiden Seiten und Feuerwechſel zwiſchen Vor
truppen Lebhafte Fliegertätigkeit im Wardar Tal nnd
längs der ägäiſchen Küſte zwiſchen Meſta und Struma

Rumäniſche Front Durch Geſchützfener haben
wir Abteilungen feindlicher Jnfanterie ren die
auf dem linken Ufer des St Georgs Kanals nördlich
von Tulcea ſichtbar wurden

Der um ſche türhiſche Heeresbericht

Konſtantinopel 11 Februar Amtlicher Be
richt vom 11 Februar Tigrüsfront Jn der Nacht
des 9 Februar griff der Feind unſere Stellungen ſüdlichvom Tigris u neue an Der Kampf dauerte mit
äußerſter Heftigkeit bis in die vorgerückten Abendſtunden

ur auf dem linken Flügel gelang es dem Feinde Boden
zu gewinnen Jm Verhältnis zu den Verluſten die der

eind erlitt und die nach Feſtſtellung mindeſtens drei
is viermal ſo ſtark waren als die unſrigen war ſein

Erfolg ſehr gering Am Morgen des 10 Februar nahm
der Feind unſere Stel ungen unter heftiges Feuer ſeiner
ſchweren Artillerie Drei feindliche Kompagnien die ſich
im Schutze des ungünſtigen Wetters bis auf 20 Meter
unſeren Stellungen auf dem rechten Flügel näherten
wurden mit großen Verluſten zurückgeſchlagen

De feindlichen Heeresberichte

Franzöſiſcher Heeresbericht vom 11 Februar nach
mittags Jm Walde von Apréèmont ſind die Franzoſen
in die deutſchen Linien eingedrungen und en neun
Gefangene gemacht darunter drei Unteroffiziere Jn
den Argonnen und in Lothringen haben die Deutſchen
Handſtreiche verſucht welche im Feuer unſerer Jnfan
er ſcheiterten Auf der übrigen Front war die Nacht
ruhig

ranzöſiſcher Heeresbericht vom 11 Februar abends
An der ganzen Front mäßige Artillerietätigkeit Ein

feindliches JlugWa wurde in der u von Verdun
durch unſere Abwehrgeſchütze abgeſchoſſen Auf Nancy
und die Brücke von St Vinzent wurden Bomben ohne
Erfolg abgeworfen

Luftkrieg Geſtern ſtürzten im Verlauf zahl
reicher Luftkämpfe zwei deutſche Flugzeuge brennend ab
das eine in den feindlichen Linien das andere in unſeren
Linien Das letztere wurde von Leutnant Deullin abJm Görziſchen wurde an mehreren Stellen um die

von unſeren Truppen eroberten Gräben gekämpft Die
jeindlichen Gegenſtöße ſcheiterten Weitere 370 Ge
fangene blieben in unſeren Händen Abteilungen des

k Landwehr Jnfanterie Reg Nr 37 zeichneten ſich im
Angriff aus Jtalieniſche Flieger warfen auf Trieſt
Muggia die Werft San Rocco und das Feldſpital in
Opceina Bomben ab Nördlich von Tolmein brachte eine
anreg Unternehmung 42 Jtaliener ein Ein feind
icher Angriff auſ unſere Stellungen am Stilfſer Joch

wurde blutig abgewieſen

Südöſtlicher Kriegsſchauvlatz
Unverändert
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Hoefer Feldmarſchalleutnan

W T Wien 10 Februar Amtlich wird ver
lautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Nordweſtlich von Stanislan hatte eine von

geſchoſſen der damit ſein 11 feindliches Jlugheug zer
ſtört hat Jn der Nacht zum 11 Februar führten unſere
Bombardierungsgeſchwader neue Unternehmungen in
Lothringen gegen die Werke und Hochöfen des Saar
beckens von Hagendingen Eſch und Maizières bei Metz
aus Ein Brand brach in der Nähe des Bahnhofes
von Arneville aus Der Flugplatz von Kolmar und
d Hafen von Zeebrügge wurde ebenfalls mit Bomben

egt
Belgiſcher Bericht Gegenſeitige Artillerie

tätigkeit von mäßiger Stärke bei Tag und bei Nacht
Engliſcher Heeresbericht vom 11 Februar Geſtern

abend haben wir nördlich der Ancre eine neue ſehr er
re Operation durchgeführt Ein ſtarkes Graben

yſtem am Südhange des Hügels von Serre wurde an
gegriffen und auf eine Front von mehr als 3 Meilen
erobert 215 Gefangene wurden eingebracht eine Zahl
die diejenige unſerer Geſamtverluſte beträchtlich über
ſteigt Wir drangen in der Nacht in feindliche Gräben
nordöſtlich von Neuve Chapelle und ſüdlich von Fau
quiſſant ein und fügten dem Feinde ſchwere Verluſte zu

und den Feind in einer Tiefe von 800 1200 Yardsgedrängt Die Türken wen wiederum ſchweve Verluſt

Jtalieniſcher Heeresbericht vom 10 Februarallen feg a keen die l en
Tätigkeit und rigkeit unſerer Erkundung i
l Auf dem Karſt nahm in der Nacht n

eine fe9 Februar eine unſerer Abteilungen
Stellung durch einen überraſchenden Fronta
chlug den Feind in die Flucht und machte einige Ge

angene Cadorna
Neue Lebensmittelorganiſation

in Württemberg
Auf Veranlaſſung des Miniſters des Jnnern wird in

Württemberg eine großzügig angelegte Neu
organiſation auf dem Gebiete der Volksernäh
rung zurzeit in die Wege geleitet um im Jntereſſe eines
geſchloſſenen Durchhaltens bei der ländlichen Bevölke
xung die Freiwilligkeit zur Ablieferung der vorhandenen
Lebensmittel zu ſteigern Die Neuorganiſation will die
reſtloſe Sammlung und den Ankauf aller
irgendwieentbehrlichen Nahrungs mittel
aufdem Lande ſowie eine ſorgfältige und gere 4 e
Verteilung in den Städten und Gemeinden erzielen
Sie wird ſich zwiſchen Verbraucher und Erzeuger hinein
ſchieben um die vielfach zutage getretenen Gegenſätze
zwiſchen Stadt und Land zu beſeitigen und vor allen
Dingen dem wilden Handel entgegen zu treten Zu dem
Zwecke wird in jeder Gemeinde eine Sammelſtelle mit
Pfarrer oder Lehrer an der Spitze für die über den not
wendigen Bedarf des Erzeugers hinausgeohenden Lebens
mittelvorräte gegründet werden Außerdem wird die
Bildung eines Landesausſchuſſes vorgeſehen in dem die
Miniſterien Städte und Gemeinden Landwirtſchaft die
Landeskirchen und die Schulbehörden vertreten ſind

Abgeſchoſſene Flugzeuge feind
liche Lügen

Marmaroszigether Filiale der Oeſterreichiſch

nicht neuen t
erheblich geſteigerten ſchriftlichen Verkehr der Liebenden
durch ein Abdruckverfahren nicht nur zu erleichtern

W T Berlin 10 Februar Amtlich DerPariſer Funkſpruch vom 7 Februar 1917 4 Uhr nach
mittags meldet den Abſchuß von nicht weniger als acht
deutſchen Flugzeugen Dieſe Meldung beleuchtet die Un
zuverläſſigkeit der franzöſiſchen Fliegermeldungen

Jn dem Beſtreben möglichſt hohe Abſchußzahlen zu
erzielen rechnet anſcheinend der Leiter des franzöſiſchen
Flugdienſtes jeden Bericht über einen erfolgreichen Luft
kampf ohne weiteres nach Prüfung als Sieg an Bereits
mehrfach mußte von deutſcher Seite darauf hingew eſen
werden daß die feindlichen Berichte über
das Flugweſen von Uebertreibungen und
Unrichtigkeiten ſtrotzen Nicht ein einziger
der franzöſiſchen Treffer den wir nicht bei einer
ganzen Anzahl ſeiner gemeldeten Siege genau nachweiſen
können daß ſeine angeblichen Opfer unverſehrt hinter
den deutſchen Linien gelandet ſind Jnsbeſondere gilt
das auch von dem meiſt erwähnten Leutnant Guynemer

Es wäre intereſſant zu erfahren wo am 6 2 Leut
nant Heurteaux ſeinen 25 Gegner Adjutant Caſal ſen
fünftes und Adjutant Madon ſein ſechſtes Flugzeug ab
geſchoſſen haben will Denn tatſächlich verloren wir an
dieſem Tage nur ein Fluqzeug das von einem Fluge
nach Epinal nicht zurückkehrte

Ueber die von uns am 6 Februar abgeſchoſſenen
Flugzeuge ſind wir dagegen wie ſtets in der Lage
genaue Angaben zu machen Es handelt ſich um
zwei in Flandern niedergeſtürzte F E Doppeldecker mit
260 P S Rolls Royce Motoren und um einen Nieuport
der in Lothringen von einem deutſchen Jagdflugzeug
heruntergeholt wurde

Kleine Chronik
Der Bezugsſchein als Trachtenförderer

Aus Minden wird der Frankf Ztg geſchrieben
War es im Frieden trotz hoher und höchſter Unter
ſtützung nicht in nennenswertem Maße gelungen die
alten Volkstrachten wieder zu beleben ſo hat der Bezugs
ſchein das fertig gebracht Jnfolge der Umſtändlichkeiten
und der hohen Stoffpreiſe werden in den ländlichen
Orten die farbenbunten Kleiderröcke der Frauen und
Mädchen die immer mehr r aus Truhen
und Schränken in denen ſie manches Jahr geruht haben
wieder hervorgeholt und getragen

Salattunke mit 99,1 Prozent Waſſer
Eine empfehlenswerte Salattunke ſtellte der Chemiker

Max Fritzſch in Leipzig her Sie enthielt nicht weniger
als 99,1 Prozent Waſſer und dürfte damit wohl nicht
mehr übertroffen werden können Da Fritzſch obendrein
noch einen Gewinn von 30 85 Prozent dabei machte
im ganzen rund 1100 Mark wurde er n und

unſeren Truppen durchgeführte Unternehmung vollen zerſtörten Unterſtände und machten eine Anzahl von Ge
Erfolg Die in die ruſſiſchen Gräben eingedrungenen fangenen

ſchloſſen ſich uns an Ein Verwundeter ſchleicht hinter
drein Jhm muß es die Backe zerrißen haben Furcht
bar ſah der Arme aus Aber keine Klage kam aus ſeinem
Mund An einer Stelle führte ine Sandtreppe aus dem
Graben über den Waldboden Die Leute die mitgingen
ſprangen heraus und ſauſten über das kleine Plateau
hinüber den Hang hinunter in den ſchützenden Stollen
Sie ſind wie wir ſpäter erfahren in ihr Unglück ge
rannt Zwei ſchwer verwundet der dritte ein Ge
richtsaſſeſſor tot Eine Flügelmine hat ſie am Stollen
ringang überraſcht s

Lir waren weiter begs en Nach ein paar Schritten
war der Graben ohne Anſchluß Dort hatte man ein
paar Bretter über den Graben um ſich vor
Sprengſtücken zu ſchützen Aber dies fragwürdige Aſpl
war ſchon überfüllt So hockten wir uns wieder an ein
Grabenloch in dem ſchon zwei Leute ſaßen Wieder
rer wir faſt eine Stunde Und wieder ließ der

uſſe Minen und Granaten und Schrapnells über uns
toben Die Bäume flammten für Augenblicke auf
als ob St Elmsfeuer über ihre Wipfel ſpränge aus
der Erde quoll Rauch da dort Minen glitten durch die
Luft an allen Ecken und Enden krachte es und ſplitterts
ünt wir ſaßen nun da aneinandergeſchmiegt Sagunt harrten faſt wortlos wie bei einem r chidaren Be

wo man Minuten h der Blitz ſchlage ins
Haus Ein ungemütliches ühl Zwar keine Angſt
ums Leben aber den heißeſten Wunſch im Herzen
draußen zu ſein aus dem Heyenkeſſel zuckt einem in
den Gliedern hinauszuſpringen und zu rennen und zu
rennen Und an mancherlei denkt man Jch ſah das

w tter

Auto im Walde ſtehen ſah den dampfenden Kaffee im
Boantaillonsunterſtand und ärgerte mich darüber daß
ich ihn nicht vor dem Gang zum Graben getrunken hatte

kamen uns die Schrapnells Alle
aßen in einer Geraden und dieſe Gerade führte ſchnur
trade zu unſerm ungeſchüßzten Winkel Sie ſchießen

immer r zig itey v uund er ſitzt ung direktim Gang Ein paar Augenblick iurdht arer Sbennen Man i
Tod Aber man denkt an nichts kt bloß

Aber man denkt annun wird denn kommenad e ä Schritte vor uns hatte

die letzte halt gemacht Und es war die letzte überhaupt
Auf einmal wars ruhig Noch ein Nachzügler weit
rechts von uns Wir ſtanden auf und ſprangen in Ab
ſtänden über die grabenloſe Strecke in den nächſten
Graben der uns in den Bataillonsunterſtand brachte
Dort hatte man böſe Angſt um uns

Emil Herold Kriegsberichterſtatter

Kunſt und Wiſſenſchaft
Bialla Konzert in der Auls der Univerſität Die

übernommene Patenſchaft für Bialla bisher treu und
gewiſſenhaft erfüllt zu haben dieſen Ruhm darf unſere
Stadt dank reger Tätigkeit des Hilfskomitees und hoch
herziger Geſinnung der Halleſchen Känſtlerwelt zweifel
los für ſich in Anſpruch nehmen Nach künſtleriſchem
Wert des Gebotenen wie auch c dem finanziellen
Erfolg gehört die vorgeſtrige Veranſtaltung die ebenfalls v gniten Biallas en wohl zu den gelungen

ſten Mit Konzertmeiſter Verſteeg Violine an der
Spitze hatte man ein Quartett zuſammengebracht das
mit überraſchend tüchtigen Leiſtungen hervortrat Zwei
der ſchönſten Klapierquartette aus den Kammermuſik
abenden der Gebr Wille wohlbekannt kamen zum Vor
trag von Mozart in Moll und von Brahms in
G Moll Op 25 Hiex wie dort bekundeten die Aus
führenden ihr inniges Vertrautſein mit den Stileigen
tümlichkeiten der beiden Meiſter und überwanden die
mancherlei techniſchen Schwierigkeiten mit bemerkens
werter Sicherheit Jm Zuſammenſpiel kamen das feine
dynamiſche wägen im Hervortreten der jeweilig
melodieführenden Jnſtrumente und der geſchloſſene
Klang der Geſamtwirkung ſehr zuſtatten Mit den Zeit
maßen konnte man ſich bis auf das Jntermezzo bei
Brahms wohleinverſtanden erklären Das hier vor
geſchriebene Allegro ma non troppo wurde entſchieden
zu gedehnt genommen und die zweimalige Uniſonoſtellewiſchen Violhne und Hratſche verträgt ohne Frage mehr

re Anfaſſen Wie ſchon angedeutet beſtritt den Violinpart epereie Verſteeg deſſen
einſchmeichelnder von feinem finden geiragener
Ton voll zur Geltung kam Frace und Cello wurden
von den Herren Karl Eckſtein und Dr Budde

vom Leipziger Schöffengericht zu 1500 Mark Ge dſtrafe
verurteilt

ſondern auch zu verſchönern
abgetönte Briefbogen in den Handel die auf der letzten

worden Did

per m er es e e g z da
mehrere 8drei Perſonen Prdte u warwurden iſt jetzt wehen

Wenat Geſehenls darin h

Ein Stück Mittelalter vernichtet

r S a uli v Anon e ſchaft einige und t 3unterſ n dann mit ſeiner Gelieb ichtete

enhan r on na in nellſch hat den größten

Liegni i Sonnabend eie emi n S auf dieerſebrennt Der
ken ünhrena in allen fünf e en zu Sennn
aber mit größter Mühe unter Zuhilfenahme von

Magirusleitern gerettet wurden
Kohlenmangel in Wien

Jnfolge der rrſchenden Kohlennot ger te der
Statthalter von Niederöſterreich daß die eater
um 9 Uhr abends zu ſchließen ſind Er ordnete die Ein

n eu e ätten an e ungGaſt an Scharfwiriſchaften iſt nur bis 10 Uhr abends
geſtattet die der Kaffechäuſer dis 11 Uhr abends

300 000 Kronen verſchwunden

Aus Budapeſt wird gemeldet Auf dem Wege
vom Berxregszaszer Poſtamt 3 dortigen S
ſtation iſt ein Geldbrief mit Stück Tauſendkronen
noten welcher vom Beregszaszer Steueramt a

ungariſchen
Bank adreſſiert war abhanden gekommen Die Unter
ſuchung konnte bisher den Täter nicht feſtſtellen

Giftige Liebesbriefe engliſcher Soldaten
Findige engliſche Geſchäftsleute kamen auf deni ele n jetzt durch die Entfernung

Sie brachten fein blau

Seite eine dunkle Stelle auſweiſen Es iſt das Kuß
glätzchen Die Stelle iſt ſo präpariert daß ſie beim
Aufdruck mit den Lippen deren genaue Form bis in die
feinſten Einzelheiten wiedergibt Das beglückende Brief
papier erfreut ſich regſter Nachfrage und ging maſſen
haft an die engliche Front Bald gaben aber eigenartige
ernſte Erkrankungen Anlaß zu Nachforſchungen
Bei Soldaten die vielleicht etwas zu weidlich das Kuß
plätzchen in Unſpruch genommen hatten traten cholera
ähnliche vom Magen und Darm ausgehende Erſchei
nungen auf die auf die Küſſe zurückzuführen waren
Das ſtark glänzende Briefpapier enthielt in ſeiner ober
ſten Schicht Arſenik das vereinzelt noch dem Satinier
leim zugeſetzt wird Beim Berühren mit den feuchten
Lippen löſte ſich nun die feine obere Papierſchicht und
ſo wurde das arſenikhaltige Material von den Lipper
aufgenommen

Die 19 weiblichen Zimmerlente der Alliierten
Wie durch die Reklametrommel der Alliierten aus

einer Mücke ein Elefant gemacht werden kann das be
weiſen am beſten die 19 weiblichen e die
vor kurzem von England nach Frankreich reiſten um im
Etappengebiet beim Bau von Baracken zu helfen
erſt meldeten die engliſchen Blätter kurz dieſe Tatſache
dann ſprachen ſie von dem Zimmermannstalent des ge
ſamten weiblichen England und jetzt veröffentlicht die
Pariſer r ſpaltenlange Artikel über die endloſen
Scharen weiblicher Zimmerleute aus England während
es nach wie vor bei der beſcheidenen Zahl von 19 für
die geſamten Alliierten geblieben iſt

Oeffentliche Wetter Anſage für den 13 Febr
Meiſt trübes Wetter mit leichten Niederſchlägen

Temperatur nahe Null

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 12 Februar 1917

Saale ElbeV enfels 46 52rotha J Barbo SBernburg 00 agdeburg 490,83Kalbe 054 Wittenberge
Druck und Verlag GeneralAnzeiger iür Halle und oie Provinz Sache
Verlag von Gebrüder Huck Verantworrliche Redakteure Cheitedakteur
Konrad Pohl Politit und Feuilleton Albert r Wokales Gerichts
ſaal und Umgebung Ernſt Elteſter Allgemeiner Teil und Handel Hermann
Brandes Briefdaſten und Sport Walter Pfennigdori Anzeigen ſämtlich

in Halle Sprechſtunde der Redaktion 12 1 Uhr mittags

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Haue
u d Provinz Sachſen umfaßt 10 Seiten

unter ſchöner Klangentſaltung und ſauber in der Jn
tonation geſpielt Am Klavier wirkte Herr Dr Grote
mit reichem Erfolge Seine pianiſtiſchen Fähigkeiten

inſonderheit ſeine glänzende Technik und ſein wohl
gepflegter Anſchlag überraſchten direkt Do auch
ſeine muſikaliſche Auffaſſung von ebenſo lebhafter als
feiner Empfindung geleitet wird war es ein Genuß
ſeinem Spiel zu lauſchen Bei Mozart hätte er ſeinemHart etwas mehr Charakter und Farbe geben können

Ausgezeichnet gelangen ihm hingegen ſein Anteil bei dem
Brahmsquartett die beiden ſchwierigen Rhapſodien
Op 79 von Brahms und die Liedbegleitungen Als
Geſangsſoliſtin wurde Mathilde Schmidt Haym
mit Recht lebhaft gefeiert Sie trug unter Aſſiſtenz vonKarl Ein a die beiden herrlichen ratſchen
lieder von Brahms Geſtillte Sehnſucht Geiſtliches
Wiegenlied und außerdem eine Gruppe pon ge Wol
vor darunter dankenswerterweiſe auch unbekanntere
Lieder An der Kunſt dieſer Sängerin muß man immer
wieder die feine techniſche Schulung das echt muſikaliſche
Empfinden und das vollendete geiſtige Ausſchöpfen des
jeweiligen Vorwurfs bewundern Dabei klingt dasr an in allen Lagen ungewöhnlich friſch und aus
geglichen Kein Wunder daß die Zuhörerſchaft ſtür

miſch eine r m Paul KlanertStadttheater Am Dienstag findet zum Gedächt
nis von Richard Wagners Todestag eine einmalige Auf
führung der Oper Der fliegende Holländer ſtatt
Muſikaliſche Leitung Oskar Braun Spielleitung VLeo
pold Sachſe Die Titelpartie ſingt Herr Kerzmann
ferner ſind beſchäftigt die Damen Mahlendorff und
Böhmer die Herren Erneſti Fiſcher und Strätz Am
Mittwoch wird das Luſtſpiel Die verlorene Tochter
von Ludwig Fulda wiederholt nachmittags 4 Uhr findet
der bereits angekündigte Märchen Nachmittag zugunſten
der Kinderhorte des Nationalen Frauendienſtes ſtatt

Zum Jntendanten der Leipziger ſtädtiſchen Theater
vom Rat der Stadt Leipzig Geh Hofrat Meyer
aldeck vom 1 April 1918 ab auf drei Jahre bei

einem Einkommen von 80 000 M gewählt worden Es
ndelte h e Fripg er Blätter betonten dei der

o

ſchäftliche über dem Künſtleriſchen bisher zu kurz ge
kommen ſei Dr Meyer Waldedk ein Bruder des Ver
teidigers von Kiautſchou iſt in den 9er Jahren als
Dramatung des damals von Vrgh geleiteten Berliner
Theaters bekannt geworden Alt Heidelberg brachte
ex zuerſt heraus Der Berliner Erfolg führte dann zu
Dr Meyers Verpflichtung an das Dresdener Hoff
theater wo er längere Zeit rVon den Bühnen Das Wiesbadener Hoff
theater nahm ein neues Bühnenwerk des Dramaturger
des Meininger Hoftheaters Dr Ulbrich Venus
doloroſa Kammerſpiel in zwei Akten zur Auf
führung an Der Drama des Geraer Hof
theaters Dr Liebſcher der als Offizier im Felde
ſteht wurde bei den letzten Kämpfen im Oſten durch
Bruſtſchutz mit Lähmung des rechten Armes ver

flwundetAus dem Hochſchulleben Die Univerſität Leip
zig iſt durch Kohlenmangel ebenfalls in Schwierigkeiten
geraten Die meiſten Hörſäle mußten geſchloſſen wer
hen doch wird der Lehrbetrieb völlig aufrecht erhalten
Die Dozenten leſen in wenigen Hörſälen ſowie in den
Seminaren und Jnſtituten Die juriſtiſche Fakultät i
in die Frauerhochſchule übergeſiedelt Dr Konra
Engländer Privatdozent für deutſches bürgerliches
Recht an der Univerſität Leipzig Rittmeiſter im
12 Thür Huſ Regt erhielt das Eiſerne Kreuz 1 Klaſſe

Die Schmerzen des Ruhmes Daß der Ruhm be
ſonders neugierigen amerikaniſchen gurg
veiſenden nüber ein unangenehmes Geſchenk ſeinkann u vor kurzem der engliſche Schriftſteller
Rudyard e Er arbeitete in ſeinereinſam gelegenen Landhaus an einem neuen Roman
als plötzlich wie Figaro erzählt das Rattern eines
Automobils vernehmlich war und gleich darauf hinter
dem Diener Kiplings drei Beſucher ein Amerikaner
und ſeine Söhne in das Arbeitszimmer ſtürmten
Sind Sie Rudyard Kipling Ja Kinder ſcht

dies iſt der berühmte Kipling Arbeiten Sie in dieſem
immer an Jhren Romanen Ja Jſt dies Jhr
erühmtes Ja Dante Und noch eheKipling zu ſich gekommen war knatterte das Auromobill des teigs ächliein geſchäftlichen Sinne an h e

bereits wieder in der Ferne
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Anmang 8 Uhr
Fetzte 3 Zagel

kin Oalzertraum
neneDon eh eh kiaer

De CZarclusfürstin
Operette in 8 Akten von Emerieh Kälman

Vorverkauf hierzu eröffnet 10 nnd 6 Uhr

3 Rönige anKleine Klausstr

Nur noch Kurze Zelt
das Sternau Trio e tolle Posso Sturmfre
500 Mk rahlt der Athlet E Welßelse demjenigen

o welcher sämtliche Leistungen vachmaceht

Koprernoherpollinger
Jägergasse 1 b 069 1 ERKekoe Er Vlriehstr

Aene Kapollet Tagleh Neue Kapelle
gr Kenrert de hellen Paner Impetertonm Awleiprig

Um regen Zusprueh dittet Fran Elsa Beth

d

hausonzert
Delltzageheretr Z

zwel eretkl Damenkapellen
e

Scheithauers Stenographie ist aehr rasech
erletnbar Man braucht sich beinahe nur das
etenogr Alphabet einzuprägen und kann dann
flott drauflos sehreiben Scheithauers Steno
graphie ist reine Buchstabenschrift Unter

ungen zwischen dieken und dünnen Zeichen werden nicht
t Sigel existieren nieht Frankf Journal bie

ietungs
viele Prakiiker erwiesen, Strassb Post Ein Vorzug des

Sehoithauerschen ems muss unumwunden anerkannt werden
T 37 h ungewöhnliche geradezu aufer n n t des Scheiſhauerschen Systemse

Stenographen verbandes Stolzo Schrey

ven Karl Sekeithauer 20 MkStonographisehe Fihbol

Karl Schelthuuers Verlag leipzlg,
Flugblatt Die Stenographie Stolze Sehrey einWerk des Stum nmna postfrei 10 Pf z

Stoffe für Bluſen u Kleider
Wolle Seide u Halbſeide Samt Schleierſtoff in weiß
und bunt glatt und gemuſtert Voile in großen Mengen

zu vorteilhaften Preiſen et
Im Kaufhaus H Elkan Leipzigerſtr 87

wangsverſteigerung
a 2 der Zwangsvollſtreckung ſollen die in HalleTalftraße 32 u 33 belegenen im Grundbuche Band 190

Blatt 6473 zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs
vermerks auf den Namen des Gondelbeſitzers Karl Demmer

her in Halle jetzt in Wieblingen eingetragenen Haus
grundſtücke Gemarkung Cröllwitz Kartenblatt 9 Par
a 6 u 8 15 ar 80 qm groß 550 Mk Nutzungswert und

artenblatt 9 Paxzelle 7 Hausgarten zu Talſtr 32 von
8 ar 02 qm am 13 Avril 1917 vorm 19 Uhr durch
das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſt
ſtraße 13 Zimmer H verſteigert werden Die Verſteige
rungsvermerke ſind am i 1916 in das Grundbuch

h978eingetragen
Halle den 8 September 1916

Königl Amtsgericht Abt 7Holz Verkauf
Donnerstag den 15 Februar vorm 10 Uhr
ſoll zwiſchen Paſſendorf n Angersdorf am Ellernteiche
eine Partie Ellern teils Nütz teils Brennholz zum
Selbſtabtriebe öffentlich meiſtbietend verkauft werden

er Gemeindekirchenrat

Tellstoſf freſhriemen Ashanſg

bester Ersatz für Lederriemen a509
hefert in allen gangbaren Breiten und Längen
Teapetenfabrik Askania Dessau

pfelsinen Stüek Datzend un
HKundertewelse bllg

Zütronen Von 5 Pfg pro Stück an
0to Berking eipzigeratrasse 5Ferospr 5955 3266

Bekanntmachung
der Reichsbekleidungskelle üher den Umtauſch von

Web Wirk Strick und SchuhwarenDer Umtauſch einer dem Verbraucher bereits zu
Eigentum oder zur Benutzung überlafſenen Web Wirt
Strick oder Schuhware kann infolge der Vorſchrift
des 5 11 Abſatz 1 Satz 1 der Bundesratsverordnung
vom 10 Juni 1916/23 Dezember 1916 über die Regelung
des Verkehrs mit Web Wirtk Strick und Schuhwaren
nur gegen einen auf den neu zu überlaſſenden Gegen
ſtand lautenden Vezugsſchein erfolgen

Hiervon wird auf Grund von S 11 Abſatz 1 Satz 3
der genannten Bundesratsverordnung die nachſtehende
Ausnahme zugelaſſen

Die gegen einen Bezugsſchein dem Verbraucher zu
Eigentum oder zur Benutzung überlaſſenen Web Wirk
Strick und Schuhwaren können ohne einen neuen Be
zugsſchein gegen ſolche Web Wirk Strick und Schuh
waren umgetauſcht werden deren Ueberlaſſung gegen

n abgegebenen Bezugsſchein zuläfſig geweſen

Der Umtauſch darf jedoch nur einmal und nur
innerhalb einer Woche nach dem Tage der Uebergabe
des umzutauſchenden Gegenſtandes an den Verbraucher
erfolgen Die Umtauſchfriſt beginnt jedoch früheſtens
mit dem Tage der Veröffentlichung dieftr Bekannt
machung im RNeichsanzeiger zu laufen

Berlin den 16 Januar 1917Reichsbelleidungsſtelle Geheimer Rat Dr Beutler
Reichskommiſſar für bürgerliche Kleidung

Rekann mann

keit der Seheithauerschen Stenographie ist dureb

Ferngprecher
n

r

J S S eh

M

statt

Vorführung

Erstklassiges Lustspiel

Alte Promenade II

nennt
Au vielseitigen Wunsch findet am

Dienstag Mittwoch und Donnerstag
nachmittags 3 und 5 Uhr

e 2 Vorführungen des Risenfülms
u

5736

e

Aufgenommen unter Allerhöchster Mitwirkung Ihrer Majestäten
des Königs Ferdinand u der Königin Elena von Bulgarien
sowie der Kgl Hoheiten Prinzessinnen Nadescha u Eudoxia

Auch für Jugendliche genehmigt
Abends das übrige Programm der Woche

leſpzigergtrasse 95

S Fernsprecher 1224
n nennenMaria Carmiri ar in

Sie 720 980 Uhr

Leutnant auf Befehl
2 Vortührung 420 Gie 880 UhrS

Ausſchreibung
Die Lieferung von 463 000 Normalllinkerſteinen

28 500 Formſteinen und 12000 Mannlochſteinen für
den Entlaſtungskanal des Sammlers Veißnitzſtraße
Blumenſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden Angebote ſind bis

Sonnabend den 24 Februar vormittags 10 Uhr
im Magiſtrats Bureau J Zimmer Nr 23 des Wage
gebäudes einzureichen woſelbſt die Bedingungen mit
Verdingungsanſchlag entnommen werden können

Halle den 9 Februar 1917
Städtiſches Tiefbaugmt

Bekanntmachung

Zwecks Zuckerverſorgung der Gefangenenkom
mandos die von einem Unternehmer verpflegt werden
und der Kommandos auf Arbeitsſtätten auf denen
bis zu 100 Kriegsgefangene beſchäftigt ſind werden die
Jnhaber der betr Firmen aufgefordert die Zahl der
in der Zeit vom 1 bis 31 Januar 1917 beſchäftigten
Kriegsgefangenen und deren Wachtmannſchaften binnen
3 Tagen ſchriftlich im Stadt Ernährungsamt Schmeer
ren Zimmer 19 vormittags von 1 Uhr anzu

elden
Die Ausſtellung und Aushändigung der Bezugs

ſcheine erfolgt gleichzeitig bei der Anmeldung
Halle den 9 Februar 1917 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
betr Beſchlagnahme Beſtandserhebung und Ent
eagnung von Bierglasdeckeln und Vierkrugdeckeln aus
Zinn und freiwillige Ablieferung von anderen Zinn
gegenſtänden auf Grund der Verordnung des ſtel
vertretenden Generalkommandos IV Armeekorps zu

VMagdeburg vom 8 Februar 1917
Die im S 4 der vorgenannten Verordnung be

zeichneten Perſonen Betriebe uſw Brauereien Schank
wirtſchaften Vereine ſämtliche Handlungen Läden und

l latonegeſga ne Frriten und Privatperſonen
genommen Althändler werden hiermigefordert den Beſtand an dert u
Zinndeckeln von Biergläſern und Bierkrügen ein
len der dazu gehörigen Scharniere

in der Zeit vom I2 bis 17 Februar ds Js inunſerem Geſchäftslokal Rathausſtraße 19 II Zimmer
Nr 62 wo auch Anmeldeſormulare atcrich ſind an
zumelden oder vom 19 bis 24 Februar cr in unferer
während dieſer Zeit von 9 bis 12 Uhr vormittags und
3 bis 5 Uhr nachmittags geöffneten Sammelſtelle
Turnhalle am Roßplatz freiwillig abzuliefern

Nach Ablauf dieſer Friſt werden die beſchlagnahmten
Gegenſtände enteignet evtl zwangsweiſe eingezogen

Als Uebernahmepreis werden 8 Mark pro Kilo
gramm gezahlt Ablieferer die mit dieſem Preiſe nicht
einverſtanden ſind haben dies bei der Abgabe dem
Abnahmebeamten zu erklären Jn dieſen Fällen wird
dem Ablieferer an Stelle einer zum Empfang des
Geldes berechtigten Anerkenntnisbeſcheinigung nur eine
Quittung behändigt welche dem Reichsſchiedégericht in
Berlin W 10 Viktoriaſtr 34 zur anderweiten Preis
feſtſetzung vom Ablieferer einzureichen iſt

Befreiung von der Beſchlagnahme Enteignung und
Ablieferung kann auf Antrag für ſolche Gegenſtände
bewilligt werden für welche ein kunſtgewerblicher oder
kunſtgeſchichtlicher Wert durch anerkannte Sach
verſtändige Muſeumsdtrektor nachgewieſen wird

Außer den beſchlagnahmten Gegenſtänden können
freiwillig abgeliefert werden

a Teller Schüſſeln Maßgefäße Küchengeräte
Wärmflaſchen aus Zinn uſw zum Preiſe von
6 Mark pro Kilogramm

d Hähne Krähne Syphonverſchraubungen Lam
pen Leuchter uſw zum Preiſe von 3 Mark pro
Kilogramm

a Löffel und Gabeln Stiele allein ausgeſchloſſen
und Altmaterial zum Preiſe von 2 Mark pro
Kilogramm

Konſervendoſen Gegenſtände aus Weißblech Weiß

Angeſtelkten werden
Per onen andenommen

Geeignete Bewerber welche im Bürodienft oder auf

männliche zivildienftrflichtige

lete der Volksernährung Erfahrung beſidenwollen Geſuche mit Lebenslauf Du uns reichen
Halle den 7 Februar 1917 Der Magiſtrat

nicht angenommen
Qalle den 9 Februar 1917 Der Wagiſtrat

Elektr Kleinbel und 3Klage Linlagen Schreibmaſchine
für kurge Zeit zu leihen geſworden ſauber repariert r
D u H 9028 a d Exp d BlWörmlitzerſtrahe 19 U r

e

nnteee
Landwirtſchaft 24 Morgen
m 2 Morg Fichtenbeſt m
ſämtl leb u tot Fnv v
Coſſa b Düben Sperr

aBabnſtat Söllichau

un e50 100 MGu org
mit hoher An
zahlung eventl

gegen Barzahlung zu kaufen
geſucht Gefl Offert unter
B A 1695 an Rudolf Mosse

Halle a S 3180Zu kaufen gefücht
Kl Reſt Vauerngut

mit einigen Morgen Acker
oder Garten in land
ſchön Geg Düben Heide
als Sommerſitz geg Barz
Angebote unter H 495 an

Haaſenſtein Vogler
Halle a S b84

806 56Kaufe ſofort maz8
Landwirtſchaft

mit 10 17000 Mt Anzahl
Offerten unter l 2 573 an
Kudolt Hosse Leipatg

69699Kleineres Wohnhaus mit t
Einfahrt zu kaufen geſucht
Offerten ünter U 9938 an
die Expedition ds Bl

Jacdt Th S
Dienstag d 18 Februar

Nürehen in Won ne
Donnerstag g

t hr III IISonnabend nachmittags

D1 nbee R wS Abends Sinſonie Konzert

nimmtTuba und Streichbfür z Mart zu r
IV Vereinsſtr 13 vart

Das VBaubureau auf Bau
ſtelle Mühlgraben Eingang
Aägervlag eignet ſich alsArbeiter aracke Schuppen
uſw 75753 70 gr oder
das ge vonnene Material als
Svarren Rähmen Säulen
Bretter Stuben und Glas
türen Fenſter Mauerſteine
und Torfmull verkauft

Max LenzSoſa Senſ m W S S
Plüſchgarnitur S ebill zu verkauf Pfeiffer
Alter Markt 7 Laden
Gnuſerh Nuſſo KIrſgtr
u Vertiko zu verk Näher
Gr Steinſtr 34 Uhrenlad

2 hohe Bettſtell m
Sofa mit Stoffbezug
Vertiko Kleiderſchränke
Truppeaus SpiegelSchrkibtiſche Bücher
ſchrke, Rohrlehnſtühle

Vierzugtiſch Plüſch
garnitur Pianino
Wafchtiſche Nachtſchrkch
m Myvl verkauft e409

Friegrich Peſleke
Geiſtſtr 25

Guterhaltener faſt neuer

Aſſiſtenten

Gr 1,70 bill z vk a0417Merſeburg Roonſtr 4 I
Gebr Kücheneinrichta für
40 Mark zu verkaufen

Frieſenſtr 14 III 1St iiſen vil ſ verr
Ro15 Leſfingſtraße 44
Getrag Scafſſtiefel ver
gegen Bezugsſchein
Ein und Verkaufs Geſch

Kl Ulrichſtraße 15
Guter Grammophon mit
15 Platten billig zu verk
Möbius Bäckerſtraße 1,1
Guterh Kinderbettſt m M
b z verk Torſtr 45 H II

Für Schäfereien

12 6chafcanfen

gebr gut erhalten 4 Mtr
lang verkauft a506

Rittergut Kleincroſtitz
Kleinb Crenſitz Rackwitz

Herrſchaftlicher

Schlitten
5 auch 6ſitzig wie neu
mit 2 Pelzdecken f 350 M
zu verkaufen a502

Hörder Brauerei
Jlberſtedt Anh

Mod echte Nerz D Pelg
kragen Kopierpreſſe billig

z vt Leipzigerſtr 7 III
v

Geld ſchränke einfache
und Doppelpulte

Warenſchränke Kaſten
regale Ladentiſche mit
und ohne Marmor
Schaufenſtereinrichtung
m Glasplatt eiſerner
Kochherd 1,50 groß
1 Büſett für Gaſtwirte
Billard mit Zubehör
verkauft e409Fricärich Peileke

Geiſtſtraße 25

Hermelingarmtur

wenig getragen b zu ver
aufen

J Raliger
Gr Klausſtr 35

Einfamilienhaus
möglichſt geräumig und mit Garten von zahlungs
fähigem Käufer ſofort zu kaufen geſucht Offerten mit
genauen Angaben des Preiſes Lage und Größe unter
O 9934 an die Exped ds Blattes

o

Darlehen u Hypotheken
gegen Schuldſchein Wechſel
Möbelſicherheit u ſ w von
Selbſtgeber ohne Vorkoften
unt günſtig Beding mal2
Sitzins Bretzenheim Nahe
Kriegsanleihe zu verkanmſ
Off u C u a d Exp d Bl

5 bis 600 Markt
werden v Selbſtdarleih bei
guten Zinſ u monatl Rück
zahlg ſof zu leihen geſucht
Off u S 996 a d Exp d Bl
Celc Darſehn
Leute und Firmen

Neumarktſtraße 5 l r

en
an

Ich habe noch erſtklaſſige
Metalldraht Lampen aller
Arten preiswert abzugeben
Hönemann Banhbeof Tel 3831

Gaslampen
kauft man am beſten bei

Kurt Litzenberg
11

etretar
chreibtiſch

zu verkaufen
riettenſtr L rechts

h984

1 3 Packenfutter ſpannw
110 zu verkaufen

Advokatenweg 2

1 paar braune 4j geſ
fehlerfr flotte Kutſchpferde
ſind preisw z verk Off u
II 9198 a d Exp d Bl
Großes Fukterſchwein
zu kaufen geſucht

990h an die Exp de Bl d
Schwarz wß Schecke k geſ
Rieeke Lafontaineſtr

6tict Lauferſchweine
zu vk Mearoth Turmſtr 51

I St in Tegehnhner m
Hahn preiswert zu verk

Andree
Gr Ulrichſtraße 16

1 Zughund
zu verkauf Martinſtr 14
bei Bartel eine Treppe
2 bel Häſin I Rammler
ſelten ſchöne Tiere preis
wert abzugeben BVieder
mann Brynnenſtr Iöchweres Jiferſchweln

taufen cht

Ank Ende o c
der Holländer

n

M Uniformrock f Eifenb

ſtill

Offert u

Apollo Theater
o Heute und folgende Tage De

Täglich steigender Erfolg

Hartstein Castsplel
Nur noch einige Aufkührungen

kin prächtleer Kerl
Ausstattungsposse in 6 Bildern von W Haritstoin

S Stürmlsche Heiterkeit
Konzertbeginn

Anfang Punkt ß Uhr

Montag 12 Februar

7 Uhr 45 el9

Varietee und

J Konzerthaus

Frafhurtoſhchſe
De Töglich Vorstellung

Nur erstklascige Kunstkräfte

desserieh Dueſ Aer u Herrmann Banfero Da

Anny Arlo Hans Bamserer neie Bergen
S

t Finiriit 10 Pfg e 487 Militär
W

000

F Jruckſachen
I jeser rtſchnell billig eſchmackovoll

General NAnzeiger Abtelung för
Buchörucherel

20

Kaninchen R 9 Pfund
zu verkaufen Geiſenhahn
Lafontaineſtraße 27
Helehrig Graupapagel
ſpricht und pfeift viel zu
verkaufen Anerbieten unt
T 6217 an die Exvbedition
dieſes Blattes a0421
6 rebhuhnf Hühner z vk
H Müller Prinzenſtr 3
Suche edle Deckrüde zum
Belegen meiner Hündin
Dorg v Hallorig Bitte
ſofort zu melden bei

Winkelmann
Spören bei Zörbig

2 Zuglühe
mit Kälbern zu verk a0432

H Henning Paffendorf

z Zucht vaarweiſe zu verk
ebenſo verſchiedene Raſſen
tiere Verkauf Freitag den
16 Februar von 9 Uhr an

Küchenverwaltung

Aeidari d es a
J a

ein Johkt n Fasverſlachen

kauft und holt ab a394
Karl Häncdet Auguſtaſtr 6
Alte Grawmophonplatten

auch zerbrochene
Stück 25 Pfg kauft a35
Karl Hänagel Auguſtaſtr 6
altharba Stüct NeinKehlkorko Siug Weinkorke

kg 4 Mk kauft a396
Karl Häncdel Auguſtaſtr 6
Pfandſcheine Bett Möbel
kauft Frau Thormann

Spitze 13

WMeiſpht
Wo ſteht ein Elektromotor

Wir kaufen elektriſche
Maſchinen a0407Zwlrner Dortf

Magdeburg
Kaufe gebr Möbel

Federbetten gz Nachlaſſe
Nähmaſch Uhren Pianos
Muſikinſtr Mandol Waff
Säbel Photo Appar Fern
gläſer Reiſekoff u Körbe
Altertüm Wertfach j Art
Schleich Alter Markt 34 I

Srillanten
Sdelschmucic

raschenuhren
5 mit feinem Werk und starkem

Cehäuse Prandaecheilne
altertümliehe Uhren

auch hohe Werte von 50
100 500 und 1000 M hauft
H Schludler Uhrmach

Kl Ulrichstrasse 35

Mes en a
Lump g Schwetſchekſtr 14
Guterh beſſ Kinderwag
zu kauf geſ 23
Sktabiler Kinderſchſitten
zu kaufen geſucht

Föhase Bergſtr 4
Ft mu zu kaufen geſer Offerten unte

g

nedft

Kim ein
bag ch ſ D

Küchen

i Pfandſcheine
Böttac Blücherſtr 9 part

r

p

wage mit Gewichten Off
u K 9330 a d Exp d Bl

in9 mm Tesching
gebrauchtes kauft Wostphal
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Eine Kohlenverordnung
Verſchiedene Beobachtungen haben ergeben daß leider

auch auf dem Gebiet der Kohlenverſorgung das gemein
gefährliche Hamſtern eingeſeht hat Nur eine ſtrenge
Einhaltung der Verbrauchsregelung kann wirkliche Not
verhindern und den notwendigſten Bedarf der Bevölke
rung gleichmäßig ſichern Die Vorräte reichen innerhalb

der vorgeſehenen Grenzen aus Jedermann muß ſich
in dieſe Einſchränkung finden ſie wird vorausſichtlich
bei der günſtigen Lage unſerer Stadt nur von kurzer
Dauer ſein Der Magiſtrat richtet aber auch die
dringende Bitte an unſere Mitbürger die zum Teil reich
liche Vorräte beſitzen dort aus zuhelfen wo vielleicht
auf ein oder mehrere Tage Mangel herrſcht Von Haus
zu Haus kann hier durch Abgabe geringer Mengen deren
Fehlen gar nicht von Bedeutung iſt wirkſam ausgeholfen
werden Es ſind umfaſſende Maßregeln aller Art ge
troffen worden damit alle befriedigt werden

Jm übrigen ordnet der Magiſtrat durch eine ſoeben
erlaſſene Bekanntmachung folgendes an

1 Vom Zeitpunkt der Wirkſamkeit dieſer Verordnung
dürfen bis auf weiteres in einem Haushalt

wöchentlich nicht mehr als zwei Zentner Kohlen
einſchließlich Koks Briketts

verbraucht werden Solange ein Haushalt Kohlen
vorräte für mehr als eine Woche beſitzt iſt ihm der
weitere Ankauf von Kohle verboten

2 Kohlen händler dürfen an einen Haushalt
auf einmal nicht mehr als höchſten s einen
Zentner Kohle verkaufen Der Verkauf iſt nur
gegen Vorlage des Lebensmittelſcheines zu
läſſig Der Verkäufer hat auf der Vorderſeite des
Lebensmittelſcheines den Verkauf mit Tinte oder an
gefeuchtetem Tintenſtift in der Weiſe anzumerken daß
neben das Wort Kohle der Tag des Verkaufs und die
verkaufte Menge geſchrieben wird

3 Der Verbrauch von Kohle in allenöffentlichen Gebäuden Geſchäftshäuſern Gaſt
häuſern in allen Anſtalten iſt auf das notwendigſte
Maß zu beſchränken Der Bezug von Kohle ſeitens
dieſer Verbraucher darf nur auf Grund eines vom
ſtädtiſchen Hochbauamt ausgeſtellten Bezugsſcheines er
folgen Ohne Vorlage eines ſolchen dürfen Groß und
Kleinhändler an dieſelben keine Kohlen abgeben

4 Zur Feſtſtellung der vorhandenen
Kohlenvorräte wird der Magiſtrat durch Beauf
tragte von Zeit zu Zeit eine Beſichtigung der
Räume in denen Kohlen gelagert zu werden pflegen
vornehmen Den Beauftragten des Magiſtrats iſt der
Zutritt zu dieſen Räumen zu gewähren und auf deren
Anfragen wahrheitsgemäße Auskunft zu erteilen

5 Wer den Beſtimmungen dieſer Verordnung zu
widerhandelt wird mit Gefängnis bis zu ſechs
Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu 1500 Mark beſtraft

e

Jn einem Telegramm aus Berlin vom 6 Februar
ordnete der Kultusminiſter an daß zur Abhilfe vonNotſtänden der Bevölkerung die Lerre te von
Heizſtoffen der Schulen heranzuziehen
i auch wenn der Unterricht deshalb zeitweilig aus
allen muß

Neue Halbmillionen Stiftung von
Bankier Ernſt Haaßengier

Unſer geſchätzter Mitbürger Herr Bankier Ernſt
Haaßengier der unſerer Stadt ſchon verſchiedene
dankenswerte Stiftungen zuwandte und ſich in den letzten
Jahren auf dem Gebiete der Kriegswohlfahrt und
Soldatenfürſorge ganz beſonders rege betätigte hat nun
mehr eine neue bedeutſame Stiftung geſchaffen
über die das nachſtehende an die Stadtgemeinde Halle
unterm 10 Februar 1917 gerichtete Schreiben nähere
Beſtimmungen enthält

Auf Grund meiner letztwilligen Verfügungen habe ich
beſtimmt daß nach meinem Ableben der Stadt Halle
aus meinem Nachlaß

500 000 Mark
unter der Maßgabe zu überweiſen ſeien daß mit dem
gedachten Kapitel eine milde ſtempelfreie Stiftung mit
juriſtiſcher Perſönlichkeit unter dem Namen

Bankier Ernſt Haaßengier Stiftung Kriegerheim
und ſpäter wenn dieſer Zweck erfüllt iſt und von
Kriegern aus dem jetzigen Weltkrieg ein Anſpruch darauf
nicht mehr erhoben wird als

Bankier Ernſt Haaßengier Stiftung Greiſen Aſyl
in Halle begründet und geführt werde Die Verwaltung
ſoll durch einen Vorſtand erfolgen der aus ſieben Per
ſonen beſteht und ſich zuſammenſetzt aus dem jeweiligen
erſten Bürgermeiſter aus zwei beſoldeten Stadträten
aus zwei unbeſoldeten Stadträten aus zwei Stadtverord
neten welche immer auf fünf Jahre aus dem Kollegium
zu wählen ſind

Zu dieſer zu errichtenden Stiftung von
will ich bemerken daß der urſprüngliche Zweck meiner
Stiftung war ein Greiſen Aſyl zu errichten in
welchem erwerbsunfähige würdige Greiſe und Greiſinnen

500 000 Mark

geborene Hallenſer in ungefähr gleicher Art wie im
hieſigen Paul Riebeck Stift und im hieſigen Hoſpital
Aufnahme finden und nach getaner Arbeit ihren Lebens
abend möglichſt ſorgenlos genießen ſollten Anläßlich des
furchtbaren Weltkrieges möchte ich aber durch dieſe

Stiftung zunächſt ein Heim für bedürftige kranke ſieche
erwerbunfähige Krieger aus 1914/17 und folgende Jahre
ſchaffen und zwar für ſolche welche ſeit anno 1900 ihren
Wohnſitz in Halle haben aus Vaterlandsliebe und Dank
barkeit für unſere wackeren Kämpfer im Weltkrieg gleich
zeitig auch aus Dankgefühl daß mich 45 geſegnete
Friedensjahre in meinem geſchäftlichen Schaffen und
Streben ſo ſichtlich unterſtützten und aus einem winzigen
Anfang ein blühendes Geſchäft ſchaffen ließen will ich
dieſe Stiftung anläßlich meines kürzlich gefeierten
70 Geburtstages inſoweit ſchon jetzt errichten daß ich
der Stadtgemeinde Halle

ein Jahr nach Friedensſchluß
250 000 Mark in teſtamentariſch beſtimmten mündel
ſicheren 4prozentigen Wertpapieren überweiſen werde
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und den von 250 000 Mark nach Maßgabe meiner
weiter vo letztwilligen Beſtim n ein Jahrnach meinem Ableben wenn nicht früher ſelgen laſſe

W r die r 3 Sein ſtwitals könnten für die Zwi t ihilfe für dedürftige erwerbsunfähige aeete harie d h an ſeit

anno 1900 in Halle wohnhafte Krieger Verwendung
finden und zwar ſo lange bis meine teſtamentariſchen
Beſtimmungen überhaupt bekannt werden

Möge unſer Herrgott dieſe Stiftung ſegnen möge
durch ſie in dem von mir ausgeſprochenen Sinne manche
Not gelindert werden vor allem auch unſerem teuren
geliebten Vaterlande bald ein ehrenvoller Frieden be
ſchieden ſein Der Magiſtrat der Stadt Halle wolle aber
dieſer Stiftung wohlwollendes Intereſſe entgegenbringen
und bei ſeinen Maßnahmen und Beratungen den grund
legenden Jdeen des Stifters nach beiden Richtungen hin
Berückſichtigung angedeihen laſſen

Hochachtungsvoll Ernſt Haaßengier
2

In einem Anſchreiben mit dem er dem Magiſtrat
Mitteilung von ſeiner Stiftung macht nimmt Herr
Haaßengier Bezug auf ſchweres Unrecht das ihm der ſich
bekanntlich im Anbeginn des Krieges durch ausgedehnte
Feldpoſtſendungen an Heeresangehörige große Verdienſte
erworben hat infolge gänzlich unbegründeter Gerüchte
Anfang November 1915 angetan worden iſt Der Stifter
hat ſich durch dieſe ſchmerzlichen Erfahrungen von ſeiner
hochherzigen Abſicht jedoch nicht abbringen laſſen Er
hatte ſich zwar an ſeinem 70 Geburtstage
22 Dezember 1916 noch nicht entſchließen können ſie
auszuführen wie er urſprünglich beabſichtigt hatte aber
im Anfang dieſes Jahres haben nun wie er ſchreibt die
Großtaten unſerer herrlichen Boote im Verein mit den
über alles Lob erhabenen Taten unſerer Feldgrauen
ſeinen Entſchluß zur Reife gebracht und ſo ſchließt er
feinen Brief mit den Worten Lediglich Vaterlandsliebe
und unſere draußen Not und Entbehrungen auch unter
dem harten Froſt ſchwerleidenden Feldgrauen haben mich
dazu beſtimmt dem Magiſtrat von dieſer in der Anlage
enthaltenen Stiftung Kriegerheim Kenntnis zu geben

Eine Verſtärkung des Kriegsfonds
um weitere drei Millionen Mark wird heute die Stadt
verordnetenverſammlung beſchäftigen nachdem der Haus
haltsausſchuß in ſeiner lehten Sitzung bereits den dahin
gehenden Magiſtratsantrag zugeſtimmt hat Die Ver
ſtärkung iſt erforderlich geworden nachdem die zur Be
ſtreitung der Kriegsausgaben bisher bewilligten Mittel
wiederum erſchöpft ſind Die Feſtausgabe betrug nach
einem bis Ende November 1916 reichenden Auszug aus
der Kriegsrechnung nach Abzug ſchon erſtatteter und
zurückvereinnahmter Beträge bisher 16 748 572,93 Mark
doch haben davon als nicht endgültig verausgabt zu
gelten Der Verkaufswert der Nahrungsmittelvorräte
mit 876 857 Mark die verzinslichen Verläge worüber
ſtaatliche Anerkenntniſſe vorliegen mit 12 745 Mark und
der Teil der gemeindlichen Zuſchüſſe zu den reichsgeſetz
lichen Familienunterſtützungen deſſen Erſtattung aus
Reichs und Staatsmitteln zu erwarten und für Oktober
und November 1916 mit 620 000 Mark anzuſetzen iſt Es
bleibt daher eine Ausgabe von 15 208 970,93 Mark ein
ſchließlich der für Rechnung des Reichs gezahlten
b 996 089,32 Mark Familienunterſtützungen Da bisher
15 Millionen Mark bewilligt wurden macht ſich die Be
reitſtellung weiterer Mittel erforderlich

Tauwetter Wie ein frohes Aufatmen ging es
geſtern durch die ganze Stadt Drei Wochen lang hat
uns der ſtrenge Froſt mit ſeinen peinvollen Erſcheinungen
heimgeſucht und uns die Herrſchaft des Winters in ent
ſchiedenſter Weiſe zu Gemüte geführt nämlich ſo ent
ſchieden daß dagegen alle Erinnerungen an frühere
Winter vollſtändig verblaſſen Am Sonnabend verſpürte
man endlich den beginnenden Umſchlag Zwar hielt ſich
die Temperatur noch fortgeſetzt unter dem Nullpunkte
kam ihm aber doch ſo nahe daß die Hoffnung auf Ein
tritt des Tauwetters diesmal berechtigter erſchien als
wenige Tage zuvor wo ſolche ſchon einmal auftauchenden
Ausſichten gründlich genarrt wurden und die Kälte ſogar
ihren Tiefſtand erreichte Daß ſie ihren Weg von Oſt
aſien her zu uns genommen hatte wurde bereits feſt
geſtellt nicht mit Unrecht bringt man ihre beſondere
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früheren Meldung mitteilt wird die Fleiſchration
von der nächſten Woche ab erhöht werden und zwar
werden auf den Kopf der Bevölkerung etwa 350 Gramm
entſallen Es gilt dies für alle Städte über 50 000 Ein
wohner Ferner beſtätigte geſtern in einer Verſammlung
forkſchrittlicher Gemeindevertreter aus Rheinland und
Weſtfalen der Reichstagsabgeordnete Hoff aus Kiel daß
in den Städten eine Erhöhung der Fleiſchmengen bevor
ſtehe Jn der Sitzung des Beirates des Kriegsernäh
rungsamtes am letzten Freitag ſei mitgeteilt worden da
zunächſt in den Städten in welchen Kartoffelmangel
herrſche eine Erhöhung der Fleiſchmenge auf 350 Gramm
in der Woche und auf den Kopf auf die Zeit von
drei Wochen eintreten Schwerarbeiter ſollen
bei Vermittlung der Werke noch 100 Gramm mehr er
halten

D

Die Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch die in
der laufenden Woche hier bei den Fleiſchern entnommen
werden darf iſt auf 200 Gramm feſtgeſetzt Von den
für dieſe Woche geltenden Fleiſchmarken dürfen von der
Vollkarte nur die mit den Buchſtaben 4A bis 4 H be
zeichneten Abſchnitte von der Kinderkarte die mit den
Buchſtaben 4A bio 4D bezeichneten Abſchnitte zum Be
zuge von Schlachtviehfleiſch bei den Fleiſchern oder zur
Entnahme von Fleiſchgerichten aus Schlachtviehfleifch in
den Gaſt Schank und Speiſewirtſchaften uſw ver
wendet werden Auf jede Fleiſchmarke dürfen 25 Gramm
Schlachtwwiehfleiſch mit eingewachſenen Knochen oder
20 Gramm ohne Knochen Schinken Dauerwurſt Zunge
Speck oder Rohfett entnommen werden Die übrigen
2 Fleiſchmarken 4J 4 K bzw 1 Fleiſchmarke bei der
Kinderkarte 4 P berechtigen nicht zum Bezuge von
Schlachtviehfleiſch bei den Fleiſchern oder zur Entnahme
von Fleiſchgerichten aus Schlachtviehfleiſch in den Gaſt
wirtſchaften und bergl Sie dürfen nur zum Bezuge
von Wildbret Hühnern Fleiſchkonſerven Fleiſchwaren
in Feinkoſthandkungen oder Fleiſchwaren ausländiſcher
Herkunft verwendet werden Die zuletzt aufgeführten
Fleiſchwaren können anſtelle von Schlachtwiehfleiſch auch
gegen die mit 4A bis 4H bzw 4A bis 4D bezeichneten
Abſchnitte bezogen werden

Weiße Bohnen Der Magiſtrat fordert die Jn
haber von Kleinhandelsgeſchäften die Kundenliſten ein
gereicht haben auf heute Montag und morgen Diens
tag bei den von ihnen gewählten Großfirmen die vom
Mittwoch an zum Verkauf gelangenden weißen Bohnen
abzuholen Bekanntmachung über Regelung des Ver
kaufs erfolgt noch

Der Verkauf von Kerzen unterliegt vom W Februar
neten einſchränkenden Vorſchriften Es dürfen von
dieſem Tage ab nur drei Stück Kerzen an einen
Verbraucher abgegeben werden Außerdem ſind neue
Sorten Kerzen für den Handel vorgeſchrieben und es
iſt verboten die jetzt auf Lager befindlichen Kerzen zu
verkaufen Da die Herſtellung der neuen Kerzenſorten
noch nicht ſo weit vorgeſchritten iſt daß ſie in den
Handel gebracht werden können und eine geraume Zeit
vergehen wird bis die Geſchäfte mit den neuen Kerzen
verſorgt ſind ſo wird der Fall eintreten daß längere
Zeit keine Kerzen mehr zu haben ſein werden

Trauerfeier

Rates Prof Dr med Bernſtein in der großen
Kapelle des Gertraudenfriedhofes Jn beredten und be
geiſterten Worten würdigte m Sarge Prof Dr med
Direktor Abderhalden der Nachfolger Bernſteins
gebührend die großen Verdienſte des berühmten Lehrers

nnd Gelehrten um die Wiſſenſchaft Die Oratorien
ſngerin Fräulein Elſe Cantor ſang vor genannter
Rede erhaben und erhebend Gottes Zeit von J S Boch
und nachdem Sei ſtille dem Herrn von Mendelsſohn
von dem Organiſten Muſikdir Petri auf der Orgel
begleitet Herr Petri ſpielte guf der Orgel Stücke von
J S Bach und zum Schluß den Trauermarſch von
Beethoven aus der Eroica Feierlich erklangen die
Akkorde durch die prächtige Kapelle

Verufung Der an der hleſigen Provinzialanſtalt
tätige Taubſtummenlehrer Max Mohnhaupt wurde
als Direktor der Provinzial Taubſtummenanſtalt in
Oſterburg berufen

Auszeichnungen Dem Verlagsbuchhändler Albert
Neubert hier wurde vom König von Bayern für
Verdienſte im Heimatsgebiet das Ludwig Kreuz ver
liehen dem bereits mit dem Eiſernen Kreuz zweiter
Klaſſe ausgezeichneten Sanitäts Unteroffizier Otto

Schwere wohl mit der furchtbaren Erdbebenkataſtrophe Gutbrod Sohn der Frau verw Konſulats Sekretär
in Zuſammenhang die angeblich Kamtſchatka zum großen G Gutbrod hier das Hanſegten Kreuz
Teil von der Erdoberfläche verſchwinden ließ und natür
lich die Luftgebiete in einen ungeheuren Aufruhr ver
ſetzte Hier war es geſtern morgen endlich ſoweit daß
man in der Luft und beſonders ſichtbar auf Bürgerſteigen
und Fahrdämmen das kommende Tauwetter verſpürte
Freilich ein beſonderer Genuß bot ſich dem nicht der nun
auf die Straße hinauseilte um die mildere Luft zu ge
nießen denn man konnte diesmal wirklich ſagen Da
unten aber iſts fürchterlich und der Menſch verſuche die
Götter nicht Die allenthalben lagernden und feſt
fahrenen oder feſtgetretenen Schneemaſſen und Eis
ſchhacken hatten ſich nämlich in eine bräunliche Schmutz
maſſe und Brühe verwandelt die aller Beſchreibung
ſpotten Das verſpürte man zumal in den Straßen der
inneren Stadt aus denen bei dem anhaltenden Froſt der
Vorwochen begreiflicherweiſe nur ein Teil des hart
gefrorenen Schnees hatte entfernt werden können und
außerdem auf vielen Bürgerſteigen überhaupt nichts
getan war was auch nur auf die Abſicht der Entfernung
des Uebels ſchließen ließ Jnfolgedeſſen war der Ver
kehr dort oft mehr einem Hüpſen und Springen einem
Patſchen und Waten vergleichbar als einem ordnungs
mäßigen Gehen die Straßenbahn war trotz ihrer Durch
kältung ſehr raſch zu einem gern benutzten Fort
bewegungsmittel geworden Der Straßenreinigung die
geſtern des Sonntags halber überhaupt ruhte harrt
heute eine ſchwierige Aufgabe der ſie mit den vor
handenen Mitteln und Kräften ohne weitgehende frei
willige Mithilfe kaum in genügendem Maße nach
zukommen vermag Und doch gilt es hier ſo raſch wie
möglich veine Bahn zu ſchaffen da ſonſt noch ſchlimmere
Erſcheinungen unausbleiblich ſind und außerdem aus
dem angeſammelten naſſen Schmutz leicht allerlei bedenk
liche Krankheitserſcheinungen drohen Weit erfreulichere
Bilder als der Untergrund der Straßen zauberten an
den Gebäuden die Reifbeſchläge hervor geradezu wunder
voll ſahen beiſpielsweiſe der Rote Turm und die Markt
kirche in ihrem weißen Gewande aus Eine ſchwere Ge
fahr für die Paſſanten bilden vielfach die auf den Dächern
liegenden und zuſammengefrorenen Schneemaſſen die
lostauend nach der Tiefe ſtreben und mit donnerndem
Gekrach unten aufſchlagen Da iſt es draußen im Freien Pro
ſicherer und angenehmer zumal die Wege dort meiſt
beſſer gangbar und ſauberer ſind auch die Winterbilder
in ihrer Urſprünglichkeit und Reinheit noch weiter ihre
Reize entfalten Viele Spaziergänger die geſtern hinaus
eilten hatten davon einen großen Genuß Auch auf den
Eisbahnen herrſchte überall ein lebhaftes Getümmel
denn jetzt heißts die Gelegenheit des Eislaufs die bei

Das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe erhielten Gefreiter
Karl Lawrenz im Jnf Regt 427 Schwiegerſohn des
Probenehmers Ferdinand Jäckel Musketier Karl
Brauckhoff Sohn der Witwe Brauckhoff Lauch
ſtedterſtraße 10 Walter Puppe im Landwehr Jnf
Regt 22 Sohn des Blechſchmieds Richard Puppe Kl

Ulrichſtraße z T bei eTruppe im Oſten Sohn des Kupferſchmiedemeiſters
Adolf Tietz

Die Kinderleſeſtuben des nationalen Frauen
dienſtes Gr Berlin 11 die wegen Kohlenmangels in
der vorigen Woche geſchloſſen bleiben mußten werden
von heute ab wieder geöffnet und zwar nachmittags von

6 Uhr Gerade in der Zeit der unfreiwilligen Schul
ſerien wird es vielen Müttern ſehr erwünſcht ſein ihre
Kinder in einem warmen Raum mit guten Büchern
unter verſtändnisvoller Aufſicht verſorgt zu wiſſen
Eintrittsgeld wird nicht erhoben

Volksbildungsverein Die Seeſchlacht vor
dem Skagerrak behandelte der Vortrag den Dr Jo
hannes Klaudius vor einer großen Zuhörerſchaft hielt
Ausführlich wurde der furchtbare Kampf der Tagesſchlacht
in die die Hauptmächte beider Flotten die unſere unter
Admiral Scheer die feindliche unter Admiral Jellicoe ein
griffen und die Tätigkeit auf dem Nachtmarſche geſchildert
Der folgende Himmelfahrtstag brachte dann unſeren wackeren
Streitern die Gewähr daß der Sieg auf ihrer Seite war
Meldete doch ein Marineluftſchiff von denen ſich am Haupt
tage wegen des ſtürmiſchen regneriſchen Wetters keins am
Kampf beteiligen konnte daß ein drittes engliſches Ge
ſchwader das von Südweſten hergekommen war ſich ſchleunigſt
wieder zurückzog Es hatte wahrſcheinlich die Aufgabe ge
habt die vermeintlichen Reſte unſerer Flotte zu vernichten
und jedenfalls nun Kunde erhalten wie es ihrer auf dem
Rückzuge befindlichen Hauptmacht ergangen war Nachdem
Redner die beiderſeitigen Verluſte gegenübergeſtellt hatte
zeigte er in anſchaulichem feſſelndem Vortrag die Bedeutung
unſeres Seeſieges Ein Anfang iſt gemacht Dieſes Wort
unſeres Kaiſers bei der Begrüßung der heimgekehrten Sieger
wird hoffentlich bald ſeine Beſtätigung erfahren Der Vor
trag wurde durch etwa 100 meiſt farbige Lichtbilder unter
ſtützt Eine für unſere Blauen Jungen veranſtaltete Samm
lung brachte das erfreuliche Ergebnis von 71 Mark

Vorträge des Bundes zur Erhaltung und Mehrung der
deutſchen Volkskraft Am Mittwoch abend 834 Uhr wird

f Dr Werminghoff üder die Numeriſche
Größe unſerer Volkszahl in Vergangenheit und Gege nwart ſprechen Der Vortrag wird
von den Schwierigkeiten ausgehen die ſich durch eine ſtatiſtiſche
Befaſſung der Volkszahl in der Vergangenheit ergeben u a
das Fehlen von Zählungen die erſt verhältnismäßig ſpät
einſetzen Behandelt werden ſodann die Schätzungen die
zum mindeſten für die Mitte des 14 und für den Anfang
des 17 Jahrhunderts einigermaßen ſichere Dahlengrößen er

Am Sonnabend mittag erfolgte die
feierliche Beſtattung bzw Einäſcherung des Geh Mediz

36 Unteroffizier Franz Tietz bei einer

gegeben Wir entnehmen den Darlegungen daß Haus
das in Verbindung mit einem Hoſpiz als Heim junge
Mädchen und Frauen dient im letzten Jahr von 437 An
gehörigen aller Stände beſucht wurde Es wohnen darin
20 Perſonen ſeit mehr als einem Jahr ein junges Mädchen
im ſiebenten Jahr Es wurden 11 000 Mittagsportionen ver
teilt Der eigentliche Mittagstiſch für Auswärtige hat auf
gehört gegenwärtig werden nur die Bewohner des Heimes
voll beköſtigt Trotz des Krieges ſind die Preiſe nicht be
ſonders in die Höhe gegangen Die Geſamteinnahme belief
ſich auf 36 866,39 Mark die Ausgabe auf 34 604 72 Mark Das
Haus hat eine beſondere Verſchönerung erfahren durch den
in dieſem Jahr ausgebauten Eßſaal und Erweiterung und
Vergrößerung des ſchönen Balkons im erſten Stock Jn dem
Eßſaal werden in der jetzigen Kälteperiode zur Kohlen
erſparnis die Bibelſtunden und Vorträge des Deutſchmädchen
bundes abgehalten Jn den Vorſtand und gleichzeitig in die
Leitung des Deutſchmädchenbundes iſt im Oktober an Stelle
des in Naumburg beſchäftigten Landrichters Schimmelpfennig

verlor der Vorſtand durch den Tod der Frau Geheimrat
Dehne ein hochverehrtes Mitglied

Kriegsausſtellung in der Moritzburg Am Sonnabend
vereinigten ſich in der Ausſtellung Käte Weber Rezita
tion Luiſe Wieſe und Karl Dietrich Geſang drei
bewährte Künſtler ihres Faches Käte Weber erfreut
ſich als Vortragskünſtlerin nicht nur eines modulationsfähigen
ſympathiſchen im Dienſte ausdrucksvoller Mimik ſtehenden
Organs ſondern auch wohltätiger Wärme des Empfindens
das ſich im Herviſchen wie im Elegiſchen gleichſtark offenbart
Von den Darbietungen ſeien beſonders Der Kaiſer und ein
Kriegs Vaterunſer hervorgehoben Luiſe Wieſe konnte

ihr ſchon wiederholt betätigten wertvollen Eigenſchaften wieder

mit Erfolg dartun Sie brachte Geſänge von Humperdinck
Beethoven und einige Volkslieder mit gutem Gelingen ſicherer
Behandlung ihrer Mittel und natürlich empfindendem Vor
trag zu Gehör Mit Geſängen von Heydrich Frey Löwe
und eigenen Kompoſitionen zeigte ſich Karl Dietrich der
ſich in letzter Zeit wiederholt der Wohltätigkeit gewidmet hat
wieder im glücklichen Beſitz eines großen und wohlklingenden
Organs Sein gut fundamentierter Baß eignet ſich beſonders für
Lieder heroriſchen Charakters und Balladen obgleich hiermit
nicht geſagt ſein ſoll daß ihm weiche Stimmungen nicht gleich
gut gelängen Die Begleitungen der Geſänge führten Re
ging Schönbach und Mike Hiepe die außerdem
noch ein Adagio von Beethoven zum Vortrag brachte in an
gemeſſener Weiſe aus Die äußerſt zahlreich erſchienen Be
ſucher dankten den Künſtlern durch ſehr ſtarken Beifall
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Kuiegs Ausſtellun
Halle Moritzburg

ber Nensudehz V Aoct Sutchan
Die Ausſtellung iſt nur noch bis

Sonntag den 18 Febrnar geöffnet
Diensta

nachm 4 Uhr
Eintritt 50 Pfg Militär u Kinder 25 Pfg

Ein Schwindler in Uniform Ende voriger Woche
wurde ein hier bereits über zwei Wochen ſich aufhalten
der falſcher Leutnant in der Uniform des Jnfanterie
Regiments Nr 5 geſchmückt mit dem Eiſernen Kreuz
1 und 2 Klaſſe feſtgenommen Die angeſtellten Er
mittelungen ergaben daß es ſich um den Schloſſer
Franz Woyciechowski geb 19 5 95 zu Elgi
ſzewo i Weſtpreußen handelt der ſich bereits über zwei
Jahre der Heerespflicht entzieht und in der Zwiſchenzeit
zahlreiche Einbrüche angeblich zuletzt bei ſeinen Eltern
in Silbersdorf begangen hat Jn einem hieſigen grö
ßeren Gaſthaus hat er ſich einen größeren Kredit er
ſchwindelt Außerdem wird er von der Staatsanwalt
ſchaft in Bromberg wegen ſchweren Diebſtahls geſucht
Jn Thorn wo er vor Weihnachten 1916 feſtgenommen
war iſt er nach 14tägiger Haft aus dem Gerichts
gefängnis entflohen

Jnfolge der Winterglätte kam auf dem Bürgerſteige
vor einem Grundſtück in der Jakobſtraße ein 13 Jehre
altes Schulmädchen zu Fall und zog ſich einen doppelten
Unterſchenkelbruch zu Es wurde in die elterliche Woh
nung gebracht Der Bürgerſteig war mit Aſche beſtreut

Von der Straße Jn der Merſeburger Straße
riß der Leitungsdraht der Stadtbahn wodurch eine Be
triebsſtörung von 25 Minuten eintrat Es kam niemand
zu Schaden Jn der Königſtraße zerſprang in der
Nacht zum Montag unter lautem Knall ein Kanaldeckel
flog in die Höhe und ſodann in den Schacht zurück Die
gefährdete Stelle wurde abgeſperrt

Sport Nachrichten
Fußballſport

Mitteldeutſcher Verbandstag in Magbeburg Der Ver
bandstag des Verbandes Mitteldeutſcher Ballſpielvereine
wurde am Sonntag in Magdeburg von Dr Max Richter

Verbandsvorſitzenden den Vorſitz führte eröffnet Vertreten

Vermögen von 7300 Mark
die Erhebung einer Ver

Halbjahr wurde ein

daß der Verband jetzt über ein
verfügt Der Antrag betreffend
bandskopfſteuer für das kommende
ſtimmig angenommen z Kaſſenprüfer wurden Vollberth
Leipzig und Selger Dresden gewählt Der Jahres Bericht
des Athletik Ausſchuſſes fand allſeitige Anerkennung Als

M r

ſammlung die von Kiemeyer Leipzig vorgeſchlagene Kreis
einteilung mit Stimmenmehrheit ab Nach lebhafter Debatte
wurde beſchloſſen daß in Zukunft auf ſämtlichen Spiel
formularen Zu und Rufname aller Spieler aufzuführen iſt
andernfalls Punktverluſt eintritt Als Ort für den nächſten
Verbandstag wurde Dresden wiedergewählt Jm Anſchluß
an den Verbandstag fand an Stelle des abgeſagten Spieles
Nord gegen Mitteldeutſchland ein Spiel zwiſchen Magdeburg
Oſt und Magdeburg Weſt ſtatt das mit 4 2 für Magde
burg Oſt endete

Fußball im Reiche Jn Dresden Ring gegen
Verein für Bewegungséſpiele 2 Gau Schwaben
Stuttgarter Kickers gegen Pforzheim 10 0 Jn Hamburg
Altona 93 gegen Viktoria 1 St Georg gegen Eimsbüttel

1 die übrigen Spiele wurden wegen ſpielunſähigen Bodens
abgeſagt Jn Kiel Holſtein gegen Kieler Fußballverein1800 2 Union n Kieler Turnverein 3 Jn Düſſel
dorf Sportklub 99 gegen Union 4 Ballſpielverein gegen
T tregn 2 Spielverein Duisburg gegen Sportverein
üſſeldorf z3 Jn Elberfeld Germania gegen Ballſpielverein 0 In Barmen Preußen gegen Ballſpiel
n a r Z Srßeau verein Vonn gegen Sieg

urg 1 e Spiele in Halle Leipzig Nürnberg Bremen Hannover Efſen Kö ln a Rh
ſowie die übrigen Spiele in Dresden ſielen wegen desſpielunfähigen Vodens aus

Landgerichtsdirektor Panſe eingetreten Anfang dieſes Jahres

Militär Konzert

Dresden der an Stelle des am Erſcheinen verhinderten erſten

waren ſern Gaue mit 85 Vereinen und etwa 180 Stimmen
Bei Beſprechung des erſten Punktes der Tagesordnung wurde
feſtgeſtellt daß die Ausgaben im letzten Halbjahr um
2000 Mark hinter dem Voranſchlag zurückgeblieben ſind ſo

Sitz des Ausſchuſſes entſchied man ſich wiederum für Leipzig
da Dresden und Magdeburg verzichteten Nach vorgenommener
Neuwahl beſteht der Ausſchuß jetzt aus den Herren Chemnitz
Braun Liman Linieger und A Martz Zu Punkt 5 der
Tagesordnung fand ein Antrag des Fußballklubs Halle 96
ſowie zwei Zuſatzanträge von Berg die Jugendpflege be
treffend einſtimmige Annahme Dagegen lehnte die Ver
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Vorlage lehnt ſich da eng an die von 1913 an während

große Bedeutung der

aufmerkſgm
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Die Kommiffion des preußiſchen Abgeordneten
euſfes für das Wohnungsgeſetz das uns ein
neues Preußen aufbauen helſen ſoll tritt nächſter Tage
zur Beratu zuſammen Wie verlautet will man
diesmal im enſatz zu den ſehr langwierigen Ver
handlungen von 1901 und 1918 die nimmer ein Ende
fanden ziemlich ſchnelle Arbeit machen Die öffent
liche Meinung dat deshalb hinreichend Anlaß ſich eifrig
init Sem Stoff zu beſchäftigen zumal die Haus und
Grundbeſttzer ſehr eifrig ihre Wünſche und Forderungen
dein geſetzgebenden Hauſe eingebracht haben

Der urf lehnt ſich ziemlich eng an die Vorldge von on an Er berückſichtigt auch ſorgfältig die

damaligen Kommiſſionsbeſchlüſſe r läßt nur einige
jonders umſtrittene Paragraphe Er beſtehtJ zwei Teilen nämlich aus Gafeheeoo Sagen und aus

einer ausführlichen Begründung Die letztere iſt recht
e und beweiſt daß die Staatsregierung die

Mißßſtände recht gut kennt Nur ſind die Folgerungen
die ſie daraus zieht für den ausgedehnten Wurzelſtog
eine etwas ju dürftig Frucht Die Zuſammen
ſetzung der geſetzgebenden Körperſchaften bietet eben ein
e Hindernis das die Regierung klug umgehen

wir
Jn der Begründung wird ausgeführt daß ſchon vordem artege in vielen Gemeinden eine Wohnungsnot

beſtand und daß dieſe ch während des Krieges noch
geſteigert bat beſonders bei den Kleinwohnungen weil
die Bautärigkleit faſt ganz geruht hat

Die Herſtellung von Kleinwohnungen zu för
n ſoll nun it eine Hauptaufgabe des Geſetz

enwurfes ſein Sehr richtig iſt es wenn und das
iſt gauz modern gedacht die ganze bisherige Stadt
exweiterung geändert werden ſoll An die Stelle der
breiten Straßen und tiefen Baublöcke und der viel
geſchoſſigen Häuſer ſollen ſchmale Wohnſtraßen mit
Sleinhäuſern höchſtens von einzelnen breiten Verkehrs
ſtraßen durchzogen treten Die Bauordnungen ſollen
abgeſtuft werden

Bebauungshinderniſſe die in ſtarkzerſplittertem
Baugelände und ſchwerverkäuflichen Baumasken liegen
ſollen durch Erweiterung der Adickes im Sinne des
Zuſammenlegungsverfahrens und eines beſchränkten
Enteignungsrechts beſeitigt wrden Dagegen ſoll das

Bauverbot wenigſtens grundſätzlich beſtehen
eiben

Die Gemeinden haben nämlich bekanntlich das
Recht Häuſerbauten an ungusgebauten und erſt an
zulegenden Straßen zu verbieten weil das für ſie unter
Umſtänden recht tener werden kann wenn ſie auf diefWeiſe etwa zu viel Straßen anlegen müſſen Es ſt
das allerdi ein ſehr weitgehendes Recht weil bei
dem beſtehenden Hausbeſitzervorrecht Gemeinden dam
Ve fortſchreitende Bebauung ſehr ſtark hindern können

Die Wohnungsreformer ſind darum aroßenteils für dieSeſeitigung dieſes kommunalen Bauverbots ein
getreten Auch bei der Beratung des Wohnungs
geſetzes 1913 war in der Kommiſſion Stimmung dafür
vorhanden Der preußiſche Städtetag aber nahm eine
machwolle Agitation dagegen auf und die Regierung
ſich jetzt davor gebeugt Nur im Intereſſe des Bauevon Kleinwohnungen kann das kommunale Banverbot

von der Ortsvpolizei unter der höberen Entſcheidung des
Be irksausſchuſſes aufgehoben werden

Dagegen iſt ein andere Beſtimmung aus den letzten
Lommiſſionsverhandlungen glücklicherweiſe berück
ſichtiat worden nämlich die daß die Anliegerbeiträge ſo
wie die Bauvorſchriften hinſichtlich Standfeſtiakeit undFeuerſicherbeit bei Kleinhausbauten ckmäßigt werden

llen eine ſehr alte ſoziale Forderung Auch die
Straßen können ja in dieſen Fällen viel leichter und
billiger gebaut werden

Das ſind die wichtioſten Beſtimmungen eine ange
meſſene und neuzeitliche Stadterwei erung zu erzielen

Was geſchieht nun aber zur Sanierung der bis
beriden ſchlechten Wohnungen und Wohnviertel Jn
der Beziehung wird eine ordnungsmäßige Woh
nungsaufſicht angeordnet allerdings Panas
weiſe nur für die Gemeinden über 10 000 EinwohnGemeinden über 100 000 Einwohner müſſen ein be

ſenderes Wohnungsamt haben Den Gemeindendarunter ſteht die Einrichtur ig eines Wohnnnasamt es
frei Leider fehlt es aber auch für die zwangsweiſe Woh
nungsaufſicht an jeglichen Normalvorſchriften Alles iſt
da dem Gutachten der Gemeinden anheimgegeben Di

die von 1904 viel weiter ging zum Verdruſſe der Haus
beſitzer Auch an die Errichtung von Wohnungsnach
wrijen iſt gedacht

Der Entwurf macht ſodann die Gemeinden auf di
Freiflächen der Spirl und

Sport plätze bei der Aufſtellung von Bebauungsvläneebenſo auf die Pege eines einheit gen
Strabent Des

angeſichts des UmJm ganzen iſt der Entwurf

Man weiſe

ſtandes daß e er das erſte r bilden ſoll
etwas dürftig et Eine ganze Reihe von Fragen
bleiben ungeregelTrotzdem S p iſchen Städtetage r eine
beſondere Eingab t c ahat perſchiedene Verſchlege ſchon zu weit Er befürchtet

nanentich eine Kinſchran der ltungdurch Errichtung einer ſonderen en
polizei Er möchte vielmehr die Selbſtverwaltung
ausgedehnt ſehen dadurch daß die bung des
ganzen Ja da miengeſebes und der und Wohnungspoltzei den Gemeinden ibertregen wird 27
wir ſind natürlich Freunde der Selbſtwerwaltung

müßte das hie und da vorhandene ausden Gemeinden verſchwinden durch Beſeitigu desden Hausbeſitzervorrechts und des Seit ſſen
wahlrechts

recht erfreuli iche NeuerungZum Schluß iſt noch eine
zu nennen Der Staat wirft zum erſten Male eine
größere Summe nämlich 20 Millionen aus um 5 an

der Gründung von en d Bauvereinigungen zu beteiligen r gab er bloß
Hypotheken und zwar nur an ſolche Baugenoſſenſchaften die wenigſtens teilweiſe d rbeitern
und Beamten Wohnungen beſchafften Jetzt will er
ſich direkt beteiligen gleichgiltig für wen ebaut wird
Das iſt ein bedeutſamer Fortſchritt Die jerung er
kennt damit an daß die Sorge für gute ohnungen
mit zu den ſtaatlichen Aufgaben t Sie ſieht
zu dieſem Schritt gezwungen weil ſie fagt daß die Be
ſchaffung von Bankapitalien nach dem Kriege beſonders
erſchwert ſein wird

Ferner wirft die Regierung noch 10 Millionen aus
um für zweite Hypotheken Bürgſchaft zu leiſten Die
r Beſtimmungen darüber halten auch einer ver

unten Kritik durchaus Standles in allem gerechnet iſt der Schritt der Staats
regierung ein leidlich guter Anfang für die Zeit nach
dem Kriege Das Wohnungsweſen wird uns für dieſe
Zeit vor neue und recht große Aufgaben ſtellen Zur
Neuorientierung ſoll es auch gehören daß wir ein
neues Deutſchland aufbauen Wir wollen die Wohn
ſitten veredeln wollen dafür ſorgen daß unſere Sol
daten wenn ſie aus dem Felde heimkehren Wohnun
finden wo ſie ſich wohl fühlen ein Heim auf dasnachdem ſie mit unendlicher Tapferkeit den heariſcher

Herd verteidigt ſtolz ſein können worin ein geſundes
und zahlreiches Geſchlecht heranwachſen kann Der
kinderreichen Familien muß allerdings noch beſonders
gedacht werden Denn für dieſe iſt die Wohn ungsfrege

t beſonderen Schwierigkeiten verknſpft wie das auchbe d 1 Leſung der Vorlage allgemein anerkannt
porden iſt

Aus der Amgebung
2 Dölau 11 Februar Guter Fang

kamen in letzter Zeit vielf fach Diebſtähle vor So wurde
auch in der Racht vom Freitag zum Sonnabend beim
Maurer Kithne eingebrochen Als Täter wurde vom
Gendarmeriewachtmeiſter Tittel Nietleben der ſchon

S

Hier

mit Gefängnis vorbeſtrafte Arbeiter Richard Buſſe aus
Dölau ermittelt der bei der Feſtnahme noch weitere
ſechs Einbruchsdiebſtähle zugab Er wurde heute der

zuseführt und ſieht nun
der wohlver

Staatsanwaltſchaft in Halle
mit ſergen Hehlern und Helfershelfer n
dienten Strafe entgegen

g Aus der Elſter und Luppenaue 9 FebruorDie Bäume knallen heißt es immer noch imVolksmunde bei ſtrenger Kälte und bis heute hat ſich
dieſer Satz erhalten wenn wir ihn auch ſeit einer Reihe
von Jahren nicht zu hören bekamen Jetzt iſt er aber
wieder einmal zur Wahrheit geworden denn bei denmondichetshellen Nächten wurde die nächtli iche Stille

bisweilen durch einen grellen Ton der vom Zerreißen
der Holzfaſern der Baumſtämme herrühren ſoll
unterbrochen und dies ſoll eine Folge der ſtrengen Kälte
ſein Dieſe Erſcheinung ſoll namentlich bei Pflaumenbänmen und Rüſtern wahrgenommen werden und bei

letzteren etwa 14 Meter über dem Erdboden ſich zeigenund ſich in nicht unbedentender Länge bemerkbar
machen

g Oſendorf Februar Die Preiſe für
Feuerungsm aterial haben während der Kriegsdauer ine ſtetige Steigerung erfahren und mit der der
Lohnbezüge und Rohſtoffe Schritt gehalten Bis zum
1 Februar war der Preis für Briketts auf 75 Pf proSentn ter ab Grube hier angelangt und hat ſeitdem ſche on

wieder einen Aufſchlag um 10 Pf alſo auf 85 Pf er
fahren Dies ſcheint indeſſen noch nicht der Höchſtpreis
zu ſein ſo daß noch weite ve rBwhang eintreten kann

mehr veravfol gt

ung Unter
Garde

Preßſteine werden überhaupt nich
Kütten to Februar Auszeie h n

offizier Artur Reuter im Pterdedepot 1
Reſerve winde zum Vizewachtmeiſter befördert

Plötz 10 Februar Seltene Jagdbeute
Am S d M ſchoß Gutsbeſitzer St in hieſiger Flu
zwei wilde Gänſe 1F ſeßerg und Mar Sitte

t

e e eberg von den jungen gen her S
e und Marienheime insgeſamt

ar Hochherzige Speifung Koder ahn Wegen der allzu r
Kälte und der Nah mittelknappheit hat ſich Amtmann Bvoecker entſchloſſen an bedürftige Schulkinder t
bis auf weiteres freies Mi rot zu folgenDer Winter hat hier eine prachwolle lange Rodelvahn

laſſen Von dem Gr Berge nahinunter rodeln viele Soebener und Hellemſer

bei Niemberg 10 Februar Aus
zeichnung Mit dem Eiſernen 2 Klaſſe
wurde Gutsbeſitzer Moritz Creutzmann hierUnteroffizier in einer Fuhrvarkkolvnne ausgezeichnet

Kaltenmark 10 Febr Verhütetes FeuerDer Sehirisſchernſtein egermeiſter Strietßel aus
Könnern und ſein Lehrling wollten auf dem KochſchenGute die Schornſteine rege
Brandgeruch bemerkten ſie die Treppe hinauf
gingen und die Stubentür anufriſſen chlug huen die
Flamme entgegen Schnell entſchloſſen wurde alles
Brennbare entfernt und das Feuer bald gedämpft
Jedenfalls iſt das Fever benrh entſtanden daß das
Zimmer das ein landwirtſchaftlicher Arbeiter bewohnt
ſtark überheizt warFisleben 10 Februar Feuersbrunſt durch
einen Värmeſtein Jm Grundſtück Hohetor
ſtraße 13 brach Feuer aus dem das ganze Haus r
Opfer fiel Eine Anwohnerin hatte T faſt glü
den Wärmſtein ins Bett gelegt und ſich dann auf einigeZeit entfernt Als ſie zurü kehrte ſtand die Wohnung
in Flammen Das Feuer teilte ſich dann dem ganzen
Hauſe mit das völlig abbrannte wodurch vier Familien
obdachlos wurden

Magdeburg 11 Februar Schließung derTheater und 10 übr Sirtsgansſchluß
Mit Wirkung vom Montag ab wird für den Regie

rungsbezivk Magdeburg die Heizung und Beleuchtung
der Theater Kinos und anderer Räumlichkeiten bis auf
weiteres verboten in denen Schauſtellungen ſtattfinden
Das bedeutet alſo Schließung aller Vergnügungsſtätten Gleichzeitig iſt vom Regierungspräſidenten r
Polizeiſtunde für alle Schankwirtſchaften auf 10 Uhfür den Bereich des Sogeragaenerirn Magdeburg feſt

geſetzt worden

h J

Halberſtadt 10 Februar goldeneAmtskette fürs Vaterland Reg den dem Bei

ſpiel anderer Städte hat der Oberbürgermeiſter
unſerer Stadt vorgeſchlagen die goldene Amtskette zur
voldankaufſtelle adzuliefern Die ſtädtiſchen Körper

werden in den nächſten Tagen dazu Stellung
nehmen Als Erſatz wird eine eiſerne Amtskette be 8
ſchafft werden

Verbrechen Auf

ſchaften

Staßfurt 10 Februar er b
dem Wege von Hecklingen nach Gänſefurt wurde Mitt
woch abend S Mann ſtark blutend und bewußtlos auf
gefunden Bei näherer Beſichtigung wurde feſtgeſtellt
daß der Mann durch einen Meſſerſtich in den Bauch
ſehr ſchwer verletzt auch ſeine Kleidertaſchen entleert
waren Ob Raubanfall mit ſchweren Folgen oderRanbnordwerſas vorliegt muß die gerichtliche Unter

ichung ergeben

Schönebeck 10 Februar Stiftung DerJnhaber der Gummiwerke Sbrikbeſizer Wilop in
Hamburg ſtellte der hieſigen Stadtverwaltung weitere50 000 M zur Linderung von Kriegsnöten zur Ver
fügung

Barby 9 Februar Opfer der Kälte Alser Rechtskonſulent Römhild ſich abends von Pömmelte
noch Hauſe begeben wollte glitt er auf der Chauſſee aus
und erlitt einen Knöchelbruch Auf Händen und Füßen
ſchleppte er ſich in der bitterkalten Nacht bis an das
erſte Haus des Dorfes zurück und rief um Hilfe Seine
Frau durch das lange Ausbleiben e annes ge
ängſtigt ging ihm entgegen und fand ihn in der hilfloſen
Lage Auf einem Schlitten wurde der Bedauernswerte
der auch noch beide Hände erfroren hatte in das hieſige
Krankenhaus gebracht

Belgern 9 Februar Verſchiedene Geſtern
abend entſtand im Hauſe Torgauerſtraße 9 im
Stockwerk ein Stubenbrand der aber im Entſtehewieder gelöſcht werden konnte Eigentümer des Hauſes

iſt Frau Schmiedemeiſter Anna IJlſchner deren Ehe
ann im Felde ſteht Jn der oberen Etage wohnt ihrVater Schmiedemeiſter Leithold Die Tochter Leit

holds legte geſtern abend r Erwärmung des Kinder
bettes einen erwärmten Mauerſtein in das Bett ans
entfergte ſich darauf wieder ans der Wohnung Dasentſtandene Feuer wurde durch bilfsbereite N achbarn
und r des Feuerlöſchkommandos gelbigt Am
Mittw a die Eheleute Auszügler WilhelmGold an mer das Feſt der goldenen Hochzeit Dem

Unteroffizier Wilsdorf wurde das Eiſerne Kreuz2 Klaſſe verliehen ebenſo dem Kanonier Richard

als ſie plötzlich ſtarken S

h 12 F orud
eber Manr b hilfe e

mittag n einer Konferenz beraten die hie

a des Magiſtrats und hieſigen
händler men Es wurde die Frage erwogen ob
die bei ieſigen Händlern lagernden eder einen Kohlenworräte zu b ſeien
e nahe hen t e e ehen a me abzuſehen ſei da
eine ands aufnahme gen ſolle von deren Ausz e gemacht r müſſe Die
ohle er ſo an die einzelnen Haushalte s mehr als 10 Kvhlen abgeben

Briefkaſten des General Anzeigers

Die in Rechtsan e en istund Donnerstag a

Anf iſt außer dem Ber und verfehener
übernommen
kaſten erfolgt koſtenlos

B 12 D rkten und lättetenwerden um ſie abwaſchbar zu machen mit evon Zinkweiß in einer Sſung von Kollodiumwolle in Amyl
azetat und Azeton überzogen Auch al Kaſein und

vaſiſch e Aluminium werden hierzu verwendet
44 Da die Ehe kinderlos geblieben u r

die Frau von dem RNachlaß die Wirtſchaf hHechseitsgeſchenke und noch die Hälfte er gen es
laß Den Reſt teilen ſich Vater und BM N Bei nachgewieſenen See e gege n die Kranken

ordnung ſind die Kaſſen befugt im an Ordnungsſtrafen in Höhe des dreifachen Krank e enGegen die Strafverfügung iſt Beſchwer em
rungsamt zuläſſig

Franz Die Anträge auf einmalige Kapitalabfindung
an Stelle der dauernden Kriegsverſorgu a a m
Geſetze vom 31 Mai 18906 und vom 17militäriſchen Verſorgungsverfahren vom a ehe
beim Bezirkskommando von Kriegerwitwen bei der Orts
polizeibebörde anzubringenW fe Richtig iſt daß die r c
dann gewährt werden foll wenn das Einkommen desteilnehmers vor ſeiner Ein ziehung nicht mehr als 2500 Wert

betrug Aber damit iſt doch nicht geſagt daß bei höherem
Einkommen die Wochenhilfe verweigert werden muß wenn
der Familie von dieſem höheren Einkommen nichts verbleibe
Es wäre doch außerordentlich hart wenn man der Frau
h der vor ſeiner Eintritt in den Kriegsdien3600 Mark verſteuerte der aber mit dem Tage ſeiner e
ziehung fein geſamtes Einkommen verliert die Wochenbilfe

n ablehnen würde Jn dieſem Sinne hat auch das Mini iſteriumdes Jnnern wiederholt entſchieden Beruhigen Sie ſich alſo
nicht bei der Ablehn s und wenden ſie ſich beſchwerde
an en Kreisausſchuß

N Landsberg Wer n werden willtritt im April als Seekadett ein Der für die Eintritts
prüfung vorgeſchriebene Bildungsgrad iſt entweder durch Bei
bringung eines Reifezengniſſes einer Vollanſtalt oder durch
Vorlegung des Zeugniſſes der Reife für Prima und gleich
zeitige Ablegung der Eintrittsprüfung nachzuweiſen Nach
vierwöchiger Ausbildung am Lande erfolgt die Einſchiffung
auf ein Schulſchiff bis zum Frühling des nächſten Jahres
alsdann wird die Fähnrichspritfung abgelegt die neuernann
ten Fähnriche zur See werden auf ein Jahr zur Marine
ſchule kommandiert und legen daſelbſt die Hauptprüfung zunt
Seeoffizier ab Sie werden nun ein halbes Jahr auf den
Artillerie und Torvpedoſchulſchiffen und bei der Matroſen
infanterie ausgebildet zwei Jahre an Bord kommandiert
und zur Erteilung des Reifezeugniſſes Fw Seeoffizier in
Vorſchlag gebracht Die Gewählten werden im September
zur Beförderung zum Leutnant zur See vorgeſchlagen Koſten
bedeutend erſtes Jahr 1405 Mark zweites Jahr 980 Mark
drittes Jahr 780 Mark viertes Jahr 1140 Mark Daneben
eine e i Zulage von rk bis zur n

berleutnant Während des Krieges Abweichunn von dieſen Beſtimmungen ſiatt die eine ſchnellere Be
förderun ermöglichen

einvaliden die ein Rentengut erwerben oder ſichtonſueie auf dem flachen Lande anſiedeln wollen erhalten

Auskunft über alle bezüglichen Anfragen bei der Auskunfts
telle r Anſtedlungsweſen Berlin SW Bernburyerſtr 13L 100 Ein gutes TintenfleckenEntfernungsmittel iſt70 Teile Eſſigſäure 29 Teile Salpeteräther je 0 Teile
Glyzerin und Schwefelkohlenſtoff Bei der Behandlung
farbiger Tiſchdecken mit dieſem Mittel wird die Farbe aufalle Fälle etwas leiden es muß deshalb ſehr vorſichtig zu
Werke gegangen werden

Schuppenbildung Schuppen laſſen ſich durch öfteres
Waſchen der Haare und Einreiben und leichtes Maſſieren
der Kopfhaut mit einem ölhaltigen Haarwaſſer entfernen
E inzelne geſpaltene Haare ſchneidet man am beſten ein Stück
chen ab damit ſie wieder wachſen können

Jlſe Um Givpsbilder herzuſtellen ſchabt man das ge
prägte Bild gewöhnlich eine Poſtkarte etwas ab Aus etwa
drei Teilen Alabaſtergips und einem Teil Waſſer ſtellt man
einen geſchmeidigen Brei her legt die Karte mit der Bild
ſeite auf den Boden eines Tellers feſt auf und läßt den Gips
brei in nicht zu dicker Schicht über die Karte laufen bie erſich etwa zwei Finger breit über den Rand ergoſſen
Die getrocknete Gipsmaſſe ſtreicht man am äu

vorſichtig ab bis das fertige Gipsbild vom r
werden kann Es gehört natürlich etwas Uebung und Ge
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Von Geh Medizinalrat Profeſſot Dr Rubner Berlin

Seit dem Eingang ſeiner früheren Milch Käſe
e oder Eierverſorgung iſt dem Städter nur eine

er das Friedensmaß hinaus e effera nen
als n grg Erſatz wordendie diesj rig Kartoffelernte als weſentlich unter einer
Mittelernte ſchätzt und das Getreide eine gute Mittel
ernte geliefert hat durfte man eine allgemeine Erhöhung
der Brotration die auch aus anderen Gründen unde
dingt nötig iſt ſchon mit Rückſicht auf die Minderung
der Kartoffelration erwarten Man hörte aber ſchon
vor Monaten die Kohlrübe ſei berufen bei Kartoffel
wangel als Erſatz einzutreten kaum drei Monate nach
Cinbringung der Kartoffelernte ſollen die für den ſtädti
chen Verkauf nötigen Kartoffelmengen en mehr

auftreiben laſſen So iſt die Kohlrübe alles Un
bequeme mit Promptheit zur Verteilung gelangt Man
kann nicht ſagen daß dieſer Umtauſch von Kartoffeln
und Kohlrüben enthuſitaſtiſch begrüßt worden wäre dazu
lag auch wirklich kein Grund vor Die Futterrüben
ſind wenn man von ihren beſſeren Qualitäten und
Vor etäten wie Teltower Rüben uſw abſieht für die
Küche weniger verwendet worden und jetzt beim Mangel
an Zutaten für die Bereitung von Gemüſen überhaupt
ſind ſie kein wertvolles Geſchenk ſie ſtanden auch in
Friedenszeiten was den Geſchmackswert unter den
Rübenarten anlangt wie der billige Preis ſchon ergab
auf unterſter Stufe

Der Städter hat zuerſt als Entgelt für den Ausfall
von 2 Pfund von den anfänglich zugeſicherten 7 Pfund
ZSartoffeln pro Kopf nichts beim weiteren Sinken der
Sartoffelration auf vier Pfund aber pro Woche
2000 Gramm Kohlrüben erhalten was täglich für den
Tiſch des einzelnen einen gehäuften Teller eines Rüben
gerichtes ausmacht Man hat behauptet die Städter
könnten mit dieſer Regelung ſehr zufrieden ſein da da
mit ein reichlicher Nahrungserſaß geboten werde
Wie es mit ſolchen Behauptungen wirklich ſteht will
ich in nachfolgendem auseinanderſetzen

angeblicheZunächſt wird man einſehen daß dies
reichliche Geſchenk von Kohlrüben für viele ſozuſagen
eine leere Fiktion iſt denn die Kohlrüben ſind aus dem
reien Verkehr verſchwunden daher entfällt für jeder

mann die Möglichkeit ſie gelegentlich zur Ergänzung
der unzureichenden Nahrung gus rationierten
Rahrungsmitteln zu verwenden Die ſtädtiſchen
Rahrungsmittel ſind alſo um die ſonſt nach Belieben
verzehrten Kohlrüben verkürzt worden Man hat ſozu
ſagen bei der rationierten Koſt das durch Kartoffel
mangel entſtandene Loch zugeſtopft und ein anderes bei
den freien Nahrungsmitteln aufgemacht freie Kohl
rüben fehlen

Das iſt alſo ähnlich wie bei der Butterverforgung
welche der Städter erhält Man bat die Butter dadurch
bereitgeſtellt daß man ihm zuerſt die Milch entzogen

hat aus der man Butter macht Der Städter hat alſo
ſeinen früheren Butterkonſum eingebüßt und dazu noch
die Milch deren Butter er erhält während die ab
fallende Magermilch dem Lande verbleibt

Wie verhält ſich der Nährwert von Kartoffel und
Kohlrübe in Wirklichkeit Der Konſument läßt ſich
natürlich leicht durch die große Maſſe von Kohlrüben
die ihm bisher für die entzogene Kartoffel geliefert
wird täuſchen Denn er weiß meiſt nicht daß in der
Kartoffel ein Viertel des Gewichtes feſte Teile d b
nährende ſind in den Rüben aber kaum ein Zehntel
Bei dieſem etwas rohen Maßſtab würden 5 Pfund
Kartoffeln 625 Gramm feſte Teile 4 Pfund Kartoffeln
und 4 Pfund Kohlrüben zuſammen 706 Gramm trockene

Verordnung

von 10 Prozent Kartoffel noch 562 Grammi bei den Kotrockene ber Jn den 5 Mund Kartoffeln iſt
alſo an an Nährwert als in den 4 Pf

und 4 Kohlrüben zuſammen
Man kann aber ttel in dieſer n

eiſe miteinander vergleichen denn wir leben
nicht von was wir eſſ ndern von dem was wir
verdauen Von der Kohlrübe war bisher nichts über
ihre Verdanlichkeit bekannt ich habe daher an geſunden
r dieſe Verdaulichkeit n über die H Stoffel habe ich vor Jahren Mitteilungen gemacht Die
Kartoffel wird mit einem Nutzeffekt von 1 Prozent
die Kohlrübe nur mit einem Effekt von 75 5 Prozent
verdaut Bei letzterer wird alſo des geſamten
Verzehrten wieder verloren Zieht man dann noch in
Betracht daß die Kartoffel 10 Prozent Schälabfall die
Kohlrübe aber faſt 39 Prozent Abfall gibt ſo kann man
berechnen daß 100 Gramm Handelsware Kartoffeln mit
370 Gramm Kohlrüben in verdaulichen Nährwerten
übereinſtimmen wobei die Kartoffel 1,7 die Kohlrübe
aber nur 77 Gramm verdauliches Eiweiß beſſer geſagt
Stickſtoffſubſtanz liefert Der Kohlrübenerſatz ver
ringert alio wieder in etwas die Menge der Eiweiß
zufuhr was leider faſt alle Maßnahmen unſerer
öffentlichen Ernährungsverſorgung zuletzt in ſteigendem
G aMaße getan haben man alſo jetzt für 1 Pfund
Kartoffeln 4 Pfund Kohlrüben gibt fo bietet man den
Konſumenten nicht eine Zulage von Nährſtoffen ſon
dern knapp ſoviel als 1 Pfund Kartoffeln enlſpricht
und weniger Eiweiß Selbſtverſtändlich kann man mit
dieſem Erſatzverfahren von Kartoffeln und Kohlrüben
nicht ſo weiter machen und nächſt dem 2 Pfund Kar
toffeln durch 8 Pfund Kohlrüben erſetzen Das ver
bietet ſchon die Maſſe der einförmigen Koſt die m
jedem Städter zumuten würde

Sehr belehrend iſt die Betrachtung der Preisfrage
Für 1 Mark erhält man gegenwärtig bei Kartoffeln

8540 Gramm mit 6947 verdaulichen Wärmeeinheiten
und 141 verdaulichen Eiweiß bei Kohlrüben 7692
Gramm mit 1738 verdaulichen Wärmeeinheiten und
15 verdaulichen Eiweiß

Die Kohlrüben ſind alſo 4 mal ſo teuer als die
Kartoffeln und liefern trotzdem nur ein Neuntel des
Eiweiß wie die an ſich ſchon eiweißarmen Kartoffeln
Daraus folgt daß das Budget des Konſumenten weiter
durch den Kohlrübenzuſatz merkbar belaſtet wird

Für 30 Pfennig erhält man 5 Pfund 2500 Kartoffel
mit 2082 verdaulichen Warmeeinheiten und 42 Eiweiß
Jetzt muß man kaufen für 24 Pf 4 Pfd 2000
Kartoffeln mit 16566 verdaulichen Wärmeeinheiten und
34 Eiweiß für 25 Pf 4 Pfd 2000 Kohlrüben mit
452 verdaulichen Wärmeeinheiten und 4 Eiweiß für
59 Pfg zuſammen 2128 verdauliche Wärmeeinheiten
und 38 Eiweiß

Die Koſten ſind alſo jetzt auf Pfg erhöht gerade
ſo als wenn man für das Pfund Kartoffeln 10 Pfennig
bezahlen würde Man hat ſich geſträubt die Kartoffel
preiſe zu erhöhen jetzt iſt aber auf einem Umwege über
die Kohlrübenzulage die hohe Belaſtung des Budgets
eingetreten und noch dazu eine weniger güte Nahrungs
mifchung dafür eingetauſcht

Wenn uns Stödter nicht die Erhöhung der Brot
ration aus eigenen Mitteln oder aus rumäniſcher Zu
fuhr von der Kohlrübe befreit müſſen wir uns damit
abfinden Wie ſteht es mit der Zukunft der Kohlrübe

v Rennholr Verlauf
nigl Oberförſterei

Auf Grund des Artikels G der Reichsverfaſſung und des 9b des Geſeses über Schkenditzden Belagerungszuſtand vom 4 Juni 1851 und des Geſetzes vom t1 12 1915 betreffend
u

Schutzbezirk Böllberg
die Abänderung des Geſeges über den Belagerungszuſtand wird im Jntereffe der Sonnabend den 17 Februar
öffentlichen Sicherbeit verordnet 1917 von nachmittags Uhr

Die Verſendung und Ueberbringung von auf Reichsmork lautenden Geld ab ſollen im Leonhardt ſchenſorten Bangen Reichsteſenchelnen und Darlebnekafenſweinen An Satteufe e Zetee folg
weifungen Schecks und Wechſeln nach dem

und den allgemeinen Poſtſcheckverkehr

Direktoriums
a Markquthaben bei einem Jnländer begründen
d über Markgutbaben gleichviel ob ſie im Jn

vexriügen3 i timnmngen zu 1 Abſatz 1 und 2 gelten
1000 k

4 Die Verordnung vom 12 11 1917 wird aufgehoben
geitsſtrafe beſtimmen mit Gefängnis bis zu einem Jahre beſtraft Sind mildernde
Umſtände vorhanden ſo kann auf Haft oder Geldſtrafe bis

Magdeburg den 7 Februar 1917
Der ſtellvertretende Kommandierende General des V Armeekorps

Frör von Lyncker
General der Infanterie

23 à a snite des Luſtſchiſſer Bataillons Nr 2

Kief un dndentar Auftin

Sonnabend den 17 Februar 1917
von vormittags 10 Uhr

ſollen die Beſtände der Otto Beyer sehben Nachlaßmaſſe in Ober Eichſtädt
F öffentlich meiſtbietend verkauft werden

Bedingungen werden vor Beginn der Auktion bekannt gegeben

Es gelangen zur Verſteigerung unter andern
2 belg Arbeitspferde darunter eine 1 Häckſelmaſchine

1 Reinigungsmaſchine
1 Pferderechen
2 Ackerſchlichten
2 Sackſche Pflüge Dreifchar
1 Camwbridge Walze

Ziährige Stute
1 15jähr Stutfohlen

l jähriges Fohlen Hengſt
S 2 gute bayr Zugvchſen
S 6 Milchkühe teils friſchmelkend

2 tragende Färſen
F 1 Zuchtbulle

1 I Bulle
l vierzöll Ackerwagen

I 2 dreizöl Ackerwagen
1 halbverdeckter Kutſchwagen

J 1 einer Wagen
1 Wolkenwagen
1 Mähmaſchine
1 Hackmaſchine
1 Kartoffelrodemaſchine

Alle Maſchinen ſind in gutem Zuſt

1 Rübenheber

der

2 Eine im Inland axſäſſige inländiſche Perſon darf zugunſten einer im Aus
land anſaſſigen Perſon nur mit ſchriſtlicher Genehmigung des Reichsbank

Großer Poſten Stalldünger

Mit dem Verkanf des lebenden Juventars wird begonnen

t dem Ausland ohne ſchriftliche Ge Hölzer verkauft werden
nehmigung des Reichsbank Direktoriums iſt verboten

Die Beſtimmungen gelten nicht für den Reichsmarkverkehr mit Luremburg 5 v rüfſt Scheit15 ren rüſt guünwel
30 r rüſt Reiſig J Kl

Kandarem Steigbage
Unftrorm Knöpfe

Untform Abreiehen
trkennungsmarken

i J Pralct EsobestecekeZuwiderhandlungen werden ſofern die beſtehenden Geſetze Feine höhere Frei prakt Tanchenmesser

land oder Ausland beſtehen

nicht bei Beträgen bis zu

Signuniptelfen z236
ferünand haaiergfer
Metallw Fabr Vermiekelung

Bat füsserstr 9 hernspr 1196
Er neuern u Bränteren
v äbeln Heimbesehlägen usw

Crémelarbe
flüſſig in Flaſchen leicht
auwendbar und intenſiv
ſchön färbend ſowie inPaket a 10 u 25Pf empf
U Valtsgott ſehſ n tie

Gusglühlörper

v vorzüglicher Leucht
kraft und Haltbarkeit

Steh u Hängelicht
St 50 Pf 10 St 80
Dauerwäſcheverkauf
Ki Berlin 2 1 Tr

Ecke Sternſtr 1188S bentegern
grau geſchliſſen Pfund 85

i weiß geſchliſſen Pfd 250
a hun Pfd 350wei e en Pf

Bei 10 Pfd frei Lief Nachn
Gute fjüllreiche Ware

Willy Buchmann
Bettfedernverſand

Teutſchenthal Bez Halle
Terrerrrasete

Kragen Serviteurs
Manſchett Oberbemden
Krawatten Strümpfe

Hoſenträger in all Preis
lagen gut und billig bei

H El au Seipzigeritr Sr

Hoſentrü s 5 o
e R Sebneehr große Auswahl

zu 1500 Mt erkannt werden

ab

ande

Vormund

mit SliS Salie ben e u

Ausſchreibung
ung von 16 300 Sack Portland Zement

t des Sammlers Peißnitzſtraße
Wege der Wettbewerbung

n dabei fei alte Beziehungen zu Polen die durch Zollſchwierig

verſammlung hat über die Dividende für 1916 zu entſcheiden

Farht Gr Steinſtr 84 1348 f

ſehr üherlegen wäre Nach den Zuſammenſtellungen von Se
O Licht liefert ein Hektar allerdings bei Kartoffelbau
2855,7 Kilo Stärkewert 1 Stärkewert 4,1 Wärmeein
heiten bei Futterrübenbau 3888,5 Kilo Stärkewert
Berechnet man die Verdaulichkeit nach vobigen Ver
ſuchen ſo liefert 1 Hektar aber bei Kartoffelbau 2629
Kilo Stärkewerte bei Futterrübenbau 2986 Kilo Stärke
werte Das Erträgnis iſt alſo bei der Kartoffel nur
wenig kleiner als dei den Kohlrüben wenn man die
Verdaulichkeit betrachtet

Handel und Verkehr
pk Errichtung einer Schleſiſchen Muſtermeffe Mit dieſem

Plane beſchäftigte ſich eine kürzlich abgehaltene Verſamm
lung ſchleſiſcher Juduſtrieller an der auch treter der
Liegnitzer und Breslauer Handelskammer nahmen Jn
der Ausſprache wurde betont daß ein Wettbewerb mit der
Leipziger Meſſe nicht beabſichtigt ſei vielmehr ſei eine Art
Warenmarkt für beſtimmte Gruppen wie Bekleidunge
induſtrie Möbelinduſtrie Nahrungsmittelgewerbe und land
wirtſchaftliche Bedarfsartikel geplant Der leitende Gedanke

keiten verloren gingen wieder aufleben zu laſſen Die ge
plante ſchleſiſche Meſſe ſolle gleichſam ein Markt für den
Oſten werden Zur Durchführung des Planes iſt die Er
richtung einer Geſellſchaft m b H in Ausſicht genommen
Wenn man berürkſichtigt welche Mübe es gekoſtet hat der vor
Jahren zurückgegangenen Leipziger Muſtermeſſe zu neuem
Aufſchwung zu verhelfen ſo leuchtet ein daß es ungleich
ſchwieriger iſt nete Meßunternehmen ins eben zu rufen
Bezüglich der Bekleidungsinduſtrie iſt darauf hinzuweiſen
daß Tuche Manufalkturwaren Wirkwaren u a in Leipzig
früher einen wichtigen Weßzweig bildeten Ferner iſt wie
bekannt im vorigen Jahr in Leipzig eine beſondere
Nahrungsmittelmeſſe erfolgreich ins Leben gerufen worden
und ſoll noch weiter ausgebant werden Da die Aufnahme
weiterer Jweige z B Teppiche in den Leipziger Meß
muſterhandel in Ausſicht genommen iſt ſo kann man eine
Not wendigkeit für Errichtung von anderweiten Meßveranſtal
tungen nicht anerkennen

Wegelin Hübner Akt Geſ in Halle Das Unternehmen hat im Geſchäftsjahr 1916 mit einem FKabrikations
gewinn von 1 188 371 18015 969 515 Mark gearbeitet Un
koſten nahme 206 389 184 190 und Abſchreibungen 204 487
236 631 Mark in Anſpruch Der Ueberſchuß beläuft ſich auf
838 933 585 82 WMark in ihm iſt ein Vortrag von 32 483
13 898 Mark enthalten Es wird eine Dividende von
15 12 Prozent vorgeſchlagen Aufſichtsrat Vorſtand und
Beamte ſollen 108 403 T7 779 Mark erhalten Für die
Kriegsſtener werden 123 577 62901 Mark zurückgeſtellt und
29 453 82 439 Mark auf neue Rechnung vorgetragen Jn
der Bilanz erſcheinen Vorräte mit 1 686 142 1 166 601 Mark
Effekten mit 1 037 744 353 920 Mark Debitoren mit 1 646 162
1 395 672 Mark Kreditoren mit 2 269 105 1 288 814 Mark
Die auf den 28 Februar nach Halle einberufene General

und die Wahlen zum Aufſichtsrat vorzunehmen Den lehteren
bilden zurzeit die Herren Juſtizrat Albert Herzfeld Vor
ſitzender Generaldirektor Maxab n n Zukunft der Kohlrübe Zel ſtelvertretender Vor die dann zu anderen Zwecken zur Verfügung ſtehenDie Koblrübe hat durch einen Glücksfall d h durch das ſigender Jngenieur und Direktor Hermann Seiffert Konſul Die hier beſprochenen Bücher ſind durch die Buchhandlung

zu geringe Angebot an Kartoffeln plötzlich eine ſehr Hermann Steinke Berlin Bankdirektor Auguſt Koltzer Halle

TWgolehnie Gesundheitlich Schwaoſo

T 7 rnjunktur i i
des Kohl wie uns richtet

vernachiäfſigt wird h uIn der Jntereſſenpreſſe werden ſolche Erwägungen heit vorhan L imſtänden entſpr
Pere naip erörtert Es iſt alſo an der Zeit auf wird das finanzie e noch uner

dieſe die Volksernährung ſchwer ſchädigenden Beſtre Ereigniſſe eintreten ch günſt
und ihnen einen Riegel vorzuſchie nd es beſteht die begrnnz e daß die Divide

ben Wie haben allen Grund die Kohlrübe wieder auf a w
früheren Platz zu ſchieben den ſie ſonſt wird Genaues hierüber

hrungsmittel eingenommen hat ſie uns gewaltſam och nicht da das
durch rückſichtsloſe Spekulanten weiter rängen zu Jm verblieb ein
laſſen haben wir keinen Anlaß Die Kohlrübe i dem 8925 Mark anf neue R
auch durchaus kein Exträgnis das dem Kartoffe Die finanz

Leopold bei is Der Geſellſchaft iſt
die Magdeb Ztg meldet das verliehen worden
Varzellen in der Gemarkung Holzweißig Kreis wfeld zur Verlegung ihres Anſchlußbahnhofes eventl im Wege

der Enteignung zu erwerben nDividenden Vorſchlage Halleſcher Speditions
verein Akt Geſ wieder 10 Prozent Vogt JKreditanſtalt in Falkenſtein 5 Prozent Sächſiſche
kreditanſtalt in wieder 6 Prozent Union d
Preßbefefabriken und Kornbranntweinbrennereien AkteSef
in Leipzig Mockau 8 5 Prozent Phöniciawerke in Elſter
werda s Prozent Gebr Zſchille Tuchfabrik Ak Geſ in
Großenhain s Prozent Kammgarnſpinnerei Schäfer K
Akt Geſ in Harthaun 6 Prozent Stickereiwerke Vlauen
Geſ 6 Prozent Vereinigte Fränkiſche Schubfabriken vorm
Berneis in Nürnberg 20 Prozent

Bücher und Zeitſchriften
Jn der Sammlung Aus den Tagen des großen Krie

ges Verlag von Velhagen Klaſing in Bielefeld und
Seipzig erſchien ſoeben als neueſter Band Walter Kramm
Von Marokko zur Sahara verſchleppt Der Verfaſſer c

Deutſcher war ſeit langen Jahren als Kaufmann in
anſäſſig und bekleidete ehrenamtlich den Poſten eines k und k
öſterreichiſchungariſchen Konſnlaragenten in Jaffi Maxokko
Er wurde wie ſo wiele unſerer Landsleute von den
zoſen gefangen genommen und nach der Sahara verſ
wo er unſagbare Leiden erdulden mußte Sein Buch ent
hält furchtbare Anklagen gegen dasjenige Volk in
dünkelhafter Weiſe ſich la grande nation nennt
die wir im heiligen Kampfe ſtehen vor der Welt als
und Barbaren hinzuſtellen verſucht Schon jetzt hat die
gewaltige eiſenſtarrende Zeit manche Werte und Anſchauum
gen umgeſormt oder gänzlich fortgefegt und ſollte ſpä
Völkerrecht von neuem gelehrt werden ſo werden Er
e folgenden als Material nicht überſehen
ürfen

Jm Unterſerboot und andere feldgraue Geſchi
Erzählt von Lehrern und Freunden der Jugend Mit B
von Prof Franz Kienmayer Geb 3,50 Mark Verlag
A Anton K Co Leipzig und Berlin Ein vortreBuch das unſeren kriegsbegeiſterten Zrugen flott und
allerlei kleine Epiſoden aus dem ltkriege
Man kann dieſen ſpannend geſchriebenen knapp geha
Geſchichten nur weiteſte Verbreitung wünſchen Vorab
die Heldenkämpfe am Skagerrak geſchildert und
Huſarenſtücke unſerer blauen Jungen aber daneben
ſich auch zahlreiche Abenteuer deren Schauplatz der Balkan i

Wie bauen wir heute billige Kleinhänſer und
heimſtötten Von Paul Baelz Architekt 48 Seiten
mit Abbildungen in hübſchem Umſchlag Eßlingen a
Verlag von Wilh Langguth Die Herausgabe dieſer
iſt ein Verdienſt das durch möglichſt große Verbreitung
Buche zu voller Auswirkung gebracht werden müßte
kleine Schrift hat eine hohe wirtſchaftliche Bedentung
durch Befolgung der Baelzſchen Ratſchläge bei der
wartenden Bautätigkeit große Summen geſpart werden k

zu beziehenvon A Neubert Poſtſtraße

Lebens Ve
Keine Wartezeit

dchuna zu

überhaupt Personen mit verminderter Ledenserwartung finden

vollwertige klauselfreie

Volle Summe sofort bei Tod
Auskünfte dereitwilligst durch 2439

rsicherung

Halle
Vvekanntmachung

betreffend Beſtimmungen zur Ausführung des Geſetzes
üver den vaterländiſchen Hikfsdienſt Reichsgefetzblatt

J5
Der Bundesrat hat auf Grund des S 19 des Geſetzes

über den vaterländiſchen Hilfsdienſt vom 5 Dezember
1916 Reichs Gefetzbl S 1333 mit Zuſtimmung des
vom Reichstag gewählten Ausſchuſſes folgende Ver
ordnung erlaſſen

Wird das Beſchäftigungsverhältnis eines
Hilfsdienſtvflichtigen durch den Arbeitgeber oder mit
ſeiner Zuſtunmung aufſgelöſt ſo hat dieſer dem Hilſs
dienſtpflichtigen hierüber eine Beſcheinigung Abkehr
ſchein aus zuſtellen

g 2 Erdebt ein Hilfsdienſtoſlichtiger dem der Ab
kehrſchein verweigert wird nicht Beſchwerde gemäß
S 9 Abſ 2 des Geſetzes bei dem Ausſchuß ſo kann er
von dieſem wotzdem eine ſchriftliche Auskunft darüber
verlangen ob der Betrieb ſeines bisherigen Arbeitgebers oder die Organiſation bei welcher er bisher
beſchäftigt war eine der im S 2 des Geſetzes bezeich
neten Stellen iſt Die Auskunft erteilt der Vorſitzende
des Ausſchuſſes ſofern er nicht hiermit eine andere
Stelle vetraut hat
Iſt die Auskunft erteilt daß der Betrieb des bis
herigen Arbeitgebers oder die Organtfatdon bei
welcher der Hilfſsdienſtpſlichtige zulest beſchäftigt war
eine der im S 2 des Geſetzes bezeichneten Stellen nicht
iſt ſo darf der Hülféedienſtpflichtige in Beſchäftgung ge
nommen werdenDurch die Auskunft wird der Entſcheidung nach S 4
Abſ 2 und S 6 des Geſetzes nicht vorgegriffen

Abſchrift der Auskunft kſt dem bsiherigen Arveit
r und der zuſtändigen Kriegsamtsſtelle zu über

enden
S 3 Jeder Arbeitgeber der ſich weigert den von

dem Hilsdienſtpflichtigen beantragten Abkehrſchein
auszuſtellen iſt verpflichtet den Hilfsdienſt

vlichtigen zu Arbeitsbedingungen die mindeſtens nicht
ungünſtiger als die bishergen ſind weter zu be
ſchäftigen e

s 4 Der Sitoienſwflichtige der von der Be
ſchwerde nach S 9 Abſ 2 de Geſetzes Gebrauch macht
hat das Beſchäftigungsverhiltnis bis zur Entſcheidung
über ſeine Beſchwerde fortzuſetzen es ſei denn daß ihn
die Fortſetzung nach den Umſtänden des Falles nicht
zugemutet werden kann Hierüber entſcheidet auf An
ruf durch den Arbeitgeber oder Arbeitnebmer der Vor
ſitzende des Ausſchuſſes

S 5 Aus dem Abkehrſcheine mnlſſen Name oder
Firma des Arbeitgebers oder der Orgamiſation ſowieSrt Straße und Hausnummer der Beſchäftigungs
ſtelle wo der Hilfedienſtpflichtige zuletzt rätig war
ſowie die Dauer der letzten Beſchäftigung erſichtlich
ein

Der Abkehrſchein muß auf einem befonderen von
den Arbeitspapieren des Hüféedienſtpflichtigen ge
trennten Blatte erteilt werden

Bei Eingehung eines anderen Beſchäftigungsver

wo

hältniſſes hat der neue Arbeitgeber dem enſt
in pflichtigen den Schein abzune

Die Befnmmungen im Abſ 1 bi auch für

d h as 7ieſt Verordnung t h Sel Dat fitr die nach S 2 dieſer Verordnung erteilten
atte den s See De K 7 Das Porighren ver der Zetralitelle beim

Kriegsantt vor den Kach 4 Abſ 2 7Abſ 2 des Geſetzes gebildeten Ausſchüſſen und vor
P dieſer Ausſchüſſe iſt gebühren

ſtempelfret
S Auf die Verpflichtung zur Abgabe eines Zeug

niſſes oder Gutachtens ſinden im Verfahren vor
Schlichtungsausſchüſſen die Vorſchriften der Ziv
prozeßordnung entſprechende Anwendung

S 9 Der Vorſitzende der Zertralſtelle oder
Ausſchuſſes kann Zeugen oder Sachverſtändige
ohne genügende Entſchuldigung ſich nicht oder
rechtzejtig einſinden oder die ihre Ausfage

rn mit Geldſtrafe bis zu erinhundert
beſtrafen

e
ger e Ent ung micht ozeitig zu einer mundigen Verhandlung einfindet z
welcher ſein perſönliches Erſcheinen aungeordnet

Auf Einſpruch gegen die Feſtſetzung einer
nach Abſ 1 2 entſcheidet die Zentralſtelle oder der Aue
ſchuß endgültsa

J 10 Die Zentralſtelle und die Ausſchüſſe ſind be
fugt die Amtsgerichte um die eidliche Vernehmung
von Zeugen und Sachverſtändigen zu erſuchen

s 11 Ein Hilfsdienſtpflichtiger der nach ungder beſonderen ſchriftlichen Anforderung E 7 Ab
Satz 2 des Geſetzes bei einer der im 8 2 des Geſetz
bezeichneten Stellen Beſchäſtigung t hat bie
unverzüglich dem Ausſchuß von dem die Aufforderun
ergangen iſt unter Angabe des Arbeitgebers und
Art der Beſchäftigung Mitteilung zu machen
Richtigkeit dieſer Angabe hat der Arbeitgeber
ſeine Unterſchrift zu beſtätigen

Unterlätzt der OHilfsdienſtyſlichtige die rege
ſo kann er vom Vorſitzenden des Ausſchuſſes mit
ſtrafe bis zu zwanzig Mark beſtraft werden wenn er
hierauf in dem Aufforderungsbeſcheide hingewieſen iſt

Dem Aufforderungsbeſcheid iſt ein zur V
mit der Poſt geeigneter Vordruck beitzufügen der
Mitteilung der nach Abſ erforderlichen
durch Ausfüllung ermöglecht

Vorſitzenden

S 12 Auf die Beitreibung und die uder nach s 9 und 11 verhängten Geldſtrafen findet de

Vorſchrift des 8 12 der Bet chung betre
Beſtimmungen zur Ausführung des Geſetzes über
vater ländiſchen Hilfsdienſt vom 21 Dezember
Reichs Gefetzbhl S 1411 Anwendung

S 13 Den Arhbeitgebern und ihren Vertretern iſt
unterſagt die Arbeiter oder die nach t
rungsgeſetze für Angeſtellte verſicherungspfl
Angeſtellten ihres Betriebes 2Wahlrechts bei den nach S 11 Abſ 2 3 des
vorzunehmenden Wahlen zu den Arbeiteraus
oder den Angeſteſltenausſchüſſen oder in der U
nahme oder Ausübung der Tätigkeit als
eines ſolchen Ausſchuſſes zu beſchränken oder ſie
der Uebernahme oder der Art der Ausübung zu de

nachteiligen SArbeitgeber oder ihre Vertreter die dagegen
ſtoßen werden mit Geldſtrafe b zu dreihundert
oder t nun tritt mit dem Tage der Ver

r

danli g von Sofas We nun ſahu Matratzen in gel Knaben ſof
und außer dem Hauſe Offerten mit B

Graſeweg Je X n an die Exp da B
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Februar er den Heldentod fürBatelfänt lieber Sohn

Kurt Wehner
Musketier im Anf Reg 165 3 Komp

im Alter von 19 Jahren Dies allen Ver
wandten und Bekannten zur Nachricht

Um ſtille Teilnahme bitten
die tieftranernden Eltern und Geſchwiſter

Schwager und Großeltern
Auguavut Braunsdort Gr Steinſtr 69

Ruhe ſanft in fremder Erde

Auf dem Felde der Ehre fiel am 1 Februar der

Musketier ePgu Oyen
In tieſem Schmerz

I u arn u Soschwister

rmnmann infer Äeibaeiſebter Sohn

chwager und Onkel

Felix Lelnung
55 Jahr alt

In tiefem Schmerz J
im Namen aller Familienmitglieder

alle a Reue Promenade 10 12 Febr 10917

le des Gertraudenfriedhefes aus ſtatt

lötzlich und unerwartet erhielten wir die tief
erſchütternde Nachricht daß unſer heißgeliebter
Zrgfaeßlicher Sohn Bruder Schwager und

Fritz Bluhm
Musketier im Inf Regt 165 8 Komp

als Opfer des Weltkrie r im blühenden Alter
von 19 Jahren durch Kopfſchuß am 29 Januar1917 in Feindesland gefallen iſt

Dölan den 12 Februar 1917
In tiefem Schmerz

e tteſtrauernden Eltern u Geſchwiſter
3 Söhne u 4 Schwiegerſöhne z Zt im F Felde

Minna Schröter als Braut

Nachricht
ruder

Unerwartet erhielten wir die traurige
S unſer lieber hoffnungsvoller Sohn

wagerErnst Maskus
Musketier im Ynf Regt Nr 893

im b nden Alter von 19 Yahren an den Folgen
ſeiner ſchweren Verwundung am 4 Februar imFeldlazarett den Heldentod geſtorben iſt

Peißen den 12 Februar 1917
In tiefſtem Schmerz

Familie Maskus
Ruhe ſanft lieber Sohn in fremder Erde

Plötzlich und unerwartet erhielten wir die trau
e Nachricht daß mein heißgeliebter unvergeslicher

ann meines Kindes treuſorgender Bater unfer
gre wer Sohn Bruder Schwiegerſohn Schwager

d Onkel der Gefreite

Wiliv Müller
nf Regt Nr 407 10 Komp

r 41 Zebensigbre am 1 Februar auf dem Felde
der Ehre gefallen iſt

Halle Henriettenſtr 10

In tiefstem Sehmerz
Frau Medwig Maäller geb Baagſch
und Tochter Charlotte
nebſt allen Angehörigen

Geſtern erhielt ich die ſchmerzliche
Nachricht daß mein einziger hoffnungs
voller Sohn der Krie eſreineuige
Gefreiter im Reſ nf Regt Nr

Wllhelm Schinkelt des Eiſernen Kreuzes im 23 Lebens
ahre infolge einer zweiten ſchweren Verwundung
urch Granatſplitter den Heldentod für ſein Vater

an erlitten hat
Halle Fritz Reuterſtraße 8

In tiefem Schmerz
Frau Ronne Schinkel geb Teller

im a A
Die Beerdigung des Rechnungsrats

frevwaled
findet am Dienstag nachmittag 3 Uhr von
der Kapelle des Südfriedhotes aus statt

Als Opfer des Weltkrieges verſtarb als Land
Bruder

ſeine Eltern Franz u sophie Lelnong
e Beerdigung findet Mittwoch 3 Uhr von der

r
c

Die Beerdigung des
Hurry Tleme

ſindet Dienstag nachm
P Uhr von der Kapelle
des Südfredhofes aus

Am 9 Februar rard ehe er in den wohlverdienten Rubestand treten
xonnte der Ober Totegraphensekretsr Merr Reochnungsrat

frevywalee
im T3 Lebensjahre

Ein tapferer Soldat ein pfiehttreuer Beamter ein liebeneswürdiger Amt
genosse ein edeldenkender Vorgesetzter bat er reinem Könige and Vaterlande

steta mit allen Kräften treu gedient n0694Wir werden dauernd sein Andenken in Ehren halten

Halle Saalo den 10 Februar 1917

Der Vorsteher die Beumten Beumtinnen u Unterbegmten
des Kalserlichen Telegraphenamts

ganz vorzügl bewährt
Prostereme u Frostgeiie

bei R WValtsgott Naekt,

ul r 30
TodesAnzeige

Heute mittag 11 Uhr entſchlief nach langen
ſchweren Leiden unſer liebes altes Mütterchen
fran Henrlette Haentze geb Eben

im 91 Lebensjahre
Dies allen lieben Verwandten und Bekannten

nur hierdurch zur Nachricht
Seeben den 10 Februar 1917

Antonte Haentze geb Neubert
Die Beerdigung findet Dienstag natzmiten

3 Uhr ſtatt

DZDDZD

Sonnabend früh 4 Uhr entſchlief ruhig nach
langem geduldig ertragenem Leiden mein wo
Mann unſer guter VaterFranz tichtenkelc
im vollendeten 63 Lebensijahre

Halle Glauchaerſtr 10 den 10 Febr 1917
In tiefem Schmerz

die trauernden Hinterbliebenen

Anna Uchtenkeld gehb Altendort
und Töchter

Die Beerdigung findet Dienstag nachm 4 Uhr
h von der el des Südfriedhofes aus ſtatt

Statt beſonderer Meldung
Nach längerem Leiden entſchlief heute ſanft unſer

J liebe Schweſter und Tante

frin Cäcilie Corsch
im Glauben an ihren Heiland

Halle a S Zwenkau Wurzen und Seeſen
den 11 Februar 10917

Die trauernden Hinterbliebenen

Am Sonnabend nachm 3 Uhr ſtarb nach kurzem
ſchwerem Krankenlager unerwartet mein lieber

Schwieger und Großvater
Drechſlermeiſter

ulius Sachs
Mann Vater

im 67 Lebensjahre
Dies zeigen ſchmerzerfüllt an

Berta sachs geb Zäpeor
Johannes Sachs und Familte

Die Beerdigung findet Mittwoch nachm 3 Uhr
von der 2 des Nordfrie aus ſtatt

Nachruf
Zurückgekehrt vom Grabe meinerlieben unvergeß

lichen Frau unſerer guten Mutter Tochter Schweſter

I Schwägerin und Tante aö07
Anna Hedel

geb Sorger
ſage ich allen denen die ihren Sarg ſo reich mit
J Blumen ſchmückten und ihr das letzte Geleit gaben
herzlichen Dank Beſonderen Dank Herrn Rittmeiſter
Schröder ſowie Fräulein Rennevanz für ihre
raſtloſen Bemühungen Möge Gott allen ein reicher

W Vergelter ſein
Etzdorf den 11 Februar 1917

Der trauernde Gatte Ferdinand Hede
nebſt Kindern und Angehörigen

Tretet ſtill zu meinem Grabe
tört mich nicht in meiner
enkt was ich gelitten habeGönnt mir nun die ewige Ruh

Am 10 Februar vormittags 9 Uhr verstorb
nach lengem in Geduld ertregenem Leiden im
Alter von beinahe 69 Jahren mein lieber Mann

I unser guter Vater und Grobvater der

Gastwirt

kerd Hakerkorn
Kriegsveteran von 187071

In tiefer Trauer
Frau Eltsahet Haferkorn

Kinder und 2 Enkelkinder

Ammendortf Frankenthal Pſlalz Bonn aſRh

Die Beerdigung findet Dienstag den 13 Februar
2 Uhr vom Trauerhause aus statt 232

Statt besonderer Anzeige
Ruhig und sanft entschlief heute nachmittag ,2 Uhr

unsere gute liede Mutter Schwieger und Grossmutter

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluss
entschliet am Sonnabend 8 Uhr abends meinlieber Vater Schwieger und Grossvater und
Schwager der Altsitzer

Hermann Felgner
im 76 Lebensjehre Er folgte seinem Bruder
zwei Tage später in die Ewigkeit nach

Lettin den 10 Febrvar 1917
Irn Noemen aller Hinterbliebenen

Familie F Claus
den 15 Februaer

geb Sehnaal
Halle a den 11 Februar 1917

Göbenstrasse 1

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Paunla Brand

Oberingenienur Guatav Brand und
Fran Marie geb Bronck Saarau i Schlesien

Albert EBrand z Zt im Felde und Fran
Antonle und Wlhelm Brand als Enkelkioder

Die Beerdigung findet am Donnerstag
J 4 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt

Beerdigung Donnersteg
4 Uhr nachmittags Sonnabend abend veſſoied nach längerem Leiden

unſere liebe Mutter und Schwiegermutter Frau

R Wersich
In tiefer Trauer

Aug Wersleh und Frau
Kellnerſtr 10

Geſtern nachmittag 2 Uhr entſchüef ſanft mein

guter treuer Bruder der

Privatmann
Andreas Weiſekharcdt

im 86 Lebensjahre
Um ſtilles Beileid bittet

Christian Welekhardt als Bruder
im Namen der Verwandten

Nietleben den 11 Februar 1017
Die Beerdigung findet Mittwoch nach ze

2 Uhr ſtate a04

Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme
bei dem ſchmerzlichen Verluſte unſeres geliebten
Kindes

eKurtiſagen allen herzlichen Dank
Halle den 12 Februar 1917

Wlly Rössler ung kruu
Für die vielen Beweiſe perzticher Teilnahme

beim Hinſcheiden unſeres lieben Entſchlafenen

Franz Zorn
ſagen wir allen beſonders dem Kriegerverein
Nehlitz herzlichen Dank

Nehlitz im Februar 10917

Familie Zorn

Statt Karten
Für die Beweiſe der Teilnahme bei dem Tode

unſeres lieben Bruders und Onkels des

Rentlers Karl Goetze
Zöſchen ßſprechen wir hierdurch unſeren herzlichen Dank aub

Halle a S den 12 Februar 1917

Die n
Am 10 Fern ar 1917 verſtarb nach langem Lei

den unſere lieve gute Mutter Schwieger und
Großmutter Schweſter und Tante Frau

Karoline Vogel
geb Eckert

im 68 Lebensjahre Ein Leben mühevoller Arbeit
und großen Duldens iſt mit ihr dahingegangen

Sie ruhe in Frieden JHalle a den 11 Februar 10917

ß Sanlſagung

r agekeurt vom Grabe meines unvergeßlichen
Sohnes

Albert Encierlein
i ſage ich aben herslichen Dank

Boerdigung Dienstag nachm 3 Uhr Südf i Die re urr de Mutter

epreche leh hlerdureh
Dank aus

Franz
Nordfriedhofes aus statt

ſtra

en
Fär die vielen Bewelso herzlieher Tellnahmeo

beim Hinseheiden meines lieben Mannes des

Bürovorstehers a D

Gustav Ralze
Halle a den 12

Louise Kalze
zugleich im Namen der Hinterbliebenen

Die Beerdigung unseres teuren Entschlafenen
eru

findet Mlttwoch nachmittags 4 Uhr von der Kapelle des

Fran Margarete Häler
Familie Hermann aller

Trauerfeier für Frau
Laura Preetzmann

Dienstag nachmittags n Uhr

Trauer Ahtellune
Kostüme Kleider Röcke Blusen
Unterröcke

Kleiderstotte

Anfertigung nach Mass
Aut Wunsch sol Auswahlsendung

Fernsprecher 5818 und 5819

Bruno Freuytag geh

meinen tiefgefühltesten

989Februar 1917

des
1267

Müller

im Haufe Zieten
h0690

Schwarze

ond Morgenröcke

Von der Relge zurück

Gr Steinstr 75 Tel 5927

Fräu verw tiarie brand

Vom 12 18 F vdruar

verreist
Prof Loenlne

Bernburgerstr 16

Aettfedern

nur ſehr füllkräftigeſchneeweiße Ware verkaufe
pro 2 ſtatt 4,30 f 3,80ſtatt 450 für 4,00 M ſtatt
5,00 für 4,50 Von dieſengehen 25 Pfund zum
größt Deckbett Kein Laden
u faſt keine Unkoſten
daher garantiert Sudfer

Ah
Zanprn
II
Leipalgeratrasse 12

schräg gegenüber der
Ulrichskirche

Klnstliche Zänne
wen 1

brückenarbeiten
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Jeitenwende
Novelle von A L Lindner

5 Fortſebung Riachdruck verb
Jhr jungen Dächſe ahnt gar nicht wie ſehr man

ſein Land liebt wenn man erſt das Leben daran gewagt
hat hatte der alte Major wohl geſagt

Da gab es nun ein Wiederaufleben ein Anknüpfenhalb edholener Fäden

Zum erſtenmale ſeit langer Zeit ſtand Jngeborg in
der Küche tröſtete Köchin und Hausmädchen die ſich ver
zweifelt gebärdeten Der Schatz der einen diente in der
Marine der andere rückte als Scherſant ſofort mit
aus Es war das erſtemal daß ſie ſo ihren Mädchen
menſchlich nahetrat Aber Lene und Berta ſchluchzten nur

Gnä Frau hat leicht reden Tormälen ſagt Herr
Direktor braucht nicht mit

Allerdings Markus war nie Soldat geweſen Jhr
fuhr das ſo durch den Sinn wie etwas das eigentl ch
außerhalb ihrer Sphäre lag Mark gehörte eigentlich ſo
zu den Menſchen um die ſich zu ſorgen unnötig ſcheint
Er ſtand immer vollauf für ſich ſelbſt ein Aber Bern
hard Wie war es mit ihm
Haupt allen brutalen Zufälligkeiten des Krieges aus
geſetzt Ach nein ſie hatte nicht leicht reden Und
doch wenn er ginge für Deutſchland und für ſie
Tränen traten ihr bei dem Gedanken in die Augen

Gerade kam der Diener aus Marks Arbeitszimmer
Gnädige Frau ich bin eingezogen zum Sechsundzwanzigſten

Tormälen
Oh ich hab ja noch nicht Frau und Kinder Da geht

man ganz gern wenn s einem im erſten Augenblick auch
n bißchen in die Glieder fährt

Mit Herz und HandFürs Vaterland

Unt Leipziger r 22
III Stock herrschuftl 7 Ummer Wohnung

it all Anebör ſof z v Preis M 800
l ſteje Wohn L ſ Wohn ſ NeuS n T hoss l 1917

2iſt Hausmanns iren a d Expkl Fleiſcherei odle n alleinſteh Frau haſſ Räuie dazu nebſtoder de Ehepaar per Wohnung Zentehen füt
ſofort e367 ſpäter geſucht Der en

ax unter C 9923 an die Expedition dieſes Blattes
Herr ſucht möbl Wohn u

ultze
Morißzwinger 3

tübe Kammer Küche u
Zubehör ver 1 April zu Schlafzim m gut Penſ uverm Hintergeb Zu erfr glaviet D v teit u
b Liebau Triftſtr h974 Exp d BlM 9Se ſ K 1 M mil

verm Ranniſcheſtr i
Mannſſche n

Moöbl zu u ſofort einen vſtv Lbrot e Laden
Frdl gut möbl Zim el
Licht Berl Of auch mitvoll Penſ 1 März r v

M

eventl auch ſegte
a0406 Fran Pöhlert

in S b a
16 I

2 Garagen

auch zu and Zwecken auß
grehzugt für jährlich

n e 4zu v Anfr u 1699an Rud d Moſſe Bruder
Winämölle

Trockn ventiſ Keſler ſn v 400 500 Ztr e Otto Kleinig
d eln ge Mühle Dörſtewitzn ein ſgortet Poſt narrteen uvoſf Moſſe Halle
e uhau Seiststr 9 che

Iäcen Kantor im Froagesch Iugerkeller

Met Gesueſe Zuverläſſiger ordentlicher
Etes ſinnen Arbeiter

Möbeln für länger gef e
u O 9514 a d Exved d Bl ofort geſuchtFranz Traeger Weinbdig

Fewigen und ehrlichen

Sein gelichtes ſchönes

u finden geſchäftl

ärnn Wohn Rordv

0 M p 14 zu miet geſ Offr u M 991an d Exped d Bl erb 4

RanniſcheſtrDe chnfunge z
um Wege beſorgen geſucht

Mittelſtr 19 p

Büro
wei bis drei Räume in gut
age nahe Poſt u Bahnhvof

per 4 17 zu miet geſ Off
u l 7611 an d r d Blattes
Leipzigerſtr 34 erb 224

am u Kch 4 mitt od ohne8 Nahe Rud Haymſtr
ffert m Preis unt A 9481 an

die Exped d Bl erbeten

ſ md dnmet
Nähe Königſtr ſof z miet geſ

ff u P 915 a d Exp d Bl
Vornehmmöbl ungeſtört Zimmer

von Dauermieter höre
Umgegend Riebeckpiatz

eſ Erw ſep Eing el Licht
Fhaiſelonaue Off m Pr unt
B 992 a d Exp d Bl erb

eltere Frau mit Tochter
ſucht 1 4 1917 Stube
Kammer Küche gt Zubehör 70 bis Talerren unter A W an
die Exped ds Blattes

leere Stube m Kochof

J ger du m geſ9933 a d Expörhß Fabtüträume

mögl mit Dampfheizung
u elektr Anſchluß ſofortoder ſpäter geſucht h980
z gut 6277 ands Blattes

Füngerer Hausburſhe

ſofort geſucht ger 19
Ein zuverläſſigerGeſchirrführer e

éteirmühle
Suche zum l März l191

für hieſige 3000 Morgen gr
Saatgut Wirtſchaſt 110

erh Auvehe
für hieſige und fremde Leute
Kenntnis der voln Sprache
Bedingung Es kommen nur
tüchtige militärfreie er
und gewiſſenhafte Leute mit
langjährigen Zeugniſſen in
Frage Abſchriften erbittet

nſp Baldeweiln
Rittgt Bernhua Waldan

in AnhHerren
die bei Kolonialwarenhand
lungen Konſumvereinen
Wäſchereien Krankenhäuſ
gut eingeführt ſind zum 75
trieb erſtklaſſigertonſreler Vaſchmitiel

geſucht Gefl Angebote mit
Referenzen erbeten an

Otto Schmidt
Dortmund Biswmarckſtr 22verrſchaftliche Wohnung

oder Einfamilienhaus
mit 8 Zimmern nebſt Zubehör möglichſt mit Garten
zu mieten geſucht Angebote mit näheren Angaben und
Preis u B U 1713 an Rudolf Moſſe Brüderſtr 4 3256

Suehe trockerren

erreltt
r Warenaufzug

um re

K a

Beneral er uWun me en a e Nunwo wir s beweiſen gnä Frau
Sie nickte ihm zu mit blaſſen KKLppen Das wardre Art wie die Opferfreudigkeit einfacher Menſchen i

ausſprach Wie mußte da erſt Bernhards Dichterſeele
empfinden

Markus kam heute nicht zu Tiſch Er ließ ſagen er
würde unten in der Stadt eſſen So ſaß Jngeborg allein
in der laſtenden Schwüle des Auguſtnachmittags Heute
wanderten keine Spaziergänger mehr drüben am Beyge
Jn wilder Haſt waren alle Sommerfriſchler abgereiſt
Aber drunten in den Straßen wimmelte es von Men
ſchen die die Unruhe nicht in ihren Häuſern litt Jnge
ſah wie ſie ſich um Maueranſchläge drängten Ein
Trupp junger Männer zog ſingend zum Bahnhof dann
kamen Pferde vorbei und wieder Mannſchaften und
wieder Pferde das Getümmel eines aufſtehenden
Volkes Und durch Jnges Seele ging etwas ganz Selt
ſames ein fieberndes Mitempfinden als ob all die
Unruhe da unten ſich auf ſie übertragge im unklaren
Wunſche mit dabei zu ſein

Da meldete Tormälen Bernhard
Sie ſprang auf ihn zu ihre Hände taſteten zitternd

faßten die Aufſchläge ſeines Rockes Kommen Sie zum
Abſchied Müſſen Sie fort

Jns Feld Bewahre Jch bin nie Soldat geweſen
zum Glück

Jhr Herz tat ein paar ſo raſende Schläge daß ihr
der Atem verſagte Wie kamen Sie herauf Jch be
merkte Sie gar nicht

Auf Umwegen um die Stadt zu vermeiden Da
unten iſt s wie ein aufgeſtörter Ameiſenhaufen

Und all die Tage ließen Sie mich in Angſt Jſt das
recht

Mir war Einſamkeit not Jch meinte daß Sie mich
darin verſtehen würden Gedacht hab ich Jhrer täglich
Das müßten Sie wiſſen ſagte er mit ſanftem Vor
wurf Wozu doch die Angſt

die Prov n Sachſen
wie ſchluchzde nervös auf ohne zu ahnen was alles

ihre Augen verrieten Daß Sie gehen würden ohne
Abſchied und mich allein laſſen Kein Mann ermißt
was wir Zurückbleibenden bei ſolchem Losreißen leiden
Es war furchtbar

Er neigte den dunklen Kopf und küßte ihre Hände
Dank heißen Dank für alles Jnge Beſonders für

Jhre Tränen Die werden immer mein Stolz ſein
Aber nun ich doch bei Jhnen bleibe wär s nicht möglich
daß wir dieſen unſeligen Weltbrand eine Weile ver
gäßen Weshalb uns beſtändig das Herz mit Dingen
beſchweren die wir nicht ändern können Bedenken
Sie ich habe eine Wirtin die zwei Söhne ins Feld
ſchickt und mich ſoviel ſie kann ihres mütterlichen
Jammers teilhaftig macht Wie ſoll da ein armer Dichter
Stimmung bewahren Laſſen Sie dies Zimmer den
ſtillen Hafen ſein in den ſich meine Seele aus dem Drang
der Zeit flüchten kann Wollen Sie Jnge

Spät am Abend erſt kehrte Kaltenborn heim Jm
leeren Eßzimmer genoß er das aufgewärmte Ragout das
man ihm ſervierte hungrig und abgeſpannt mit weitab
weilenden Gedanken dann ging er zu Jnge hinüber

Sie lag auf der Ottomane über der eine roſa Ampel
hing aber Mark knipſte ohne weiteres an Er konnte
die Tranfunzelei bei der man gegen alle Möbel an
rannte nicht leiden Jch muß noch heute etwas mir dir
bereden Jnge ſonſt hätte ich dich nicht mehr geſtört
ſagte er in der formellen Art die ſeit langem zwiſchen
ihnen üblich war indem er ſich einen Stuhl heranzog
Jch gehe mit hinaus Jns Feld

Sie warf die Füße vom Polſter ſetzte ſich aufrecht
Jch denke du warſt untauglich
Unſinn Jch war nur überzählig wie Bernhard und

viele andere Es iſt alles ſchon erledigt Jch ſtellte mich
heute und bin genommen Natürlich gibt s nun in derFabrik ein paar heiße Tage Vieles muß notwendig noch

durch meine Hände gehen die nächſte Zeit ſind Ver

Mählenhauer
oder geeign Holzarbeiter
für Inſtandſetzung von Mül
ler nahen ſuchen a042

Schlüter CoRnble hangggrait und

Mühlſteinfabrit
Magdeburg Neuſtadt

Lübeckerſtr 3

Rebenberdienſt
veranlagte

Perſon auch terkinueg
durch leichte abersehr lohn Besehäft j Unbe

Anfrag an Jnvalidendank
Berlin W 9 unter Neben
verdienſt

Junger Bursche
als Ausläufer geſucht

o TnleleBug e e u Verlag
60702 Leipzigerſtr 61/62

Iüng Laufburſchen
per ſofort geſucht Zu mer

5 Uhr nachmdürgharet 3 Becher

ehe

für mein Kohlengeſchäft bei
gutem Lohn ſofort geſucht

Heinrich Künhne
b981 Kurallee 3

eein Markthelfer der
ſchon als Packer tätig war
oigrt geſ Friedr Schäafer
21 Martinſtr 23

Zum ſofortigen Antr g
wird ein ehrlicher und
zuverläſſiger

hauomeitn

der mit allen vorkom
menden Arbeiten vertraut ſein muß geſucht
ledpo Vushhanmn

Barfüßerſtraße

1 Klavier

Jene
ſtellung

S

2

v

h

in größerer Zahl
gütet

wenden anr

r

à
D

reis Aufg gpeiſ

Se goldene und silberne
Taschenuhr

1 Teppich
Hochaparte Geschenkartikel

in
f Fern u Ortsnetz Transformer und Zähler

Ausführl Angebote m Gehaltsforderung an

Elektrizitätsversorgung ſucht
Ilfeld Blankenburg

Bordhausen
Wir ſuchen für dauernde BVeſchäftigung und bei

gutem Lohn für unſeren Betrieb maüüheletute Arpeiter

Reiſegeld wird bedingungsweiſe ver
rbeitſuchende wollen ſich ſchriftlich oder mündlich

Arbeitanachwels der
Pulverfabrik Premnitz Rufhenoc iraſbe 22

1 Fahrrad

prochenen ißAber du biſt doch ſo unabkömmlich Und werben

das meiſte hier iſt ja deine Schöpfung ich weiß wie
du daran hängſt

Andere hängen auch an ihrer Arbeit aber Privat
neigungen haben jetzt zu ſchweigen Jeder iſt vor allem
Staatsbürger und hat ſeine Pflicht zu tun ſagte er in
der gewollt trockenen Art die jede Erörterung von Ge
fühlen ausſchloß Pflicht ein Wort voll peinlicher
Erinnerungen aus der Zeit da er noch verſucht hatte
die widerſtrebenden Neigungen ſeiner Frau unter ſeinen

Erzieherwillen zu beugen Die ganze Nüchternheit und
Schroffheit ſeines Weſens ſammelte ſich in dieſem alles
rn Begriff wie an einem Brennpunkt und
hieß ihn nun alles woran ſein Herz hing an eine Jdee
hinwerfen Es lag doch etwas Jmponierendes darin
fühlte Jnge Vornübergebeugt ſah ſie ſtarr auf das
Teppichmuſter

Natürlich kann die Fabrik nicht ohne Aufſicht ſein
fuhr er fort aber da iſt Warnke Onkels früherer Werk
führer und rechte Hand Er lebt als Rentner in Erfurt
Jch war geſtern mit dem Auto drüben und habe alles mit
ihm beſprochen Er lennt das Geſchäft ſo gut wie ich
und wird mich vertreten

Er muß ſchon recht alt ſein ſprach Jnge mechaniſch
Ja aber heutzutage ſucht eben jeder ſein bißchen Kraft

zuſammen Dann auf dem Rüchweg fuhr ich bei
Juſtizrat Robeck vor und habe mein Teſtament gemacht
Jeder muß mit dem Nichtwiederkommen rechnen Du
brauchſt nun aber nicht zu fürchten daß eventuell irgend
etwas Geſchäftliches an dich herantreten würde Jetzt
lag wieder ein leiſer ironiſcher Beiklang in ſeiner
Stimme Meine Beſtimmungen ſind zweckmäßig und
die Ausführung kannſt du Robeck ruhig überlaſſen

Sprich nicht ſo ſagte ſie gepreßt
Weshalb nicht Man ſieht am beſten den Dingen

gerade ins Geſicht

e
Eine naue

J Wohnunss kinrichtuns
1 Nähmaschine
1 photfographischer Apparat
2 Armbänder
2 Tafelaufsätze verilbern
Kriegsbilder

Klaviernoten bekannter neuer Kriegslieder
sind die Preise

e wir unter die Eöser des obenstehenden Rebus gratis verteillen Jeder Einsender der Lösung hat Aareeht auf einen dieser Preise Die Ver

sandkosten muss der Löser tragen
Der Termin der Verteilung wird jedem Löser gleichreitig mit der Nachrieht ob die Lösung riechtdie Lösung wird innerhalb 2 Wochen erteilt Briefe aus dem Felde können nicht beantwortet werden Die inseodung der Lösung verpklichtet Sie

zu nmiehts sie muss uns sofort in verschlossenem mit 15 Pfennig frankiertem Briefumschlag mit Angabe Ihrer genauen deutlich geschriedenen
Adresse zugesandt werden Für jede weiter gewöünschte Auskunft ist für Porto Drucksachen Schrelblohn uew der Lösung Rückporto r

11

iat bdekanntgegeben Antwort auf

zuſügen Schreiben Sie noch heute an den

9 ver

Jungen Hausdiener
verlangt ſofort
N Fuchs Gr Ulxieſtr 58 1
Laufburſche unter 16 Jahr
findet ſof lohnende Stellg

Beeſenerſtraße 24
Frettierer geſucht Offerten
unter F 100 a d Fil dBl in Landsberg a498

Buchbindergehilfen
Buchbinderei

Fleiſcherſtraße 41
Geſchirrführer geſucht
3260 Reilſtraße 103Ferdehurſge geucht

85 Deſſauerſtraße 5Kraftige Aus fahre
ſofort geſucht h0697
Leſezirkel Barfüßerſtr 7Schulſunge zum Wegelauf
ſofort geſucht h0698Leſezirkel Varfüßerlte 7

Jungeren Hausburſchen
ſucht F H Weber
Wel18 Gr Steinſtr 46
Auf der Domäne Dohndorf

m
Dauer

Bahnhof
bei Biendorf Anhalt kann

Lohn per ſofort in dauernde

ſt gehe Hut BäBB88B B88BBä8tB8t rUBBB BäBBtää83tää8 m 1 April ein a492

Witte e z D W C 3 z 6 u nZeihaber für Zur laufbursech Cartnerlehrnen d e 6is7 an Radfahrer re W ine en rei
die Exp d z im Alter von 14 bis 16 Jahren ſofort geſucht beim Gärtner z ß

8 3
Hausdiener Vuchdruckerei d GeneralAnzeiger

e gealigf ver für Halle und die Provinz Sachſen z 0 2 Lehrlinge
zur Erlernung der Ma

Stellung gefucht 3257 ſchinen u ArmaturenAlbert Martick Nachfl branche Metall undAter Markt 2 Arbeiter Feneterg t ins
chu e ſtellt en ei vol r eAteriarhe tet un sgleten der dädſeineſſer geſunn muth e cuiepeh ln

h e e de wiiepen miter a erade 22Fewanhwerht n Ja a Troms i mere es
W Sellmamm
Dachritzſtr 11

Ein Schulknabe oder
Mädchen

zum Wegegehen geſucht
Friedrich T part

Faushurhe
ſr galt aug eSeünſt cher 3

Sir verein T
Me iler in danernde
Stell ſoſort geſucht a0423
E Hörning Elektrotechn
Fabrik Weißenfels a S
Suche per ſofort zuve r

Angroße Poſten von mit Heeresn rügen abriken
zu kaufen geſucht

Maſchine nfat rik ſuchen

Sohn achtbarer
guter Schul

unſ
per 1 4 17
Eltern e
bildung als

Lehrling
lange Rünhſcke

Maſchinenfabrik
vorm Albert Scheller Schreiber
Halle a S Magdeburgerſtr 57
Hieſiges vant geſchäft

220 ſucht per Oſtern c

Du Vering Off unt l 7631 an d Fil d Bl Leipzigerſtr 34
C 4 en mſtell n eergeleuen Urveltshurſch eſucht I
te t ein o u ach rbe ur e ude S Scuns Saalbere gert r e e cht eerägen e

unge 9 eit e 3 im u ort dte in ee I n u wlt u

ia fur A S m S n e Nr B 86
1 Vandagiſten J Ortho

pädiemechaniker

Lehrling
nimmt noch an

C K

achteſharchinenvcreſberin

zu möglichſt ſofortigem An
tritt geſucht 947

KohlenausgleichDe Lehrling Du ſucht weigſtelle Halle a 6

Karl Notiroit Dekorateur Leipzigerſtr 85 I
Scharrenſtraße 3 u e hI

veſeres MidihenHausdame geg u

welches ſervieren

öhler
Gr Steinſtraße 9

Kellnerle rling
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Eine Weile ſchwieg er ſich mechaniſch die Fi der

Linken gegen die Rechte ſpielen Dann riß er ſich zu
ſammen wie aus tiefen Gedanken und ſtand auf Ja
ſo iſt das nun S hätte das gedacht vor ſechs
Wochen noch gleichviel Gute Nacht JngeborgSchlaf wohl 4 habe noch zu arbeiten

Drüben in ſeinem Zimmer ſtand er am Fenſter die
Vorhangſchnur in der Hand Draußen war s faſt taghell

Der Mond ſteht über den Bergen So recht für ver
liebte Leut

Jnge ſang es manchmal zur Laute Seltſam daß er
jetzt darauf kam wo ihm ſo viel Wichtigeres im Sinn
lag Man ſtürmte ja in dieſen Kampf nicht wie die
Achtzehnjährigen deren heiße Lebenskraft den Tod nicht
einmal zu denken vermochte Den Mann in der Mitte
der Jahre hielt die Welt mit tauſend Fäden feſt Wenn
er ſich aus dem Fenſter beugte konnte er die
ſeiner Fabrik ſehen Wie hatte er dafür gedacht ge
arbeitet und die Freude am Erfolg hatte ihm über dieEnttäuſchungen ſeines Privatlebens hinweggeholfen

Wenn alles ſo weiter ging mußte die Anlage im nächſten
Jahre erweitert werden Jn ſeinem Pult lagen ſchon
die Zeichnungen und Preisanſchläge dafür Aber würde
er die Gebäude ſich erheben ſehen Konnte nicht ſchon
in wenigen Monaten nein Wochen ein anderer da unten
befehlen er ſelbſt zermalmt weggefegt in irgendeinem
Maſſengrab fern im Weſten oder Oſten Seltſam daß
es ſo ſchwer war ſich vorzuſtellen daß die Welt ohne ihn
weiterleben ſollte nachdem ſie doch jahrtauſendelang e
ausgezeichnet ohne ihn fertig geworden war Aber das
lles ſtand auf einem Blatte für ſich Es war ſelbſt
erſtändlich daß er ging wenn ſein verratenes Volk ſich
rnſchickte den grimmen Kampf um Sein oder Nichtſein

uszufechten

Vom erſten Tage an da das Unwetder herauf
r hatte ſein Entſchluß feſtgeſtanden Daran war

icht zu deuteln Man eben Unerſeglichleit

r a
war nur eine Vorſpiegelung der lieben Eiſelkeit Jhren

n icde ein derer den Arbeitern ebenſo gut aus

zahlen und die e einrichingen waren durch
reiche Legate ſicher e

un en hat e ſich zuſammen im Gedanken daß
z i

er im allerletten perfönlichſten Gebiet doch ein Armer

e eeiner ſeiner jungen terſeinem ſchl Weibe von zwei hübſchen Kindern

mit großen chen Augen Und ihm war als hätte
er ſolchen Schmerz wohl den Kauf nehmen mögen um

des Glückes willen aus dem er geboren war
Mit unterdrücktem Seufzer trat er vom Fenſter wegan ſeinen Arbeitstiſch und un zu ſchreiben S

füllte ſich der Bogen unter ner eilenden Hand
Markus war abgereiſt Einſweiles nur erſt zur Aus

bildung in die e aber er hatte dennoch
ſchon endgültigen genommenHerr n war eingetroffen und wohnte in der
Villa wie Markus es beſtimmt hatteAls Elefant hatte Bernhard ſpöttiſch gefragt

Inge ſah den rüſtigen ſcharfäugigen Sechziger deſſen
Alter nur das ſchlohweiße Haar verriet nur bei der
Hauptmahlzeit glücklicherweiſe denn die Unterhaltung mit dem einſam gewöhnten alten Junggefellen

war nicht eben leicht Der Krieg war anfangs das
einzige Thema auf das er reagierte Aber allmählich
kam ein zweites hinzu Mark

Jch kann nur ſagen Frau Kaltenborn je mehr ich
hier die Verhältniſſe überſehe um ſo mehr ſteigt meine
Hochachtung für den Herrn Gemahl Dieſer Ueberblick
dieſe Organiſationsgabe Das macht ihm ſo leicht keiner
nach Ueberhaupt ein Arbeitgeber wie aus m ſozialen
Roman Im guten Sinn natürlich Aber das wiſſen
Sie ja ſelbſt Frau Kaltenborn

7

d 2muln 44 r
Jnge neigte den Kopf

nichts hatte ſie ſich d
was Mark trieb fernge
Mann ja nicht
auf di Gege

J Wahrheit wußte ſie gar
in einer Art Trotz von allem
ten Aber das konnte der alte

So kam er wieder und wiedernd Arfc vielleicht in der Meinung
Jnge damit etwas Liebes zu erweiſen Welche Frau
hörte nicht gern ihren Mann preiſen Jch hab oft
gehört daß er gut gegen ſeine Leute iſt aber wie weit
das geht hab ich doch erſt aus den BüchernGeradezu n goldenes Herz muß der Mann habe ünd

dabei doch nicht weichlich Jh keine Jdee Hölliſch helle
Nee der läßt ſich kein J für n U machen Aber wo es
not tut

Er machte eine kleine Pauſe und fuhr dann fort
Geſtern war ich mal in der kleinen Haushaltungsſchule

da unten Hab mich ordentlich dabei amüſiert Zu ulkig
wie die kleinen Mädchen da ſchrubben und kochen nicht
wahr Bisher war s ja immer das Leiden daß die
Mädel aus den Arbeiterkreiſen keine Ahnung vom Wirt
ſchaften kriegten und ſpäter als ſchlampige Mütter ebenſo
ſchlampige Töchter e

Haushaltungsſchule Es dämmerte Jnge daß
Markus in der erſten Zeit von der beabſichtigten Grün
dung einer ſolchen geſprochen hatte Als dann die Ent
fremdung zwiſchen ihnen ſchlimmer und ſchlimmer wurde
ſchwieg er über alle derartigen Pläne und ſie hatte
nicht mehr gefragt Sie mochte den alten Lobredner
ihres Mannes nicht merken laſſen daß ſie nicht einmal
wiſſe wo die Schule ſich befand aber das mußte ja aus
dem Plan der Fabrik der in Marks Zimmer hing zu
erſehen ſein Sie war lange nicht in dem Raume ge
weſen der etwas Totes hatte mit den herabgelaſſenen
Vorhängen dem abgeräumten Schreibtiſch der pein
lichen Symmetrie übevall Unwillkürlich leiſe auftretend
ſah Jnge ſich um Auf dem Stehpult lag eine kleine
braune Ledermappe förmlich als ob ſie bäte beachtet zu
werden Jnge nahm ſie auf und fand nun daß ſie gar

Moniag 12 Fefruar 1917

t Das ware
An meine rau

Nach meinem Tode
Jnge ſtand mit gerunzelter Stirn Beinahe roman

haft Was mochte das ſein das Mark ihr bei Lebzeiten
nicht ſagen wollte Ermahnungen Vorwürfe ein
wenig Quälendes aus der Vergangenheit für die
Zukunft

Ein Fröſteln lief ihr den Rücken hinab Sie ſche
Brief wieder in ſein Verſteck flüchtete in ihrund verſchloß die Mappe im Schreibtiſch Am e

mittag führte ſie ein Spaziergang an dem an
Häuschen vorbei das außer der Haushaltungsſchule noch
eine Kinderbewahranſtalt beherbergte Aus den Fenſtern

drangen allerlei Töne von Spiel und Arbeit Eine
Weile ſtand Jnge zögernd in der offenen Küchentür

Ein paar halbwüchſige Mädchen hantierten am Herd
andere ſcheuerten wichtig Tiſche und Stühle Endlichgewahrte eines die fremde Dame und rief die Sene

erbei

Oh das iſt aber daß Frau Direktor uns mal
beſuchen Frau Vorberg war grenzenlos überraſchtNoch nie hatte die Fran des Chefs ihren Fuß hierher

geſeßt Es war ja auch ein öffentliches Geheimnis
daß ſie in mehr als kühlen Beziehungen zu ihrem
Gatten ſtand

Jnge fühlte das Erſtaunen und es machte ſie faſt
befangen

Viel iſt ja nicht zu ſehen ſo am Nachmittag Des
Morgens wenn die ganze Kocherei im Gange iſt iſt s
unterhaltſamer Da guckte der Herr Direktor auch
manchmal bei uns ein und freute ſich wie fleißig die
kleinen Mädchen bei der ihnen angewieſenen Arbeit
waren Na Hanna was gibt s denn

Eine blaſſe vierzehnjährige Blondine hatte ſich ver
legen herangeſchoben Fortſetzung folgt
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Fahrradbereifungen
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